
B e i b l ä t t e r 
z u r 

a l l g e m e i n e n b o t a n i s c h e n Z e i t u n g . 

Z w e i t e r B a n d * 8 3 ? . 

T H a r Z t M ' , 

/i&r&H/VM/n 7%7r-r-<? Ar^AcnM*?. 

E i n l e i t u n g . 
Indem ich die erste raisonirende L is te bras i l ia­

nischer Gewächse bekannt mache, welche durch 
nteine Vermitte lung den Freunden der Wissenschaft 
nach und nach zugänglich gemacht werden sollen, 
halte ich es dem Interesse der Sache gemäss, einige 
einleitende W o r t e vorauszuschicken. 

U m nämlich die Absichten z u erläutern und 
?n erleichtern, welche m i ch bei der Herausgabe 
getrockneter brasi l ianischer Pflanzen le iteten, dürfte 
es nothwendig seyn , die bisherigen Leistungen der 
Naturforscher über die F l o ra brasiliensis u n d den 
cigenthümlichen Charakter dieser letztern z u erör­
tern; und dann werden sich noch gewisse Bemer­
kungen über das Herbar ium Florae brasi l iensis selbst 
ergeben. Ich beginne daher hier mi t einer kur zen 
Schilderung der bisherigen botanischen Reisen und 
Sammlungen, die i n Bras i l i en gemacht worden, 
nebst Anführung der Schriften, wor in ihre Resultate 

Beiblatt. Z. Flora )837. Bd. H . * 
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niedergelegt worden ; dann soll zweitens eine Uebe? 

sieht der F l o r a Brasiliens, nach ihren wesentl ichsten^' 

bieten, derenGrenzen u.Hauptcharakteren folgen; u*^ 

endlich werde ich noch einige specielle Erörterung^ 

über die Grundsätze hinzufügen, denen i ch bei o*"* 

Best immung der brasil ianischen Pdanzen und in d"' 

gesammten E in r i ch tung des Herbar i i F iorae bras'' 

liensis folgen z u müssen glaubte. 

W e n n i ch so glücklich h i n , auf solche W o 

von der Nützlichkeit, ja N o t w e n d i g k e i t dieser U"' 

ternehmung z u überzeugen, so darf i ch auch hoffe" 

durch die Angabe der Schwierigkeiten, von welch"'' 

sie umgeben i s t , die wohlwollende Nachsicht ^ 

Botaniker für m i c h z u gewinnen. 

jf. Z a r i ^ Z e r a r g e j C f t t C f t / e d*er P/or<! 
6ra . * {/ fen- : . " . 

Noch sind keine vier Jahrhunderte verdös*""' 

seitdem Cabral ( i . J . i 5 0 0 ) B ras i l i en entdeckte, 

schon ist die Z a h l der von dorther nach Eurof'' 

gebrachten Pdanzenarten so gross, dass sie wohl ^ 

der F l o ra europaea übertreffen dürfte. E s ist oh''' 

Gefähr eines grossen Rechnungsverstosses anzunc!'' 

men, dass die Z a h l der i n den Gärten und Herbart"'' 

Europa* s vorhandenen Arten brasil ianischer Gewacht 

über i5 , 000 geht. Ich glaube übrigens, dass dt^ 
etwa ein Vier the i l al ier Pdanzenarten seyn dürft'' 

die innerhalb der Grenzen Brasi l iens wachsen, ein"* 

L a n d e s , das gering angeschlagen 257,000 QuaJr."' 

Seemeilen (20 auf - Grad) m iss t , und i n sei*^ 
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Erstrcckung von dem Abfal l der Serra Par ime bis 
zum L a Plata, und von dem östlichen Gehänge der 
Yor-Andcs bis an den atlantischen Ocean die ver­
schiedenartigsten Kl imate begreifi;, wenngleich die 
Berg-Systeme, welche es durchziehen, sich nirgends 
bis zur Schneegrenze erheben. 

Dieser Pf lanzenrcichthum ist der erste und 
wichtigste Antrieb zu r Unternehmung eines Herba-
rii Florae brasi l iensis; denn die Aufgabe, eine nur 
eimgermassen befriedigende F l o r a des Landes z u 
s c h r e i b e n , kann von *)*einem I n d i v i d u u m mehr 
erfüllt werden, und die andere, noch schwierigere, 
die vielen Formen der dortigen Pflanzenwelt, welche 
bereits nach Europa gebracht worden s i n d , i c o n o ­
g r a p h i s c h z u f i x i r e n , ist nicht mehr durch eine 
G e n e r a t i o n unter den Botanikern auszuführen. 
Wenn aber eine beträchtlicheZahl vonPf lauzenarten 
aus den verschiedenen Prov inzen des Reiches i n 
öffentlichen und P r i v a t - H e r b a r i e n g l c i c h m ä s s i g 
b e s t i m m t vorl iegen, so wird dadurch der Kennt-
niss der Arten auf eine leichte und sichere We i s e 
geholfen. 

W i e n u n die Masse des Mater ia ls durch den 
Fleiss der Naturforscher, welche i n Bras i l i en gear­
beitet haben, z u dem Jcrmal igen Ungeheuern Stocke 
angewachsen ist, diess sol l zuerst kürzlich dargestellt 
'-erden. 

Die ersten Schriftsteller, i n denen spcciclle E r ­
wähnung von brasil ianischen Pflanzen geschieht, 
^inl bekanntl ich: i . Thcvc t , Singularites de la 
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France antarctique. Paris 1554- 4. 2- L e r y , ^ 
storia Navigationis i n B r a s i l i a m , Par is *586 ; 
i n der ersten französischen Ausgabe *585. 3-
bev i l i e , Histoire de ! a M i ss i on des P . P . Capucn*' 
en l ' Isle de Maragnon. Paris - 6 ' 4 - 8. 4- Der v" 
bekannte Verfasser der Noticias do Bras i l (vielleic!-* 
Francisco da Cunha ) , welche 1589 i n Bah ia selb-* 
geschrieben und dem Min i s t e r D o n Christovam ^ 
M o u r a zugesendet, übrigens erst i825 durch d'* 
k. Akademie d. W . i n L i s sabon , i n ihren Notici*' 
para a historia e geografia^das Nayoes ultramarin** 
T . H L , i n Druck gegeben worden s ind . 5. Jos. ^ 
Anchieta, Epistola quam p iu r imarum re rum natuf*' 
B u m , quae S. V incent i i (nunc S. Pauh) P rov inc i^ 
inco lunt sistens descriptionem, a Didaco de Toie*' 
L a r a Ordonhcz adjectis annotationibus edita, jus!**' 
que r . scientiarum Academiae ohsiponensis ej-' 
mcmor i i s ad histor iam transmar inarum nationtt'** 
conscribendam prohcientibus adjecta. Ol is ip . ty^ 

4. p. 2(5. ssq. (Die alte Ausgabe des würdigen H^'' 
denbekehrers und Thaumaturgen Anch ie ta , der b"' 
kannüich schon i m Jahre r5S4 i n der Pro\in-

5. Vincente thätig war , ist eines der seltensten 1' 
terarischen Actenstücke über Brasil ien.) 

Ich habe hier nicht nÖthig, i n weitlaüfti%" 
Erörterungen über den Geist und das Verdien-' 
dieser Schriften einzugehen. Sie bi lden das Gegen* 
stück z u den W e r k e n von Petrus M a r t y r , OvieJO' 
G o m a r a , Acosta, P . de Cieca u . A . i n Beziehung 
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auf die Pflanzen der Ant i l l en und der übrigen 
spanischen Colonien. 

Al le diese Schriften schildern nur die gewöhn­
lichen americanischen N u t z - und Hei lpf lanzen, nach 
dem damaligen niedrigen Stande der Wissenschaft. 
Sie sind daher vom grössten Interesse für historische 
Forschungen über das ursprüngliche Vater land, die 
Cultur- und Anwendungsweise, die Nomenclatur 
derselben unter den Autochthonen Amer i ca ' s , und 
verdienen i n dieser Bez iehung wohl noch mehr 
Aufmerksamkeit, als m a n ihnen gewöhnlich z u 
schenken pflegt * dagegen sind sie für die systema­
tische Botanik unse r c rZe i t nu r von untergeordnetem 
-ntcresse. 

Die L i teratur einer speciellen Naturgeschichte 
der brasilianischen Pf lanzen beginnt gewissermassen 
erst mit Piso und Marcgrav . D i e meisten Arten, 
'reiche i n diesem höchst schätzbaren W e r k e der 
Patrum Florae brasil iensis ( G . P i s o His tor ia natura­
lis Brasih'ae, Amste l . !648 . F o l . und die zweite 
Ausgabe unter dem T i t e l : G . P isonis de Indiae 
utriusque re natural i et medica L i b r i X I V . Amste l . 
'658. Fol.) aufgeführt s i n d , lassen sich z u r Z e i t 
mit voller Sicherheit best immen. A n objectiver 
Anschauung, Treue und Gründlichkeit ragt das 
tYerk unter seinen Zeitgenossen h e r v o r , u n d i c h 
möchte glauben , dass es an den erwähnten treffli­
chen Eigenschaften dem W e r k von Hernandez über 
die Naturgeschichte Mex i co ' s vorgeht. Z u wünschen 
wäre, dass es mit mehr Rücksicht auf die verschie-
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Jenen Ausgaben citirt würde, als gewöhnlich g '̂ 
schieht. Ausser den Ho lzschni t ten , welche die--
W e r k erläutern, sind bekanntl ich auch die Or ' gn^ ' 
Gemälde der Pflanzen durch Marcgrav u n d F r . Po^' 
einem trefflichen Landschaftsmaler, i n O c l auf Pap)"' 
gema l t , i n Deutschland. Sic werden i n der k. H<* 
H i o thck z u B e r l i n unter dem Namen L ibe r PrinC 
pis aufbewahrt. (Verg l . Lichtcnsteins Abhandlung' 
D i e W e r k e von Marcgravc und P i s o , erläutert Of­
den wieder aufgefundenen Or ig ina l - Zeichnung^' 
Abhaud l . der B c r l . Akad . d . W . t 8 ' 4 - i 8 i 5 . p. 2 0 ' " 

D u r c h die Güte meiner Freunde, d e r H H . EhrenbP"? 
und v . Schlechtendal , besitze i ch eine vollständig 
Sammlung von Copien dieser Ma l e r e i en , welct' 
m i c h i n der Best immung einiger weniger, no*̂  
apokryphischer Pdanzenarten wesentlich unterste 
hat. E i n e vollständige Synonymik der Pflanzen vo'' 
P iso und Marcgrav beabsichtige i ch z u m Gege"' 
stand einer besondem krit ischen Abhandlung z" 
machen. 

A l s , nach Vertreibung der Holländer aus PC' 
uambueo, Bah ia und Ciarä, das ganze L a n d wiedc' 
unter die Ho r s cha f t von Portugal zurückkam u'*'* 
i m Systeme einer Colonie von L issabon aus vcf 
waltet wurde , blieb die Naturgeschichte für !an^ 
Ze i t gänzlich von diesem, ihrem reichsten Temp^ 
ausgeschlossen. So gross war die Unwissenheit d?' 
Portugiesen über die Naturgeschichte ihrer herrliche' 
Colonie, dass selbst der gelehrte Padre Vie ira, eine' 
der grössten Kanzclredner der portugiesischen Naü'o'' 
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und Massisch gebildeter Schriftstel ler, die M e i n u n g 
aussprach, alle Gewürze Ostindiens wüchsen w i l d 
oder verwildert i n Bras i l i en . So vergieng ein Jahr­
hundert, ehe man nur die dürftigste Kunde von der 
Flora des Landes erhielt. 

Der E r s t e , welcher s ich i n dieser Bez iehung 
Verdienste e rwarb , war Domin i cus Vande l l i aus 
Padua, welcher von dem geistreichen u n d kräftigen 
Minister Pomba i nach Coimbra und später nach 
Lissahon berufen w a r d , um dort Chemie und B o ­
tanik zu lehren. E r bildete mehrere Schüler, wel ­
che i h m fj von Bras i l i en aus Pf lanzen zuschickten. 
Diese wurden theilweise von i h m bekannt gemacht 
(auch L i n n e erhielt Sendungen derselben), oder 
blieben i n dem Natura l i en -Kab ine t e z u L issabon 
Hegen, bis s i e , nach dem Ein fa l l e der Franzosen 
unter Jnno t , weggeführt u n d i m Herbar ium des 
Pariser Pflanzengartens niedergelegt wurden. -Der 
thätigste Schüler Vandel l i ' s war ein gewisser Velfozo, 
aus M inas Geraes gebürtig, e in Jesu i t , und wahr­
scheinlich derselbe, der von Vande l l i D r . Joaqu im 
Velloso de M i r a n d a genannt w i rd . V o n i h m rühren, 
wie mich Sur . J o a m G o m e z , i m Jahre 1818 Director 
des botanischen Gartens z u B i o de Jane i ro , versi­
cherte, die meisten Pflanzenarten aus den Prov inzen 
von Rio de Janeiro u n d M i n a s her, welche Vande l l i 
in seinem Fasciculus p lantarum cum novis gencri-
bus et speciebus und i n seinem Florae lusitanicae 
et brasiliensis Specimen angezeigt, und, jedoch mei-
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stens sehr dürftig, beschrieben hat.*) Andere Arte" 
aus der P rov inz Parä erhielt Vande i l i von def 
Arzte des damaligen Gouverneurs des Estado de 
Para*, D o n Mendonca Furtado , Pombals Bruder 
u n d von D . Brandam, Generalvicar von Para . Die 
Studien Vei lozo 's waren übrigens bei weitem frucht' 
barer als die seines Lehrers seibst. Während eines 
mehrjährigen Aufenthalts i n dem Priesterhause z" 
M a r i a n a beobachtete und beschrieb er einen grosse" 
T h e i i der P d a n z e n , welche sich i h m i n der so rei* 
chen Umgegend jener Gebirgsstadt darboten. Se i l " 
Manuscr ip te harnen an mehrere der von i h m gebil' 
deten Schüler i n V i l l a R i ca , wo ich ebenfaUs eine" 
T h e i i derselben dufch Vcrmit te lung meines treffii' 
chen Freundes , des H r n . Barons von EschwegC' 
Minendirectors daselbst, erhielt. Sie s ind unter 
anderm auch von D r . Gomides z u Mar i ana benüt%* 
wordgn bei seiner Zusammenste l lung ofhcinellef 
PHanzen von M i n a s : M a p p a das Plantas do Brazi!< 
suas virtudes e lugares cm que Horccem, extrahid" 

**) D e r Fasc iculus etc. erschien z u L i s sabon *77! . 4 ' 

das Spec imea i n einem , ,D i cc iona r i o dos Termo^ 

technicos dch i s to r i a natural, etc.. C o i m b r a t 7 8 3 - 3-'' 

u n d auch n o c h i n e inem andern besondern Ab* 

d r u c k e , der äusserst selten geworden u n d mir in 

Brasi l ien n u r einmal t u Gesicht gekommen ist-

Beide s ind bekanntl ich wieder abgedruckt i n : Ro* 

m e r , Scriptores de plantis htspanic is , lusitaoici!) 

brasil iensibus. N o r i m b . ! 7 c 6 . C. S . 47 — ' 6 4 -
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Je officios de varios medicos e cirurgiocns. (In j ^Y 

Zeitschrift 0 Patr iota. R i o de Janeiro -8*4 . J u ! . 

p .3-frl.) Ausserdem wurde Depositär der Kenntnisse 

Yellozo's sein Schüler und Landsmann, der schon er­

wähnte Oberst Joam Gomez da Si lve ira Mendonca , 

später Director der Pulverfabrik und des botanischen 

&artcns bei R io de Janeiro und zuletzt Min is ter des 

Seewesens. A l s V e l l o z o nach R iodeJane i ro zurück­

kehrte , beschäftigte er sich vorzugsweise mi t der 

tortigen F lo ra , und Hess gegen Ende des vorigen 

lad am Anfange dieses Jahrhunderts eine grosse 

Menge Zeichnungen davon anfert igen, welche i n 

der öffentlichen Bibl iothek z u R i o de Janeiro auf­

bewahrt wurden, u n d , frei l ich z u spät, u m nicht 

hinter dem Gange der schnell schreitenden W i s s e n ­

schaft zurückgeblieben zu seyn , erst neuerl ich H -

.hographirt und i n den Buchhandel gebracht worden 

sind. Diess ist die , ,F lora f l ttminensis", welche als 

Tionströses Beispie l einer übclberathenen und z u 

^ross begonnenen l iterarischen Unternehmung gelten 

*ann. Der T i t e l dieses Werkes i s t : Petro nomine 

'c imperio primo Brasi l iensis Imper i i perpetuo de-

sensore imo fundatore scientiarum ar t ium l ittera-

rumqtte patrono et cultore jubente Florae F l u m i -

tensis Icones nunc pr imo eduntur. Ed id i t D o m . 

Frat. Antonius da Arrab ida , Episcopus de Ancmur i a , 

Caesarcae Ma'cstat is a Consi l i is , nec non Confessor, 

Cappelani m a x i m i CoaJ jutor , S tud i omm Pr inc ipt tm 

ex imp . Stirpe Moderator et imper. pubücaeque 

Bihliothecae i n urbe F luminens i Praefcctus. Par is . 
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ex Off. i i thogr. Senefeider, c u r a n t c E . Knecht. 1827. 

E i l f Gi&ssfolio-Bände mit mehr als 1500 Tafeln') 

*) E3 dürfte nicht ungeeignet s e y n , hier n o c h einig' 

l i t e ra r -h i s to r i sche No t i z en über dieses W e r k bei' 

b r ingen . Ve l l ozo hatte , mit gcr iugen literarische" 

Hütfsmittcin ausgerüstet, die Best immungen der hie' 

abgebildeten Pflanzeoarten unte rnommen , u n d ciu' 

k u r z e Charakteristik der Gattungen u n d Arten be' 

gefügt. E s war auch ursprüughch nicht seine Ab' 

s i eh t , dass das W e r k in dieser W e i s e bekannt g? 

macht werde. A l s aber D o n Pedro *824 die erste" 

Hefte v o n meinen Nova Genera et Species z u Ge* 

sichte bekam, riet' er, wie m i r v o n einem Ohrenze" ' 

gen versichert worden , unwi l l i g aus : „MüssenAn!* 

Kinder k o m m e n , u m unsere Gewächse z u bekehre' 

b e n ? Können wi r diess n icht selbst thun? ' * E r zo* 

n u n seinen Beichtvater z u R a t h e , u n d es wurd* 

beschlossen , das Ganze der T a f e l n , welche VcHo"*' 

hinterlassen hatte, i n Paris l i thograph i rco , u n d de' 

T e x t in R i o de Janeiro dazu d rucken z u lasse"; 

D i e brasil ianische Gesandtschaft machte mit der L ' 
O o T j r . ^ . ' r i i ^ M f n T * " f j ' ' * ' " * ;T ' t .(ffrie . — . ^ t J E 

thographie v o n Senefeider einen Contract auf d'* 
ungeheure Ausgabe v o n tausend E x e m p l a r e n , uf-

die L i thograph ie ward mit Ei fer begonnen. Doch 

tarn das Ganze nicht vor der Katastrophe z u Standet 

welche D o n Pedro aus Brasi l ien vert r ieb ; die Geld' 

M i t t e l bl ieben desshalb aus , u n d da der Papier 

Lieferant noch nicht befriedigt wa r , so legte 4* 

H a n d auf das W e r k , u n d die ganze Auflage dt? 

Abb i l dungen kam end l i ch , nachdem eine betrücht!'* 
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! t 

U c n dieses v o l u m i n ö s e W e r k , dessen B r a u c h b a r ­

keit l e ide r n i c h t i m Ve rhä l tn i s se steht z u den K o ­

che M e n g e davon ah M a c u l a t u r verkauft u n d i n 

ttem Kriege der F ranzosen in Algier z u Patronen 

verbraucht war , u m einen sehr bi l l igen Preis i n 

den Hande l . D e r T e x t sollte mit Heften z u je 

zehn Ta fe ln erscheinen, ist aber n u r v o n den ersten 

Heften herausgekommen. D e r kais. brasil ianischen 

Regierung hat das Werts ruehr als eine M i l l i o n 

F r anken gehostet. E i n eigner Unstern scheint die 

grossen Unternehmungen z u beherrschen, weiche 

v o n der spanischen u n d portugiesischen Reg ierung 

z u r Bekanntmachung der F l o r e n ihrer ehemaligen 

Co l on i en unternommen worden 6ind. D i e F l o r a 

peruviano - chilccsis v o n R u i z u n d Pavon itt n u r 

z u r Hälfte erschienen, u n d die Resultate der gross­

artigen Exped i t i on von M u t i : , welche eine M i l l i o n 

Piaster gehostet, liegen iu den Schranken des M a ­

drider botanischen Gartens begraben. — Es muss 

übrigens n o c h bemerkt w e r d e n , dass n o c h ein an ­

derer brasilianischer Botaniker Namens Vel loso, zwar 

nicht als Se l b s t -Beobachte r , doch als Schriftsteller 

für die Naturgeschichte , iusbesonders aber für die 

Ag r i cu l tu r u n d Industrie Bras i l iens , gewirkt hat. 

D ies* ist F r . J o z c M a r i a n o da Concc ioam Vel loso , 

M e n o r Reformado da Prov . da Conceicatu do R i o 

de Janeiro. E r ward von Johann V I . , als P r i nz -

Regent beauftragt, d u r c h Uebcrsetzung von natur­

wissenschaftlichen, ökonomischen u n d technischen 

Schriften des Auslandes für die Aufnahme der 
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sten, welche seine Herausgabe veranlasste. Sehr 
vieie hier als neu aufgeführte Gattungen s ind ver­
kannte , schon früher bekannte; andere mit alten 
N a m e n bezeichnete sind entweder neue oder falsch­
bestimmte alte Arten und Gattungen. D e r Gattungs-
Begri f f ist biswei len über Gebühr ausgedehnt. So 
kommen z . B . a l sMimosae species nicht b l o sM imo-

Landwir thschaf t u n d Industrie i n Brasi i ien z u wir­

k e n , u n d hat vieie Bücher, jedoch nicht immer mit 

giüchlicher A u s w a h l , übersetzt. Ich führe davon 

hier a n : A iographia , segundo as meihores memorias 

estrangeiras. L i s b . * 7§8 ' 4 . (H ie r in s ind u . a. die 

A n d a brasiiieusis ais Joannesia prineeps u n d die 

Crataeva tapia abgebildet.) M e m o r i a sobre o L o u -

re iro C inamomo . U s b . ! 7Q8 . 8. M e m . sobre a 

Cu i tu ra da Urumbeba (Opunt ia coccineii i f . ) etc 

Ebenda t 7 0 8 - 3. — Quinograf ia portugueza Lisb-

i7QQ. H . (H i e r in w i r d u . a. die Qu ina do Rio 

C a m a m u , eine P luro iera , u n d als Qu ina do R i o de 

Janeiro die Coutarea speciosa abgebildet.) M c m o -

mor ia sobre a P i p c r e i r a n e g r a (P iper nigrum). 

Ebendas. *7Q8. 8. (D ie PfetTerrebe ward auf h . Be­

fehl i m Jahre ! 787 v o n Goa nach R i o u n d Dahia 

gesendet, u m im Grossen cuitivirt z u werden , was 

jedoch in Brasi i ien n u r i n Para gelingen würde. 

In letztere Stadt kam sie von Cajenne aus i . J< 

!80Q-) — O Fazcndei ro do Braz i l . 3 V o l . Ibid. 

17Q8. 8. D i e beiden ersten Bände bandeln von* 

Zucke r r oh r u n d der Zuche rbc r e i tung , der dritte 

v o m Indigo. 
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sae und Acaciac, sondern auch Swartziae vor. Ich 
habe es übrigens für nützlich, ja nothwendig erachtet, 
diejenigen Pf lanzenarten, deren Identität mit den 
Tafeln Vellozo's i ch als unzweifelhaft annehmen 
honnte, mi t dem T r i v i a l - N a m e n und^ dem Citate 
des Werkes aufzuführen, ohne gerade jedesmal 
über die Synonymik der Ar t z u entscheiden, wel­
ches letztere Geschäft der F l o r a brasiliensis übrig 
bleibt. 

De r nächste Schriftsteller über die F l o ra brasi­
liensis , dessen i ch hier erwähnen rhuss , ist eben­
falls ein Bras i l i aner , aus der P rov inz Pernambuco, 
Manoel Ar ruda da Camara. E r war e in Schüler 
Gouan's z u Montpe l l i e r , welcher s i c h , als i ch i h n 
im Jahre r820 besuchte, erbl indet, noch mi t L e b ­
haftigkeit nach dem ehemaligen Zuhörer erkundigte; 
und brachte er recht gute naturhistorische Kennt­
nisse i n sein Vater land zurück. E r nahm sich dort 
besonders der Einführung einer rationelleren Cu l tur 
der Baumwol le a n , und schrieb darüber: M e m o r i a 
sobre a cultura dos Algodoeiros e sobre o methodo 
de o colher e ensacar. L i sboa * 799. 8. (Ebenfalls 
Von Velloso herausgegeben.) — Später beschäftigte 
er sich mit der Zusammenste l lung einer F l o r a jenes 
schönen und fruchtbaren Landstr iches, welcher seit 
Piso und Marcgrav you keinem Botaniker mehr 
war besucht worden. E r benützte dabei als Z e i ch ­
ner einen gewissen Mar t ins Ribe i ro , welcher aber 
im Jahre einer der Rädelsführer der Revolte 

von Pernambuco und mit dem Galgen bestraft wurde. 
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Die Ze ichnungen z u dieser F l o r a pernambucana 
(Centuriac plant, pernamb. M S . ) behnden sich ge­
genwärtig dort noch in den Händen des Bruders 
des Verfassers : Francisco Arruda da Camara. Durcl ' 
den Druck ward von diesem Hcissigcn Manne auf 
höheren Befehl bekannt gemacht: Discurso sobre a 
UtiHtade da Inst i tuicam de Jardins nas prineipaes 
provincias do B r a z i l . R io de Janeiro : 8 r o . 8. 52 S. 
u n d ferner: Dissertapam sobre as plantas do Brazi l , 
que podem dar l inhos proprios para muitos usos " 
sociedade e supr ir a falta do canhamo. R i o de Ja* 
neiro ! 8 ' 0 . 8. 5o S. (Von beiden Abhandlungen 
behnden sich Abdrücke in Kosters Travels i n Brazi l 
und i n der französischen Ucbersetzung dieser Schrift.) 

I n Bras i l i en Pflanzen zu Huden, welche Surre* 
gate des Hanfes u n d Flachses liefern könnten, der 
Gegenstand der zweiten obiger Abhand lungen , war 
von jeher der portugiesischen Regierung am Herzen 
gelegen, und es s ind auch zwei Abhandlungen ver­
wandten Inhalts früher i n den Memor ias economicas 
da Acadcmia R. de L isboa gedruckt worden , u*n 
besonders die Urena s inuata , als Surrogat des 
Hanfes z u empfehlen. (Vol . -. p. t. V o l . 3-
p. 3 9 2 . ) 

E i n anderer portugiesischer Schriftstel ler, der 
nicht von dem systematischen Standpuncte aus, 
sondern v ie lmehr als Oekonom über einige brasi* 
hanische Gewächse handelt, ist der verdienstvolle 
Senator des Reichs Manoe l Ferre i ra da Camera 
Bethancourt eSä, früher Intendentc des Diamanten-
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Districtes, wo er mich u n d meinen Reisegefährten 
von Spix mit der liberalsten Gastfreundschaft auf­
genommen, und i n unserm literarischen Zwecke 
unterstützt hat. W i r besitzen von i h m eine D c -
scripram hsica e economica da Comarcq dos Ilhcos 
( in den Memor . econom. da Acad. R. de L i sboa . 
Y. I. v. J . 1 7 S 9 . S. 3 0 4 — 3 5 0 . ) . 

Ais gleichzeitig mi t den Arbeiten der eben ge­
nannten Gelehrten s ind nun auch die Bemühungen 
von D r . Alexandre Rodr iguez Ferre i ra anzuführen. 
(Yergl. dessen Eloge von Jose M a r i a da Costa e Sa , 
in Jen M e m . e histor. da Ac . R. de L isboa V o l . V . 
P. ] t . S. L V I . ffl.). Ferre i ra war ohne Zwe i f e l der 
gelehrteste und thätigste Naturforscher portugiesischer 
Nation, welcher jemals Bras i l i en durchreist u n d er­
forscht hat, und auch für Botanik hat er Vieles ge­
leistet, aber das Schicksal dieses verdienstvollen 
Mannes wollte es, dass er sein Talent nicht durch 
Schriften beurkunden sollte, und sein Andenken lebt 
jetzt nur noch i n Bras i l i en bei älteren Personen, 
welche m i r seine Thätigkeit nicht genug rühmen 
konnten, fort, oder haftet au mehreren der kostbar­
sten Gegenstände des Lissaboner Natural icn-Kabincts . 
Um so eher dürfte es geeignet seyn, hier i n Kürze 
seiner Reisen und wissenschaftlichen Arbeiten z u 
gedenken. Ferre i ra ward am 27 . A p r i l - 7 5 6 i n 
Bahia geboren. E r studirte i n C o i m b r a , u n d ward 
von dem thätigen Colonia l - u . Mar inemin is tc r M a r t i n 
de Mel lo e Castro i . J . 1783 abgesendet, u m natua-
historische Forschungen und Sammlungen i n den 
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Prov inzen Parä, R i o Negro und Mato Grosso xtt 
machen. E r ward von zwe i Zeichnern , Joaquim 
Jose do Cabo und Jose Joaquim F r c i r e , sowie von 
einem botanischen Gärtner, Agosthiho Joaquim de 
Cabo, begleitet. Im October 1783 kam er i n Par^ 
an, woselbst und auf der Insel Mara jd er ein Jahr 
verweilte. Im folgenden Jahre gieng er , i n def 
Gesellschaft des damaligen Gouverneurs von ParA 
M a r t i n de Sousa e A lbuquerque , den Amazonen' 
Strom hinauf. E r bereiste sodann den R i o Neg*e 
und den R i o Branco bis an die nordwestlichen 
Grenzen von Bras i l i en . V o n hier schiffte er in' 
Aug . !y88 den Made i ra-Strom hinauf, und gelangt" 
nach einer sehr beschwerlichen dreizehnmonatlichen 
Reise nach V i l l a B e l l a , der Hauptstadt der Prov'n% 
Mato Grosso. Im J u n i des J . :ygo ham er nach 
der V i l l a de Cujabä, und i m Januar 1792 wiede? 
nach Parä zurück. H i e r schiffte er seine reichen 
Sammlungen e i n , mi t denen er i m Januar 1793 i** 
L issabon eintraf. D i e Ausbeute dieser fast zehnjah' 
r ieen Reise an zoologischen, botanischen, mineralo' 
gischen und ethnographischen Merkwürdigheiten waf 
sehr beträchtlich , und eben so schätzbar Ferreira ' 
genauen und gründlichen Aufschreibungen und Notr 
zen über die von i h m gemachten Beobachtungen' 
Aus Gründen, die nicht bekannt geworden sind, welche 
aber den thätigen M a n n i n eine tiefe Melancholie 
stürzten, ward nichts von diesen Ergebnissen be* 
haunt gemacht. Nach seinem Tode gelangten sen'C 
voluminösen Manuscr ipte i n die Hände von Felis 
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Avellar Bro tc ro , eines ängstlichen, langsamen und 
eifersüchtigen M a n n e : , der ebenfalls nichts that, die 
Wissenschaft durch die redlichen Bemühungen sei­
nes Collegen und Landsmannes z u bereichern. 
Ferreira ward Aufscher des Natural ien - Cabinetes 
und des botanischen Gartens z u Beiern bei L i s ­
sabon. E r starb an seinem Gemüthsleiden am 
- 3 . Apr i l t 8 i 5 . 

i n derselben Schule war zu Co imbra Joam da 
Silva Feijö gebildet worden. E r unternahm auf 
Befehl der Regierung zuerst eine Reise nach den 
Capvcrdischcn inse ln , und hielt sich später mehrere 
Jahre i n der Capitanie Ciarä auf. Se in offizieller 
Bericht über die Naturgeschichte und Geographie 
derselben (Memor ia sobre a Capitania do Ciara', 
escrita de Ordern superior pelo Sargente M o r J . da 
Silva FcJjö, in dem Jorna l l iterario, o Patr iota, R i o 
de Janeiro r g ' 4 * Jan . bis Apr i l ) giebt keine gros­
sen Resultate, besonders i n botanischen Gegenstän­
den. Feijci diente noch lange Ze i t dem Staate als 
Dircctor des Naturalien-Kabinetes z u R i o de Janeiro. 

Obgleich drei Männer von Geist und grossem 
Einflüsse während des laufenden Jahrhunderts be­
müht waren, der Botanik i n Portugal und Bras i l i en 
einen höheren Aufschwung z u geben, so sollten 
doch ihre Bestrebungen durch keinen grossen Er fo lg 
gekrönt werden. Der erste von diesen i s tJozeCorrea da 
Serra, selbst Botaniker, wie seine schönen karpofogi-
schenArbeiten und dieAbhandlungüber dieAurantiaceas 
beweisen. AlsSecrctär der k. Akademie d . W . , web 

Beibl. z. Flora t85?. Bth I!. 2 
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tat 
che er durch Jen E'nfluss Jes Herzogs von Laiben* 

begründete, war er thätigst bemüht, eine Corre-

spondenz m i t den Naturforschern und Liebhaben* 

der Wissenschaft i n Bras i l i en e inzule i ten, und M 

Sammlungen der Akademie z u bereichern. Di" 

andern beiden Beförderer der Bo tan ik , welche ich 

h ier nennen m u s s , waren die Staatsminister Do'' 

Rodr iguez de Souza Coutinho , Conde de Linhare 'i 
und A n t . de Araujo de Azevedo, Conde da Barc3' 

Der Erstere legte einen Pdanzengarten i n Parä a**' 

wo er längere Ze i t ais Gouverneur residirte. # 

suchte besonders die Gewächse des äquatoriale 

K l i m a daselbst z u vereinigen. Später, als Min is t^ 

des Innern nach R io de Janeiro versetzt, suchte ^ 

den Schulunterr icht i n der Naturgeschichte zu ve*" 

bessern, stellte Lehre r derselben an den medizin'' 

sehen Schulen an, und dotirte das Naturalien-Kabine*' 

Araujo war selbst Cultivateur. E r hatte i n seine*" 

Privatgarten gegen -400 Pfianzenarten gepflegt u" ' ' 

eigenhändig einen Katalog derseiben entworfe"' 

I hm insbesondere ist die Anlegung undErweiteru' '^ 

Jes so herr l i ch gelegenen botanischen Gartens bc' 

R i o (Jardin botanico da Alagoa de Freitas) zuz'*' 

schreiben, wo alletropischenNutzgewächse angepflan?* 

werden sohlen, und insbesondere der Theestrau^ 

i n grösserer Ausdehnung durch von i h m ins La!"* 

gerufene Chinesen gebaut wurde. Ohngeachtet de' 

wohlwol lenden Absichten dieser drei Männer kal ' 

es jedoch z u keiner wissenschaftlichen Bearbeituf? 

der F l o r a brasihensis oder nu r eines Thei ls dersei' 
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hen durch inländische Gelehrte. Die Wissenschaften 
befanden sich dort überhaupt auf einem zu jungen 
Boden; und wenn auch irgend ein Talent unter den 
jungem Aerzten, von dem Reichthume der brasi l ia­
nischen F iora hingerissen, sich ihrer Erforschung 
widmen wol l te , so ward es durch die Aussicht auf 
eine aurea praxis alsbald wieder zu andern Bestre­
bungen abgelenkt. 

Ich habe desshalb nur noch einige wenige B o ­
taniker anzuführen, welche schon ausschliesslich 
dem laufenden Jahrhunderte angehören. D i e erste 
Stelle unter ihnen n immt nach seinem Geist, seiner 
Thätigkcit und Universalität Bernardino Antonio Go -
nies ein. Dieser berühmte Arzt , der Entdecker des 
(von seinen eigenen Landsleuten a m längsten g e r 

leugneten) C inchonins , hat i n den Mcmor ias der 
Lissaboner Akademie mehrere interessante brasi l ia­
nische Pflanzen beschrieben u n d z u m T h e i l auch 
abgebildet, welche er während seines Aufenthaltes 
in Rio de Janeiro gesammelt hatte. (Observationes 
botanico - medicae de nonnulhs Brasi l iae plantis i a 
Yol. 3. I. ] 8 l 2 . M e m o r . Corresp. p. r. ffl.) 

Nach i h m hat M a n o e l Joaquim Henr iquez de 
Paiva, Neffe des D r . Sanches , welcher mi t L i n n e 
in Briefwechsel stand, das meiste Verdienst u m die 
Flora brasiliensis. E r beschrieb i n seinen Memor ias 
de historia natural , L i s b . ] 70.0. 4. brasil ianische Ge­
wächse, wie z. B . , mehrere officinelle Dorstetüas, 
und bildete i n B a h i a , wohin er sich später begab, 
Und wo ich das Vergnügen hatte, i hn persönlich 

2 ' 
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kennen z u lernen, mehrere Schüler, welche er, be' 
ständig i n eifrigem Verhehr mit der Journalist)!' 
Europa ' s , mi t der Bewegung der Wissenschaft '*' 
g le ichem Schritte z u erhalten bemüht war. 

F r e y Lcandro do Sacramento , vom Orden de? 
beschuhten Carmehten , ein gelehrter und Reissig"' 
M a n n , hatte die ersten Studien i n seiner Vaterst*^* 
Ol inda (Pernambuco) gemacht, und sodann in Coi"' 
bra den Unterr icht Brotero's genossen. Später waf 
er i n R i o de Janeiro z u m Lehrer an der vom Pl' 
nister Araujo Conde da Barca neuorganisirten m" 
diz in ischen Schule ernannt, und beschäftigte si^ 
so v ie l es seine geschwächte Gesundheit (er ^ 
hektisch) zuliess, mit Sammeln und Beschreiben d°* 
dortigen Gewächse. Besonders ward er durch oV 
u m R i o de Janeiro so häufigen Euphorbiaceen ^ 
gezogen, u n d beabsichtigte eine Monographie de'' 
se lben, woran i h n aber seine zunehmende Kr;i'^ 
Hchkeit hinderte. E r sendete einige kle ine San"''' 
h ingen getrockneter PHanzen an das M u s e u m d'h'' 
stoire natureüe de Paris und an die k . Akaden^ 
d. W . z u München. E i n e late inisch geschrieben 
Abhandlung über einige der von i h m beobachtet"' 
Gewächse, welche ebenfalls an die bayerische A^ 
demie eingesendet wurde , is t , mit einigen Berne' 
kungen des H r n . v . Schrank, i n den Denkschrift"' 
derselben (Bd. VII . , vom J . t 8 ' 8 — - 8 2 0 , S. 2 1 9 — 2 ^ 

abgedruckt worden. (Die hier als neu aufgeführt 
Gattungen s i n d : Langsdorffia — Xanthoxy lum, Sp'' 
x ia = Pera oder P c r i d i u m , M a r t i a , Augusta := St'*' 
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t ia , Raddisia — Salacia?) . W a s ausserdem von 
brasilianischen oder portugiesischen Schriftstellern 
über Gewächse Brasi l iens bekannt gemacht wofden 
ist, bezieht sich vie lmehr auf den Nutzen und Ge­
brauch, als auf die Systematik derselben, M a n hat, 
namentlich i n den südlicheren P rov in z en , eine 
ziemlich ausgedehnte Kenntniss von den wesentl ich 
nützlichsten Bäumen und von vielen krautartigen 
Gewächsen, welche mit portugiesischen oder aus 
der Tupi-Sprache abstammenden Namen bezeichnet 
werden. Unter diesen Namen sind sie i n den geo­
graphischen und topographischen Schi lderungen des 
Landes und seiner P rov inzen aufgeführt, welche 
seit der E inwanderung des Hofes v on L issabon 
durch mehrfache M in i s t e r i a l - Befehle zu r Aufgabe 
der Sachverständigen gemacht worden waren , u n d 
theilweise auch durch den D r u c k bekannt geworden 
sind. Ich führe hier von diesen W e r k e n a n : Coro-
graßa brazihea ou relacam historico - geograhea do 
Reino do B r a z i l , composta por h u m Presbitero secu-
!ar do gram Priorado do Crato (Padre M a n . Ayres 
de Cazal). R i o de Janeiro )8 '7 - 2 V o l . 4- I " der 
Einleitung V o l . r. S. 54 bis ü 5 . und i m Eingange 
der Schilderung einzelner Prov inzen werden Not i zen 
über die ökonomisch, technisch oder mediz in isch 
wichtigenGewächse beigebracht. Aug .deSt .H i la i re hat 
den Namen Casalea durch eine Gattung der R a -
nunculacearum i n die Systematik eingeführt. — M e ­
moria politica sobre a Capitania de Santa Catharina, 
escripta no R io de Janeiro em o anno de t S ' 6 , 
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por Paulo Jozü M i g u e l de B r i t o . L i sboa 1829. -i' 
D e r Verfasser, welcher Adjutant des Gouverneur 
der Prov inz , w a r , führt i n einem Kapi te l „über d'" 
Producte der drei Natur -Re iche " auch eine Tahe^ 
mi t den i n der Prov inz cult iv irten und mit mehrere*' 
w i l d vorkommenden Gewächsen auf. 

Nicht ohne Interesse, besonders für den Oeh"' 
nomen und Schilfsbaumeister s ind die Beobachtn" 
gen des Obersten Carlos J u l . Nap ion über die Starli'' 
Elastizität und Dauerhaftigkeit mehrerer brasilia"'' 
sehen Holzarten (Patriota, : 8 ' 4 . Dccemb. p. 92 <H} 
welche jedoch ebenfalls nur mit den LandcsnaW' ' 
ohne systematische Beze ichnung aufgeführt werde'' 
Leberhaupt wendete man i n Bras i l i en von jcM' 
Fle iss auf e ine , wenn auch nicht wissenschaftlich^ 
doch praktische Kenntniss der vielen edlen Holx<"f' 
ten der dortigen Wälder, welche theilweise nich' 
ohne obrigkeitliche Er laubniss geschlagen und M' 
nützt werden dürfen. (Diess s ind die sogenannte'' 
Päos reaes oder de ley.) M a n sieht desshalh a"^ 
nicht selten i n den Seestädten Brasi l iens und 
L issabon schöne Ho l z sammlungcn z u m Verka''^ 
ausgestellt ; doch fehlen den Mustern fast imrt)^ 
die R inden . — Corograha paraense ou descripea**' 
f isjea, historica e p o l i t i c a d a P r o v i n c i a d o G r a t * ' ' ' 
Parä por Ignacio Accio l i de Cerqueira e Siiv^' 
Bah ia t833. 4- De r Verfasser, dreizehn Jahre l a ^ 
Resident i n Parä, giebt in der Ein le i tung S. 7. u.Cf' 
eine Uebersicht von den vcgctabjiischen Produett'' 
des L a n d e s , führt aber nur bei wenigen eine syste' 
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mansche Benennung auf. Auch i n den wenigen 
Berichten der Portugiesen und Bras i i i e r von Reisen, 
welche sie i n das Innere des grossen Landes unter­
nommen haben, kommen keine systematischen Nach­
richten über die dortigen Pflanzen vor, wenn schon 
manche zerstreute Not i z nicht ohne Wicht igke i t für 
die Pffanzengeographie und die ökonomische Bota-
U'k ist. Ich führe i n dieser Bez i ehung folgende 
Schriften a n : Roteiro e mappa daViagem daCidadc 
de L . L u i z do Maranham ate a Corte do R i o de 
Janeiro pelo Coronel Sebastiam Gomes da S i l va Ber -
ford. R i o de Janeiro : 8 t o , 8. — D i a r i o da V iagem, 
que em visita e correicam das Povoacoens da Cap i -
tania de S. Joze do R io Negro fez o Ouvidor c 
Intendente geral da mesma Franc . Xav ie r Ribe iro de 
Sampaio no anno de 1774 6 : 7 7 5 . L i sboa ! 8 2 5 . 4- — 

Navegacam feita da Cidade do G r a m Pard ate a 
Bocca do R i o da Made i r a pe iaEsco l ta que por este 
rio subio äs M i n a s d o M a t o Grosso no anno de 1749-

escripta por Jose Gonsalves daFonseca . Herausge­
geben von der k. Akademie z u L i ssahon i n den 
Noticias para a His tor ia e GeograHa das Nacoens 
ültramarinas. T o m . IV . 1 8 2 6 . 4 . — D i e älteren histo­
rischen W e r k e über Bras i l i en v o n M a n o e l R o d r i g u e z , 
Rocha P i t t a , VasconceUos, Jaboatam, Barros u . A 
erwähnen biswei len einzelnerNutzpf fanzen; doch s ind 
die Not izen meistens unbest immt u n d nicht auf 
Selbstanschauung der Verfasser gegründet, sondern 
vom Hörensagen übertragen, wesshafb i ch tie bei 
dieser flüchtigen Ucbersicht füglich übergehen und 
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n u n zur Aufzahlung der wesentlichsten Arbeite" 

schreiten k a n n , welche Bras i l i en nicht seinen eige* 

nen, sondern fremden Forschern verdanket. Vorher 

ist n u r noch H r . Peixoto z u nennen. E r steh! 

zwischen den brasil ianischen u n d den europäische" 

Schriftstel lern i n der M i t t e , da er der Geburt nach 

jenem Lande angehört, i n seiner l iterarischen Tha* 

tigkeit aber gänzlich den letztern gefolgt ist. Seh'6 

Inaugural-Disscrtat ion: sur les Medicamens bresilien!' 

que l ' on pent suhstituer aux metlicamens exotiqu^ 

dans l a pratique de l a Medecine du B r c s i l , Par 

r83o. 4 . , enthält fast nu r diejenigen Nachrichted 

welche s ich über brasil ianische Arzneipf lanzen i " 

den Schriften von Piso, Marcgrave , St. H i l a i r e un^ 

Mar t ius bchnJen, nach pharmakodynamischenRücl!' 

sichten zusammengestel lt . 

D a die südlichen Häfen Bras i l i ens , besonders 

aber B i o de Janeiro, einen trefflichen Ruhepuuct für 

We l tumseg lungen darbieten, s ind sie seit MagelhaenS 

oft besucht, und bei dieser Gelegenheit auch di6 

dortigen Pflanzen von den Naturforschorn jener E* 

peditionen gesammelt worden. Cook berührte a"̂  

seiner ersten Erdumseg lung i . J . : 7 6 g den herrli' 

eben Hafen von R i o , wo Banks und Solander bota' 

nis irten. Manche interessante Pflanze, dio von die 

sen Naturforschern entdeckt und i m Herbario Banh' 

siano niedergelegt worden i s t , ward erst siebzig 

Jahre später bekannt gemacht, wie z. B . Oxypetnluf 

Banks i i und AlsoJeia physophora. E b e n dort legte 

i m Jahre r/66 Bouga inv i l l c a n , und sein Begleiter 
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Cornmerson verewigte Jen Namen seines Führers 
durch die schone BougainviHea spectabil is, weiche 
er i n den Hecken der Vorstädte sammelte. M a ­
cartney kam auf seiner Reise nach Ch ina i . J . 1792 

nachRio, wo sein junger Begleiter S i r George Staun­
ton manche wichtige PHanzenart fand. D i e russi ­
schen Seefahrer Krusenstem i . J . - 8 o 3 u . Kotzcbuc 
' 8 * 5 , Ersterer von Langsdorf f und T i i e s i u s , Le t z ­
terer von Chamisso begieitet, stationirtcu auf der 
schönen Insel S. Catharina. D i e ersten reizenden 
Schilderungen von der Herr l i chke i t der bras i l ian i ­
schen Vegetation verdanken w i r dem H r n . v. Langs­
dorff. Sie haben mächtig dazu beigetragen, die A u ­
gen der europäischen Naturforscher auf ein früher 
fast ganz unbekanntes Tropeniand z u ienken. D i e 
brasilianischen Pf lanzen, welche auf diesen beiden 
russischen Expedit ionen erbeutet w u r d e n , s ind be­
sonders i n den folgenden W e r k e n beschr ieben: 
Plantes recueilhes pendant le Voyage des Busses 
autour du Monde . P r e m , part ie , Icones h l i c u m 
(auet. F ischer et Langsdorf f , Stuttg. 1 8 1 0 . F o l . , 
Tab. t — 3 0 . ) Enumerat io h l i c u m , quas i n it inere 
circa terram iegit Adalb. de Chamisso, auet. J . F . 
Kaulfuss. L i p s . t 8 - 4 - 8-, und , vorzugsweise i n einer 
schätzbaren Reihe von Abhandlungen von den H H . 
V. Chamisso und v. Schlechtendal i n der Linnäa, 
unter dem T i t e l : De plantis i n expeditione specu-
latoria Romauzofuana collectis. — Freycinet, Voyage 
an tour du Monde , : 8 i 7 — : 8 2 0 , giebt i n dem bo­
tanischen T h e i l c , von Gaud i chaud , Par is <8-5 . 4 . 
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L i 6 

viele bei R io Je Janeiro gesammelte PHanzen an-
D i e zweite neuere französische Exped i t i on von Da* 
perrey, i n J en Jahren 1822 bis 1 8 2 4 , i n dem boM' 
nischen Thei le von d ' U r v i l l e , Brongn iar t und Bory 
Je S. V incent . Par . - 8 2 8 . f t l . F o l . bearbeitet, be­
reichert ebenfalls J ie F l o ra bras i l . mi t Gewächse**' 
welche auf S. Catharina (Octb. - 8 2 2 ) s ind gesaf' 
melt worden.* ) Ausserdem landeten noch ande^ 
französische Naturforscher, wie Gay u . Leschenaul* 
i n R i o Je Jane i ro , u n d seuJetcn ihre Ausbeute i'' 
J ie Herbar ien Jes Museums i m Jard in Jes Plante' 
H r . Gaudichaud bereicherte überdiess Jiesc Sarti!'*' 
l ung mit einigen Tausend Pflanzen-Exemplare** 
welche v on mehreren brasil ianischen Sammlern i*" 
öffentlichen Kabinete z u R i o Je Janeiro waren nie' 
Jergelegt worden. Auch besuchte 0 . v. K o t z e t 
R i o de Janeiro wieJer . (Neue Reise u m die We!' 
i n J en Jahren ! 8 2 3 bis ! 8 2 6 . W e i m a r : 8 5 o . 

S. t 8 ffl.) — J a m e s o n sammelte v . W . Arnott beschrie* 
bene Moose. **) 

Inzwischen waren es nicht bios Jiese schne^ 
voraberz iehenJen Naturforscher, welche Jie Käste*' 
ausbeuteten, sonJern es sollte n u n auch Jas , s" 
lange dem Zugange Europa 's verschlossene Brasilie** 
i n seinem Innern aufgethan werden. De r erste 
ropäer, welcher i n Jieser Periode Pf lanzen in Bra' 
sih'en sammel te , war e in Deutscher , H r . Sicher* 
Parä genoss damals unter J e m Praes id ium des ef' 

*) Voyage au tour du monde etc. par Duperre**' 
1828 stq. **) M c m . W e m . Soc. V. p. -37. 
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leuchteten Conde Jos Arcos einer glücklichen Ruhe . 
Dahin scnJete der H r . Gra f von HofTmannsegg, 
welcher durch seine Reisen i n Portugal i n vielfache 
Beziehungen zu den literarischen Il lustrationen 
Brasiliens gekommen wa r , seinen Diener Sieber, 
um die dortigen Insecten z u sammeln. Dieser 
wachere, fhätige M a n n blieb nicht Jabc i stehen, 
sondern brachte seinem Patrone auch eine beträcht­
liche Sammlung von getrockneten Pf lanzen mi t , Jie 
theils i n J c r Umgegend von Parä, theils i n Ca-
metä, längs Jen Ufern des Tocantins, waren gefun­
den worden. Vie le dieser Arten s ind von dem 
würdigen H r n . Grafen v. HofTmannsegg dem sei. 
Wi l ldenow für Jessen Spccies plantarum mitgetheilt 
W o r d e n . D i e Sammlung aber w a r J von i h m i n ei­
nem bcsonJern Manuscr iptc „Florula parac'nsis" be­
schrieben, u n J enJ l i ch mi r , von J e m H e r r n Grafen 
mit derjenigen hohen Liberalität, welche alle seine 
Handlungen zurFörJerung der amabil is scientia aus­
zeichnet, grossentheils zugle ich mit dem Manuscr iptc 
gütigst mitgethei l t , u m i n J ie allgemeine F l o r a 
brasiliensis aufgenommen z u werJen. Ich werJe 
un Verlaufe der Herausgabe dieses Werkes Gele­
genheit haben , öfter auf Jiese interessante M i t the i ­
lung zurückzukommen. 

Nach de rUcbers i eJ lung Jcs Hofes von L issabon 
nach Rio Je Janeiro ward Bras i l i en emanzipirt . 
Seine Häfen öffneten sich Jgti Reisenden aller Län­
der, und mehrere europäische Höfe sendeten d i ­
plomatische Vertreter nach der Hauptstadt Jes 
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selbstständig gewordenen Landes . H r . v. Langsdorf 
nahm seinen Aufenthalt i n R i o de Jane i ro , als k 
russischer Generalconsul , und , hingerissen von der 
Schönheit der dortigen Vegetation, richtete er seine 
lebhafte Thätigkeit auch auf das E insamme ln zahl­
reicher Pflanzen der Gegend von R io , insbesondere 
des Orgelgebirges (Serra dos Orgaons) j wo er die 
schöne Fazcnda Mandiocca besass, und der Küsten­
striche bis Cabo F r i o . Seine Ausbeute legte er mit 
grosser Freigebigkeit i n dem Pariser, M i inchcner u< 
St. Petersburger öffentliche!!, und i n vielen Privat' 
Sammlungen nieder. I n den ersten Jahren hatte 
er als Gehülfen für dieses Geschäfte H r n . G . W-
Freyreiss aus Frankfurt bei s ich, welcher dann in die 
Dienste S. D . des H m . P r in z en M a x . " v. Neuwied 
t ra t , und i n den Jahren : 8 ' 6 u . ' 7 ihn auf seiner 
so erfolgreichen Reise von R i o de Janeiro längs 
der Küste nach Bah ia begleitete. Früherauch von derü 
schwedischen Consul i n R i o de Jane i ro , H r n . We* 
s t i n , unterstützt, machte Freyreiss Sammlungen 
für die Herbar ien i n Upsa la und Stockholm. 
z w e i , unter Thunberg 's Praes id ium geschriebener* 
Dissertationen v. Bülberg u . Ahlberg (Upsal . ! 8 i 7 

u . ! 8 t 8 . 4 . ) s ind 20 Arten von Freireiss 's Ausbenfe 
beschrieben. Nachdem er noch eine Reise nach 
M i n a s Geraes unternommen hatte, begab er sich 
mi t seinem Lnndsmanne , H r n . Sauerländer, nach 
I lheos, von wo Beide naturhistorische ScnJungcr' 
i n das Senkcnberg'sche Institut ihrer Vaterstadt 
machten. Beide wurden aber ihrer rühmliche" 
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Thätigkeit alsbald durch den Tod entrissen. (D ie 
von i h m herausgegebenen Beitrage zu r näheren 
Kenntniss des Kaiserthums Bras i l i en , Frk f . 1824. 
enthalten übrigens fast nichts für ihre Ze i t Neues.) 

H r . F r . S e l l ow , aus Po tsdam, war der erste 
europäische Naturforscher, welcher nach Bras i l i en 
lediglich i n der Absicht k a m , um seine vege­
tabilischen Schätze auszubeuten. Au f Veranlas­
sung und mit Unterstützung von S i r Joseph Banks 
und H r n . Ay lmer Bourke Lamber t nach B i o de J a ­
neiro gekommen, beschäftigte er sich zuerst mi t der 
Flora der Umgegend von R i o de Janeiro, undsch loss 
sich dann , zugleich mit H r n . F r c i r e i s s , dem edlen 
Fürsten von Neuwied an. A ls er nach dessen Rück­
reise nach Europa , wieder i n R i o eintraf, erhielt er 
durch den literarisch gesinnten M i n i s t e r Araujo z u ­
gleich mit H r n . Frcyre iss die Besta l lung als brasi­
lianischer Naturforscher, mi t e inem massigen Gehalt , 
unter der Bedingung, für die öffentlichen Kabinete x n 
sammeln, und i n späteren Jahren ward er beson­
ders durch das k. preuss. hoheStaatsmiuisterium i n 
seinen rühmlichenBestrebungen unterstützt. E r f a n d 
edle Gönner an dem k. preuss. Gesandten z u R i o , 
Hrn. Grafen von F l e m m i n g , und dem damaligen 
Lcgationsrathe v. Olfers, welcher, selbst ein gründ­
licher Ge lehrter , die bewundernswürdige Ausdauer 
und Thätigkeit des enthusiastischen Naturforschers 
vollkommen würdigen konnte. Als Begleiter des 
H r n . v . Olfers machte H r . Sel low i . J . : 8 ' 9 eine 
Reise durch die Prov inzen von M i n a s Gcraes und 
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S. P a u l o , und später wendete er sich nach den 
südlichen Prov inzen , S. Catharina, S. Pedro do Su! 
oder R io Grande und Monte V i d eo , die er nach 
al len Richtungen durchzog , und nicht Hos i n bota­
n ischer , sondern auch i n geologischer Hinsicht 
gründlich durchforschte. *) D i e zahlreichen, äusserst 
zweckmässig veranstalteten Sannnlungan, welche er 
dem k. M u s e u m i n Be r l i n einsendete, beurkunden 
eben so sehr seinen F l e i s s , als seine Ta lente , und 
es ist schmerz l i ch , dass e r , nach so vielen rühmli­
chen Anstrengungen, nicht mehr i n die Heimath 
zurückkehren konnte. E r verunglückte nämlicht 
entweder beim Baden, oder durch Meuche lmord arn 
B i o Doce. K e i n Botaniker , der bis jetzt Brasil ien 
betreten, hat das Land gleich lange und nach se 
verschiedenen Richtungen durchforscht, u n d es wäre 
im Interesse der Wissenschaft z u wünschen, dass 
die hinterlassenen Papiere, welche sich i n den Hän­
den seines edlen Gönners, des H r n . v. Olfers, be* 
f inden , der literarischen W e l t mitgetheilt würden-
Viele seiner Entdeckungen s ind bereits durch Hm< 
geh. M . R. L i n k i n den beiden Ausgaben des Hort-

*) Zeugniss h ievon giebt unter A n d e r n die wichtige 

A b h a n d i u n g des H r n . We i s s „über das südlicheEnda 

des Gebirgszuges v o n Brasi i ien in der Prov inz S. 

Pedro do S u i u n d der Banda orientai oder dem 

Staate v o n M o n t e v i d e o , nach den Sammlungen des 

H r n . F r . Seüow, in den A b b . der k. preuss. Akad. 

d . W . z u Ber l in . 
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Berolinensis ( ) 8 2 ' . t 8 2 / . t833 . ) und durch die H r n . 

v. Chanüsso und Schlechtcndal i n der L innaea der 

literarischen W e l t mitgetheilt worden; auch hat der 

sei. Sprengel manche derselben in seinen neuen 

Entdeckungen i m ganzen Umfange der Pf lanzen­

kunde" B d . ].—.3. L p z g . 1820 — 2 2 . 8 - , i n seinen 

übrigen Meinern Schriften und in der von i h m be­

sorgten Ausgabe des L inne ' scben Systema Veget. 

beschrieben ; viele Compositas bat H r . L ess ing i n 

<!er Linnäa u n d i n der Synopsis Generum Compo-

sitarum, sehr viele andere hat H r . De Candolle i m 

5 . Bande seines Prodromus Syst. R. Veget. bekannt 

gemacht; aber eine noch grössere Menge harrt der 

Bearbeitung. *) 

E i n anderer Naturforscher, dessen Leistungen 

für die F l o r a brasil iensis i h m einen unsterbl ichen 

Namen s ichern , u n d der gewissermassen als F u n ­

damental-Schriftsteller betrachtet werden k a n n , ist 

Hr. Aug. de St. H i la i re . E r reiste am :. A p r i l t 8 t 6 

'm Gefolge des nach R i o bestimmten französischen 

Botschafters, Herzog v. Luxemburg , ab, und kehrte 

'm August ! 8 2 2 nach Frankre i ch zurück. D i e von 

mm mitgebrachte Ausbeute an Pf lanzen w i r d z u 

*) Das v o n H r n . Sellow {unterlassene H e r b a r i u m zählt 

gegen 10,000 A r t e n ! E s ist , testamentarischer V e r ­

fügung gemäss, so vertheilt w o r d e n , dass das erste 

Exemplar jedet Ar t dem K . Herba r ium z u Bert in , 

das zweite dem H r n . v. Olters, das dritte dem H r n . 

K u n t h zukam. 
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7 0 0 0 Arten angeschlagen. Im Dccember - 8 : 6 gietig 
H r . v. St. H i l a i r e , zugleich mit H r n . v. Langsdorf 
von R i o Je Janeiro i n Jas M i n c n l a n J a b , weiche-
cr langer als sein Begle i ter , nämlich :6 Monate 
lang, Jurchreiste. E ine zweite Exped i t ion unternahf 
er, nach R i o Je Janeiro zurückgekehrt, von diese' 
Hauptstadt aus , in die Prov inz do Esp i r i tu Sant" 
und an J en R i o Doce. E i n e Jritte Reise von gros' 
screr Ausdehnung gieng über S. Joam d'el Rey uü" 
J ie Serra Negra nach Paracatti , i m westlichen Ge 
bieLc der Prov inz M i n a s , sodann nach V i l l a Bo"' 
der Hauptstadt der Prov inz Goyaz u n J bis an de" 
R i o Claro. Von Ja wendete sich Jer Reisende durd* 
die offenen Campos zurück nach S. P a u l o , und i " 
den Süden nach Cur i t iba und Porto Alegre. Fa** 
ein Jahr wurde von hier auf J t e Bere isung der Mi- ' 
sionen i n Paraguay und der B a n J a oriental verwe"' 
dct. V o n Porto Alegre kam endl ich H r . St. Hilair" 
z u Schiffe nach R io de Janeiro zurück. Gross uü̂  
mannichfalt ig s ind die Ergebnisse dieser Reise, uti" 
es bleibt nichts z u wünschen, als Jass Jer würdig" 
Unternehmer einer so schönen Exped i t i on auch d'*' 
Gesundheit gemessen möge, weiche zur Veröfierd' 
Hebung aller seiner Arbeiten nöthig ist. Folgende-
sind die Schri f ten, wor in H r . v. St . H i la i r e xahlrer 
che Beschreibungen von Pdanzen u n J höchst wie!'' 
tige Aufschlüsse über Pflanzcngeographie, medizitu* 
sehe, ökonomische und technische Botanik nieder* 
gelegt hat. t. F l o r a Brasi l iae meridionahs auetot'' 
Aug. Je St. Hi la i re . Par . - 8 2 5 — - 8 5 2 . F o l . Vc" 
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4 33 

diesem Werke s ind bis jetzt zwei Bände (20 Hefte) 
und drei Hefte des dritten Bandes erschienen. V o m 
achten bis zwanzigsten Hefte erfreute sich der Verf. 
zweier thätiger Mitarbeiter, der H r n . Adr ian v. Jussicu 
und Cambesscdes. 2 . Histo irc des plantes Ies plus 
rcmarquables du Bres i l et du Paraguay. Tome f. 
Paris [ 8 2 4 . 4 . M i t Abb i l d . 3 . PJantes usuelles de: 
Brasiliens. Paris 1 3 2 4 . ssq. 4 . M i t Abbi ld . 4 .Voyage 
dans les provinces de R io de Janeiro et de M i n a s 
Geraus par A u g . de St. H i la i re . T o m . ). 2 . Par is 
'83o. 8 . 5 . Voyage dans le Distr ict des diamans 
et sur le L i t tora l du Bres i l . T o m . 1. 2 . Par. ] 8 3 3 . 8. 

6. Tableau de la Vegetation pr imit ive dans Ja pro-
vince de M iuas Geraes. In Annalcs des Scienc. na-
tur. Band 2 4 . S. 6 4 Hl. 7. Auch i n den Bul let ins 
de la Societe philomatique von ] 8 2 3 — [ 8 2 6 s ind 
mehrere seiner Entdeckungen beschrieben, sowie i n 
den Mem. du M u s e u m d'hist. natur. 11. p. 3 0 7 eine 
kurze Ansicht seiner Reise gegeben ist. D i e Samm­
lungen des H r n . v. St. H i la i re befinden s i c h , so 
weit sie beschrieben worden , i n dem allgemeinen 
Herbarium des königl. Pflanzcngartens zu Paris . 

Fast gleichzeitig mit H r n . A u g . de St. H i la i r e 
War S. D . Fürst M a x i m i l i a n von Neuwied nach 
Rio de Janeiro gekommen , von dessen bereits er­
wähnter Reise längs der Meeresküste bis Bahia i ch 
hier nicht ausführlicher z u reden brauche, da die 
schönen Resultate dieser ruhmwürdigen Unterneh­
mung im deutschen Vater lande, so wie sie es ver­
dienen , bekannt geworden s ind . In der an !eben-

Beiblätt. z. Flora :85?. Bd. H . 3 
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digen und objectiv getreuen Schilderungen so reiche'* 
Reiseheschreibung des edlen Fürsten finden sich auch 
viele wichtige Bemerkungen über die Pflanzen, de! 
von i h m durchreisten Landes , und mehrere der i " ' 
teressantesten Arten sind i m Anhange, nach der B" ' 
arbeitung des sei. H r n . Hofraths Schräder i n Götti''' 
gen u n d des H r n . Präsidenten Nees von Esenbecb 
erwähnt. Der Fürst hatte seinem würdigen Lohrer< 
Hofrath Sch iader , eine fast vollständige SammluPt! 
der von i h m mitgebrachten Pf lanzen, etwa 600 Af 
t en , mitgethei lt , und jener Gelehrte hat über meh' 
rere derselben vorläufige Nachrichten i n dengbtt ing ' 
sehen gelehrten Atizeigen, t 8 2 t , Stück 7 2 . p. 709 

bekannt gemacht. Besonders die von S . Durchlaucl'* 
gesammelten Farnkräuter unterwarf H r . Schrade? 
einer ausführlicheren Arbe i t , welche theils i n dC 
gött. gelehrten Anze i gen , ' 8 2 4 . S . 8 5 7 . gedruckt 
theils m i r i m Manuscr ipte mitgetheilt worden i^t 
u n d sich gegenwärtig mi t anderm Mater ia le über 
Farnkräuter Brasi l iens i n den Händen meines F r e u f 
des, H r n . Prof. K u n z e z u Le ip z i g , befindet, weicht 
die Ausarbeitung der F a r n für die F l o ra brasilien!'* 
übernommen hat. E i n e n andern T h e i l seiner Pflai'' 
zensammlungen theilte der Her r Fürst den H r n . Dr* 
Menke in Pyrmont , Hofkammerrath K lenze zu La)'' 
bach und Präs. Nees v . Esenbcck mit . Der letzter" 
beschrieb mehrere derselben, und machte sie m'* 
m i r i n folgenden Abhandlungen bekannt, die def 
Nev is Actis Acad. Caes. Naturae Cur . einverleibt sind' 
t . Bei trag zur F l o r a Bras i l i ens , von M a x i m i l i a " ' 
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Prinzen von W i e d - N e u w i e d . Nova Act. T o m . X L 
P. I. S. ' — 8 3 . mit 6 Kupfcrtafcln u . N . A . T o n t . 
Xl f . S. l — 5 4 . mi t 8 Kupfcrtaf. 2 . Göthea, no-
vtun plant, gcnns a Scr . P r inc . M a x i m i h a n o Nco -
vijensi ex itinerc brasihcusi relatum. T o m . X I . P . I. 
S. ! ' , t) '—!02. mi t 3 Taf . 3 . Frax ineBae, plantarum 
famt'hä naturalis Jchm'ta et secundum genera d is-
posita, adjectis specierum bras i l i cns ium descriptioni-
Ijus. Ibidem. t 4 9 — ' 9 0 . mi t - 4 Taf . 4 . Z o l l e m i a , 
'tovmn plant, gcnns F r i d . G u i l . H I . Borussorum 
Regi sacrum, Acad. nomine oiferunt M a x i m i l i a n u s 
Ptinc. W i cJens i s et C h . G . Nccs ab Esenbeck. T o m . 
X[[f. P. I. p. X H f . c. ic . Ausserdem beschrieb H r . 
Präs. Nees v. Esenbeck von den durch S. D u r c h l . 
gesammelten Gewachsen: Hornschnchia , nov. plant, 
h-asü. genus, i n Dcttkschr. der Begensb. bot. Ges. 
l ld. 2. 1822. S. 1 5 9 . mit 2 Tafe ln. D i e übrigen bo­
tanischen Sammlungen hatte S. Durchlaucht der 
Purst von W i e d die Güte, m i r mitzuthei len. Sie 
niachen einen T h e i i meines Herbar i i aus , und wer­
den zugleich mit dpn übrigen, m i r u n d meinen Co l -
iaboratoren zu Gebote stehenden Mater ia l ien i n der 
Flora brasil icnsis ausführlich beschrieben werden. 

In den Jahren - 8 ' 5 und ! 8 ' 6 befanden sich 
auch zwei englische Gärtner, die H r n . Bowic und 
Allan Cunmngham in Bras i l i en . Sie sammelten auf 
hosten des Gartens i n K e w , wo sich gegenwärtig 
ntanche der von ihnen eingesendeten Gewächse le­
bend , u n d ausserdem beträchtliche Herbar ien behn­
den , welche jedoch nur theilweisc bestimmt und 

3 * 
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bekannt gemacht worden s ind. Beide Reisende ver* 
Hessen Bras i l i en von S. Paulo aus, u m ais Colonial ' 
Gärtner nach dem Cap der guten Hoffnung und nach 

Neuho l land weiter z u reisen. H r . Bowie unterlag 
den Mühseligkeiten der Reise. H r . A l l a n Cunning' 
ham kehrte nach mehreren J a h r e n , wefche er der 
Er forschung der F l o r a von Neuho l l and , z u m The'l 
i m Gefolge des Capitains K i n g , und einem Besuche 
i n Neuseeland und der Norfolks-Insel gewidmet battC' 

nach Eng land zurück. Neuer l ich ist er z u m zwe'' 
ten M a l e nach Por t Jackson abgereist, u m die Stelle 
seines von den W i l d e n erschlagenen B r u d e r s , ^ 
Colonial-Botaniker z u ersetzen. 

D i e Vermählung des damaligen Kronprinze" 
D . P ed ro , nachmaligen Kaisers von Bras i l i en n"' 
I. K a i * . H . der Erzherzog in Leopoldine v on Oester' 
re ich gab Veranlassung z u derjenigen ExpedittC* 
österreichischer Naturforscher, mi t welcher aut!* 
w i r , me in verstorbener Collega v. Sp ix und i c h , )** 
jenes L a n d abgiengen. W i r verHessen Europa ir** 
Frühling !8'7< Für Botanik waren der H r . Prof' 
M i k a n , jetzt Emer i tus i n P r a g , H r . D r . P o h l , der 
leider i m M a y r834 der Wissenschaft durch de" 
T o d entrissen wurde , H r . He in r . Schott gegenwar' 
t ig kaiserl . königl. Garten - Inspektor z u Schönbrut'' 
und der durch einen Sturz v om Pferde i n Bras i l iC 
verunglückte Pf lanzcnmaler H r . Buchberger , Mit ' 
glieder dieser M i s s i on . Der Erstere machte sich 
während seines einjährigen Aufenthaltes besonder! 
mi t der F l o ra der Umgegend von R i o de Janeiro 
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M a n n t , J a er , bald wieder i n das Vaterland ab­
berufen, nur eine Hüstenreise nach Cabo Fr i o unter­
nehmen konnte. Uebcr seine Reise Ye rg l . M i k a n : 
Kinder meiner L a n n e . P r a g i 8 3 3 . Zweite Abthei-
h'tig, Reise-Notizen a u ; Bras i l i en S. t)5 — 170 . In 
einem Prachtwerke: Deiectus Fiorae et Faunac bra-
siiiensis, hat er mehrere seiner Entdeckungen Jem 
üterär. Pub l i cum mitgetheilt. E s wäre z u wünschen, 
dass dieses schöne W e r k , wovoji nur vier Hefte er­
schienen s i n J , weiter fortgesetzt würde. H r . He inr . 
Schott, e in eben so geschickter Cult ivateur als ge­
nauer Pflanzenforscher und trefflicher Zeichner, war 
durch Jen Special-Auftrag, lebende Pflanzen für die 
kaiserlichen Gärten zu samme ln , ebenfalls an J i e 
Nähe Jer HauptstaJt gebunden. Doch unternahm 
derselbe von R io aus mehrere Ausflöge i n die Cam-
pos am Paraiha - und Paraibuna-Flusse , durch den 
District von Canta Gal lo und nach Macucu . E r ward 
spater i n seinen Arbeiten J u r c h Jen über L o u J o n 
nachgesendeten Gärtner Schlicht unterstützt. E i n 
auserlesenes Herbar ium von mehreren tausend, z u m 
Tiiejie sehr seltenen und- interessanten Gewächsen 
ward die Frucht seiner Bemühungen. H r . D r . P o h l 
unternahm eine v ie l grössere Reise. E r gieng, nach­
dem er südlich von R i o bis S. Marcos und nördiieh 
bis an den Paraiha - Strom Ausdügc gemacht hatte, 
über Barbacena in das M i n a s - L a n d , nach V i l l a B i c a , 
Vi i ia do Pr inc ipe , (am Diamanten-Distr icte, der i hm 
verschlossen b i ieb , vorhei) bis an den R i o Grande 
de Bc lmonte ; dann wendete er sich west l i ch, nach 
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Goyaz und fuhr den R io M a r a n l i a m , den östliche" 
Hauptast dos Tocantins, bis z u m achten Grade D' 
hinab. Von Porto Real führte ihn sein W e g nach 
V i l l a Boa zurück, und von hier aus getätigte er ge* 
gen Ende des Jahres t g 2 t wieder nach R i o Je Ja­
neiro. D i e Schicksale Jc r österreichischen Reisende" 
s i n J theils i n Jen Nachrichten von Jen kais. östcrr< 
Naturforschern i n Bras i l i en u n J Jen Resultaten ih' 
rc r Betriebsamkeit, 2 Hefte, Brünn 1 0 2 2 . 8 . " , thrü' 
in P o h l s Reise i n Bras i l i en , W i e n t 8 3 2 . 4- (erster 
und einziger Band) nieJergclegt. W a s dieser (lcis* 
sige Rcisctide für J ie F l o ra Brasi l iens geleistet hat 
lässt sich aus dcn iPrachtwerke : Plat i tammBrasi l ia^ 
Icones et Jescripttones bactenns ineditae. YitiJot'' 
V o l . I. ! 8 2 7 - V o l . H . t 8 3 t . beurtheilen. Meiner^ 
J c r von i h m mitgebrachten Fa rn hat H r . C . B . P r e s l i " 
J en Del ic i is pragens. beschrieben. (Sowie andere, i " 
denselbcnGegendcn, J u r c h Freyreiss gesammelte Arte" 
Ju rch Swar t z , i n Jen schweJischcn AbhanJlungens' ' 
] 8 ! 7 - , bekannt gemacht wurden.) D ie Sammlung , wei­
che P o h l i n Jem k. k. Kabiricte n inJc i gelegt hat , wirJ 
unter Jer l iterarischen IVKtwirkung Jos verdienstvot' 
len Custos desselben, H r n . D r . Endl icher , wohl bal^ 
auch literarisches Gemeingut wcrJen . '— H r . RadJis 
aus F l o r enz , Jessen Schicksal an Jen Pyranüde'' 
Aegyptens erfüllt wurde, kam ebenfalls mit der öster" 
rcichjschen Exped i t ion nach R io de Jane i ro , und 
botanisirte daselbst etwa ein Jahr laug. Von i!u' ' 
besitzen w i r : Fi l ices brasiUcitscs. F o l . Agrostogr3' 
phia bras. 8. Quarantc piautc J e l Brasi le , i m X V l U -
V o l . Jer Att i JcJla Socicta italiaua u . s. w. 
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Die beiden bayerischen Naturforscher, welche 
ebenfalls i m Gefolge der östreichjschcn Grossbotschaft 
in Rio angelangt, auf Befehl S. M . des höchstseligen 
Bönigs M a x i m i l i a n Joseph von Bayern eine Reise 
m das Innere Brasi l iens unternehmen so l l ten, D r . 
v. Spix u n d i c h , blieben vom J u l i bis Dcccmbcr 
!8 '7 i n der Hauptstadt, und traten dann ihre Reise 
mit der Absicht a n , Bras i l i en vom Wendekre is des 
Steinbocks bis zur L i n i e z u durchschneiden, u m 
auf diese We i se ein durch al lgemein physikalische 
Grenzen bezeichnetes Gebiet, wenn auch nur flüch-
hg und gleichsam i m Vogclpcrspect iv , kennen xu 
lernen. W i r reisten daher zuerst von B i o de J a ­
neiro nach Süden bis zu r Stadt S. Paulo , der E i ­
senfabrik von Ypanema und dem Porto F e l i z , dem 
Kinschitfungsorte für die Binnenfahrt nach Ma to 
Grosso. V o n da wendeten w i r uns nach Norden , 
über V i l l a de S. Joam d ' E l Rey nach dem Haupt­
ort des Goldlandcs, V i l l a R i ca , jetzt Cidade de Ouro 
preto. E i n e Nebenreise nach Osten, i n die Wäidcr 
der Küstcn-Cordillcre machte uns mit den v i e r , dort 
lebenden Indianerstämmcn bekannt. Nach V i l l a R i c a 
Zurückgekehrt, setzten w i r die Reise i n den D i a m a n -
tendistrict fort. Diese, durch eine höchst eigenthüm-
liche Pflanzenwelt merkwürdige Gegend, ist, so v ie l 
ich weiss, n u r v o n l f r n . St. H i la i r e und uns be­
sucht worden. Y o n T e j u c o giengen w i r auf das 
Hoch-Platcan von Minas-Novas , erreichten nochmals 
den Strich der bergigen Küstenwälder , und kamen 
dann durch die sogenannte Wüste(Sertam), ein hü-
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geliges Gebiet , wo sich Jer Charakter der Vegeta­
t ion gänzlich verändert, nach Jem R io Je S. Fr . i " ' 
c isco, jenseits dessen w i r auf J ie Chapada (Hoch* 
ebene) von Parannn , bis z u Jen östlichen Quelle" 
des Tocan t ius , i n Jer P rov in z G o y a z , vordränge"' 
De r Rüchweg an J io Küste gieng Jurch Jas Innere 
Je r Prov inzen von Pernambuco u n j Bah ia nach de' 
Hauptsta Jt Jer letztern P r o v i n z , wo wi r e in Jahr 
nach unserer Abreise von R i o eintrafen. Z u W j : 
ser giengen wi r sodann nach i l heos , untersuchte" 
J io Jort igcn KüstcnwälJer, u n d kehrten z u Fuss-
iängs J e m Ocean, nach Bah ia zurück. E ine zwei!' 
Mauptreisc führte uns in norJwestHchcr Richtu"? 
durch J i e Prov inz von Bah ia , bei Joazeiro über Je" 
schönen, unserm Rheinstrome vergleichbaren, Fra" ' 
c iscusstrom, i n J ie hügligen Wiesen Jer Provas 
P i a u h y , welche w i r ganz Jurchschni t ten , u m S' 
L u i z , J ie Hauptstadt Jer Prov inz M a r a n h a m , *!" 
erreichen. Von hier aus fuhren w i r zur See nach 
P a r d , u n j von Jicser StaJt aus unternahmen wir 
J i e Fahrt auf J e m Amazonenstrome und J e m Soli* 
moens aufwärts bis Ega , wo w i r uns trennten, inderf 
D r . v . Sp i x Jen Solimoens bis an Jie Grenze vo" 
Bras i l i en verfolgte, und i c h , von J e m , verflossenen 
Herbst i n L issabon verstorbenen Obersten Z a n y 1)6' 
gleitet, Jen Yupurä bis an J ie Fälle von Arara-Coara 
an Jer Grenze von Popayan, aufwärts fuhr. In der 
Barra Jo R i o Negro wieder vereinigt , folgten 
nun dem Laufe des Amazonas abwärts, indem wir da-
bei das untere Stromgebiet des Madeirastroms he* 
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suchten. Von Para aus kamen w i r über L issabon 

bis Ende des Jahres ' 8 2 0 wieder nach München 

zurück. D ie Z a h l der von m i r mitgebrachten Pdan­

zenarten darf etwa auf 7 5 0 0 angeschiagen werden. 

Die literarische Bearbeitung eines T^heüs dieses 

Materials ist i n folgenden W e r k e n niedergelegt wor­

den: ]. Mar t ius Nova Genern et Species p lantarum. 

3 Bände, F o l . , wovon der erste gemeinschaftlich von 

Hrn. Prof. Zuccar in i und m i r ausgearbeitet wurde. 

München r 8 2 3 bis ! 8 2 c j . M i t 5 0 0 Ta fe ln . 3. Ge­

nera et Spccies pa lmarum. 6 Hefte gr. F o L Mün­

chen 1823 — 3 6 . M i t - 6 4 Tafeln (noch nicht vo l l ­

endet). 3 . Iconcs Sclectae plantarum cryptogarnica-

rum. - Band F o l . München t 8 3 4 , mi t 76 Ta fe ln . 

4- Specimcn materiae medicae brasi l icnsis I. l ' t n c -

tica. gr. 4 . mi t 9 Ta fe ln . 5- Reise i n Bras i l i en , 3 

Bände 4 . München - 8 2 3 — * 8 3 ' . D a r i n , i n der 

grossem Ausgabe, eine Abhand lung : die Th i c r c und 

Pflanzen des tropischen Amer ica . 6. D i e Physiogno­

mik des Pflanzenreichs i n Bras i l i en , eine akad. Rede. 

' 8 2 4 . y. Soemmerr ing ia , novum plantarum genus 

(Leguminos.) in „S .Th . Sömmcring dcquinuuages imi 

-"mi etc. gratulantur Acad. Monac . Sodalcs . " M o -

***ach, , g 2 8 . 8 . F r i d c r i c i a , novum plant, genus. In 

Rov- Act. Nat. Cur . Vo l . X 1 H . P . I I . p. V H . c. 

2. 9. Ueber die Berei tung des Pfeilgiftes U r a r i 

l<ei den Indianern Jur i s am B i o Yupurä, — Ueber 

tutige brasilianische Arzne imit te l . .—' Uebcr einige 

^on Dr . v. Mar t ius in der brasil ianischen Prov inz 

^ O " B io Negro beobachteten Arzneipf lanzen. — In 
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Buchners Rcpcr tor ium Je r Pharmaz ie . : o . Decas 
plantarum mveetoidcarum bras i l i ens ium, i n NoV-
Act. A c a J . Nat . Cur . V o l . X . P . H . p . 5o3 ssq. c-
tah. t ! . L y chnophora , novum plant, genus (Com* 
pos i tar . ) , i n den Denkschr . Je r K . Bayer , botaf' 
Gesel lsch. z u Regenskurg. B a n J If. - 8 2 2 . p-
M s ! 5 8 . M i t 7 Ta fe ln . * 2 . Mehrere von mh- i f 
Samen eingesenjetc Pf lanzenarten s i i tJ int K . bot!*' 
raschen Garten zu München cult iv irt u n J von ^ 
aus nnJern Gärten mitgetheilt worJen . Sie s i '^ 
z u m T h e i l i n folgenJen W e r k e n beschrieben : F* 
Je P . Je Schrank , plantae rnri^res hort i R . Mori3* 

censis. V o l . 2. M o n a c h . t 8 ) 9 . F o l . Mar t ius , AmoC 
nitates botanicae Monacenses. Francof . Schmerl)^ 
' 8 2 0 . 4 Fase. 4. ( AnJe rc sind blos J e m NamC 
nach aufgeführt i m Hortus Reg. M^onaccnsis. IW 
nach. 1 8 2 9 . 8.) Ferner i n : Col la, Hor tus ripulcnsiS' 
L i n k &t Otto Iconcs plantarum selectarum horti R.bota"' 
Bero l incnsis . B c r o l . - 8 2 8 . 4. u n J i n JcrselbcnVcrfaS' 
s e r : Abbi ldungen rteuer und seltener Gewächse dc$ 
königl. botan. Gar tens . " Be r l i n - 8 2 8 IM. 8 Hefte. S-
r 3 . F l o r a brasil iensis s. Enumerat io plantarum in Br^' 
si l ia tarn sua spontc quam accedente cultura prove 
n i e t i t lum, quas i n itinere auspieiis M a x i m i l . Ja* 
sepb. I. Bavar . Regis annis t 8 ' 7 — ' 8 2 0 peract" 
col lcg i t , part im descripsit , alias a IVIaximiliau. Sc -
P r i u c . W i J e n s i , Sc l lov io alüsque aJvoctas addiditt 
communibus amicorum propriisque studiis secun* 
J u m metboJum naturalem Jispositas et illustratas 
cJ id i t Mar t iun . Stuttg. Cotta. - 8 2 9 u. t C 3 2 . 8. Vot' 
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diesem W e r k e s ind bis jetzt nur zwei Bände erschie­
nen. Vo l . I. Pars f. enthält die Aigen von mi r , die 
Flechten von dem verstorbenen Eschwe i l e r , d i c H c -
paticae von H r n . Präs. Nees v. Esenbeck bearbeitet,. 
Vol . II. Pars I . , die Gräser enthaltendes hat I h n . 
Präs. Nees v. Esenbeck z u m Verfasser. — E s wird 
jetzt ernstlich an die Fortsetzung dieses Werkes ge­
dacht, zu dessen Ausführung m i r mehrere der aus­
gezeichnetsten Pflanzenforscher ihre Hülfe zugesagt 
haben. H r . Prof. Hornschuh ist seit längerer Ze i t 
rnit der Bearbeitung der Moose beschäftigt, H r . Prof. 
Kunze hat, wie bereits erwähnt, die Fa rn übernom-
n t c t ' , ] l r .Dr .Spr i t i g hat d icLycopodincas bereits aus­
gearbeitet. D i e Cyperaceae, welche V o i . H . Pars 11. 
einnehmen werden , hat zum T h c i l der verstorbene 
Hr. Hofrath Schräder ausgearbeitet, und es ist Sorge 
getragen, dass die Arbeit von einem andern Meister 
in der Wissenschaft zu Ende geführt werde. H r . 
Prof. Ropcr w i r d die Euphorbiaceas, H r . Präs. Nees 
v. Esenbeck die Solanaceas und Acanthaceas über­
nehmen. V ie le Monocoty lcdoncn s ind bereits von 
Hrn. D r . Sclmltes für den sechsten Band von Rö­
mer und Schultcs Syst. Vcgetab. bearbeitet, und 
werden von demselben i n den Monographien der 
einschlägigen Fami l i en ausgeführt werden. Ausser­
dem ist e in T h e i i meiner Mater ia l i en bereits von 
mehreren andern Botanikern beschrieben worden. 
Hr. Prof. Zucca r in i hat bei seiner Monographie der 
amcncauischcn O x a h s - A r t e n in den Denkschriften 
der K. Bayer. Akademie der Wissenschaften, Band 
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EX. )825. S. ! 2 S — - 8 4 , mi t 6 Ta f e l n , und in der" 

Nachtrage dazu i n den Abhandlungen der matbemat-

phys ika l . Klasse der K. B . Akademie d. W . Band h 

]832. S. 177 — 276 das von m i r mitgebrachte Ma* 

teriai vor Augen gehabt. Derselbe bat i n seinen' 

Fasciculus I. p lantarum novarum vei m inus cognr 

tarum , quae i n horto botanico herbarioque rcgi" 

monacensi servantur, Ibid. S. 287 — 596 mehret 

meiner Brasi l iensia abgehandelt. H r . de Cando!^ 

hat bei der Ausarbeitung seines ruhmwürdigou Pr«* 

dromus Syst. Veget. meine Myrtaceas , Melastoma* 

ceas und einen T h e i ! der Lythrarieas und Contpos'' 

tas benützt; H r . Bentham hat die von mi r mitgc 

brachten Labiatas i n seine treffliche Monographie' 

Lab ia ta rum genera et Speeres, L o n d . - 832—r836 . 8-< 

H r . Präs. Nees v. Esenbeck die Laur inas i n sei** 

Systetna L a u r i n a r u m Bero l . : 836 . 8. aufgenomtne'*' 

Me ine Orchideen befinden sich i n den Händen de* 

H r n . Prof. L i n d l e y , u m i n seine Monographie die* 

scr merkwürdigen Pflanzenfamil ie überzugeben ; un^ 

Ifr. Bentham hat einen T h c i l meiner Leguminose'* 

^ur Ausarbeitung übernommen. 

H r . Baron v. Eschwege, welcher so viele Jahre 

i n R io u n d i m Minen lande iebte , hat zwar in set' 

nen schätzbaren Schriften über Bras i l i en besonders 

dio Geographie und Gebirgskunde i m Auge gehabt 

doch darf sein Name i n dieser Aufzählung nicht 

f eh len , da sich so viele zerstreute Not izen über die 

geographischen Verhältnisse der Gewächse i n seiner* 

W e r k e n finden. E r hat auch zuerst i n seinem „Jouf 
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na! von Bras i l i en " auf J ie schätzbaren Eigenschaften 
Jer Chiococca anguifuga ais Hei lmitte l gcget< V\ as-
sersucht u n J Schiangenhiss aufmerksam gemaclit. — 
im Jahre ! 8 2 3 , nachJem H r . v . St. H i l a i r e , H r . 
Pohl u n J ich Bras i l i en verlassen hatten, kam H r . 
Bcyr ich, ein tleissiger, geschickter Gärtner, auf 
Rechnung Jes k . Preuss. hotan. Gartens z u Be r l in 
nach R io . E r bereicherte Jett Garten u n J Jas I i . 
Herbarium mit vielen interessanten GcgcnstänJen. 
Nach seinem traurigen T o J e i n NorJamer ica , wo er 
als ein Opfer Jer Cholera f i e l , kam seine ansehnl i ­
che Pr ivatsammluug i n J ie HättJe eines fleissigen 
Pflanzenkenners, Jes H r n . Bar . v . Romer i n Dres ­
den. Mehrc rc seiner EntJeckungen s inJ von J e n 
Hm. v. Chamisso u n J v. SchlechtcnJai i n Jer L i t t -
läa beschrieben wo] Jen . Daselbst warJ auch sein 
Andenken J u r c h J ie Er r i ch tung einer Gattung Bey -
<*tchia aus Jer Fami l i e Jer Scrofttlarineac verewigt. 
- Gleichzeitig mi t H r n . B c y r i c h befanJ sich Je r 

Hr. Baron v. Ka rw insk i , e in überaus thätiger Pf lan­
zen-Liebhaber i n R i o Je Janeiro . E r machte S a m m ­
lungen i n Jer Serra Jos Orgaons, welche J c m H c r -
harium Jes H r n . G e h . Rath Baron v. M o l l e inver­
leibt wurJen, u n J J u r c h J ie grossmüthtge Schenkung 
desselben an m i c h ebenfalls i n meine HänJe über-
giengen. H r . v. Längs Jorff bereitete n u n auf Befehl 
der katserl. Russ isch. Reg ierung eine grosse L a n J -
rcise vor, welche J i e entlegensten Gebiete Brasi l iens 
berührt ha t , l e iJer aber i n Jen Details ihrer Ergeb­
nisse bis jetzt nicht bekannt gcworJcn i s t , J a J e r 
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Führer Jer Expedi t ion i n einem G c s u n J h c i t s - Z n ' 
stanJ nach Europa zurückgekehrt ist, Je r J ie literari' 
Seite Bearbeitung seiner reichhaltigen Matcrial ie" 
schwerlich erlaubt. H r . v. LangsJorf f g ieng , bcglc* 
tet von H r n . R i e d e l , einem geschickten Botattikeft 
von H r n . Tannay als M a l e r , H r n . Mcnct r i e r a!s 
Zoologen, u n d H r n . Rubzow als Astronomen, zuep* 
nach Cuyabä, dann nach Mato Grosso und enJlic!' 
Jett M a d e i r a - u n d A m a z o n e n - S t r o m abwärts nact* 
Tara. E r verfolgte Jabei von S. Paulo aus auf den' 
Trete u . s. w. Jie Wasser fahr t , welche Jer erste 
W e g w a r , auf welchem J ie unternchmenJcn Paul'' 
sten i n Jen golJreicben Wes ten vorJrangen. Ott' 
gleich vielfaches Missgeschich J icsem Unternehme'* 
entgegentrat, w i e J e n n , unter A n J c r m , der Ma l e r J f 
Exped i t i on er trank, hat es Joch eine sehr rcicM 
Ausbeute geliefert, welche, sowie viele früher 3'* 

Jen kaiser l . Garten und an J ie AkaJemie J . W . itt St' 
Petersburg eingesanJte Sammlungen jene nbrJHd'6 

KaiscrstaJt z u einem Jer reichsten Depots für th'' 
Naturgeschichte Brasi l iens gemacht haben. Dank def 
grünJHchen Flc issc J c r Jort igen Botaniker, besitze'' 
w i r auch bereits mehrere vortreffliche Beiträge ztif 
F l o ra Brasi l iens, von welchen ich n u r J ie folgendet* 
hier kur z anführe. Bongard Essa i monographiqtte 
Sur les Especes J 'E r i ocau lon J u Brest!. In det* 
Möm. Je 1'AcaJ. de St. Petersb. -.35-. tu. Dessft' 
ben Verfassers: Geueris Lac is Revis io, a jnexa P!'*' 
locrenc gen. e Podostcmcarum ordine novo, i n Jertsc!' 
ben Memoires T o m . III. Auch hat H r . CoHeg.-P' 
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Bongard mehrere Spccies der Gattungen Baulü-
ttia und Pauletia beschrieben. Der trefihehe M o n o -
graph der Gramineen, H r . Etatsrath v . T r in ius hat 
in seinem grossen W e r k e über diese schwierige F a -
mihe aiie merkwürdigen Beiträge, weiche das gras­
reiche Brasi l ien lieferte, benutzt, und überdicss H r n . 
Präs. Nccs v. Esenbeck bei seiner Agrostograpltia 
Lrasil. freundlichst unterstützt. Auch H r . Staatsrath 
v. Fischer hat viele von i h m bestimmte bras i l i an i ­
sche Pflanzenarten entweder getrocknet oder i n Sa­
men mitgcthcilt , und letztere z u m T h e i i m i t H r n . 
C.A.Meyer bekannt gemacht. D i c k a i s e r l . Akademie 
<ler Wissenschaften z u St. Petersburg hat auch ihre 
reichen Schätze theilweise schon durch Tausch z u ­
gänglich gemacht, indem sie durch mehrere gedruckte 
i'auschverzeichnissc den Botanikern des Westens 
'hre Duplctten aus den östlichen und südlichen Ge ­
rieten des russischen Reiches, wie ausPcrs i cn , B r a ­
silien, C h i l i , M a n i l a u . s . w . anbot. 

Ueber eine andere Reise i n den südwestlichen 
Theii Brasil iens, welche i n dieselbe Zeitperiode fällt, 
"amlich die des H r n . B u r c h e l l , fehlen m i r genaue 
Nachrichten. Dieser rühmlichst bekannte Forscher, 
der früher durch seine Reise nach dem Cap der gu­
ten Hoffnung die Wissenschaft wesentlich bereichert 
hat, soll aus den P rov inzen von M inas , Goyaz u n d 
Mato Grosso herrl iche Sammlungen nach seiner H e i ­
math gebracht haben. B i s jetzt verlautet aber noch 
nichts über die Bekanntmachung derselben. — A n ­
dere brittische Reisende, besonders aber B l u m e n -

Universitätsbibliothek
Regensburg urn:nbn:de:bvb:355-ubr06930-0439-5

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr06930-0439-5


4!J 

f reunde, wetche i n Bras i l i en längere oder kürzen' 
Ze i t verwei l ten, haben namentl ich die englische" 
Gärten mit v ie len Sämereien, Zwiebe ln und Orchr 
deen -Kno l l en verseben. D ie neueren Bände des 
Botanical Register , Bot . Magaz ine u . s. w. weisse" 
viele von den H r n . Har r i son , Pearson, Hesketh u. 
eingesendeten Neuigkeiten der F lo ra brasiliensis a"l' 
Besonders hat die Fami l i e der Orchideen, dere*' 
Cul tur jetzt i n Eng land eben so beliebt ist, wie ehe' 
mals die der Tu lpen oder Pe largonien, grosse u'^ 
höchst interessante Zuwüchse aus Bras i l i en erhalte*'' 
E i n e hochgebildete englische D a m e , M r s . Grahaf' 
jetzt M r s . Calcot t , hat ebenfalls Sammlungen vonge* 
trockneten Pflanzen und Ze ichnungen an englisch 
Naturforscher ver the i l t , welche sie i n Bras i l i en ĝ ' 
macht hatte. H r . Tweedie hat viele an den Ufer'' 
des Uruguay und in der Banda oriental gesamme)*' 
welche von den H r n . Hooker und W . Arnott in i**' 
r en schätzbaren Contributions towards fhe fiora 0* 
South-America, i n Hookers Botati. M i s c e l l . Tom. 1̂ ' 
beschrieben worden. Andere führt H r . Prof. G'3' 
ham i n seinen Beschreibungen interessanter Gewächs" 
des bot. Gartens z u Ed inburg , in dem E J i n b . Jour"' 
auf. Viele andere Botaniker und Samnder könne" 
überdiess als Vermehrer des reichen Mater ia ls jener 
unerschöpflichen F l o ra aufgezählt werden. So h^ 
Jer rühmlich bekannte Entomologe H r . L u n d in R*0 
u n d S. Paulo , die H r n . D r . Döllinger, Kulenkamf' 
Schröder, T h e r e m i n , T h . L u s c h n a t h , Beske habe" 
i n R i o , H r . B a d e i n S. Catharina, H r . Blanchet nt"-
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Hr. Salzmann haben i n H a i n a , H r . A. Lho tzky hat 
in Bahia und B i o , H r . Vauthier im Mineniande 
gesammelt. Der Letztere, Schwager des verdienten 
Hrn. Ach. R i c h a r d , behndet sich gegenwärtig i n 
gleicher Absicht in Pernambuco. P f lanzen, welche 
durch diese verschiedenen Sammler nach Europa 
harnen, sind theiiweise i n dem Prodromus Syst. Vcg . 
von de Candolle, i n Endl ichers Atahta, Pres l Symbo l , 
bot. u. a. Schriften beschrieben worden. H r . Lho t zky 
hat übrigens auch viele PHanzen eingesendet, wel ­
che von dem Heissigcn brasil ianischen Arzte A . L . 
Patricio da S i lva M a n s o , während eines mehrjähri­
gen Aufenthaltes i n Cujabä waren gesammelt worden-

Am Schlüsse dieser Aufzählung habe i ch noch 
die grossen Leistungen des H r n . Prof. Poppig zu 
Twähnen. A u f seiner so ausgedehnten und erfolg­
reichen Bcise berührte er auch Brasi l ien , indem er 
^OH Maynas den R i o Sol imoens und den Amazonen-
Strom h inab , nach Parä harn. In Ega und in der 
-̂ ähe der letztgenannten Stadt hielt sich dieser treff-
hche Naturforscher längere Ze i t a u f , und seine 
Sammlungen schliessen sich an diejenigen an , we l ­
che ich zehn Jahre früher in demselben Gebiete ge­
dacht habe. Derselbe hat sich a u c h , mi t der den 
lahrcn Gelehrten charaktcrisenden Humanität bereit 
^Li.itt, seine Sammlungen, so weit sie i n die Gren ­
zen Brasiliens iahen, bei der Bearbeitung der F lo ra 
L'asil. zur Disposit ion z u ste l len, u n d , sollten es 
seine übrigen wichtigen l i i er . Arbeiten gestatten, an 
'in Ausführung dieses Werkes selbst T h e i i zu nehmen. 

Beiblatt, z. f iora 183". Bd. 11. 4 
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Lf. Z u r C / t a r a k c u r i ^ i A J e r m a j e n c / t c / n ^ " 
R e g / o r t e n J e r F ^ o r a t t r a ^ t H e / n i j . 

D a es die Absicht ist, in dem Herbar ium Flor^ 
Bras i l i ens is Pf lanzen aus allen The i i en jenes grosso 
Landes bekannt z u machen, scheint es zweckmässig 
hier auch einige einleitende W o r t e über den CM' 
rakter der dortigen Vegetation i m A l l geme inen , 
wie besonders über die wesentlichsten Verschied^ 
hei len derselben vorauszuschicken. Ich kann m"'' 
übrigens hiebei ku r z fassen, da das meiste Hier in 
gehörige i n meinen und des H r n . v . St. Hilair^' 
Schri ften bereits ausführlicher erörtert worden ist' 

I m Al lgemeinen bietet das Pflanzenreich inB^ 
si l ien dem Beobachter einen sich gleich bleibend 
Charakter dar, vorzüglich wenn er nu r den grosso 
T h e i l des Landes , innerhalb des Wendekreises, 
Auge fasst. Dieser Charakter ist rücksichtlich 
i n d i v i d u e l l e n Pflanze ausgeprägt i n einer g^' 
sen Fülle des Laubes und der Verästlung, in ^ 
reichen Ausarbe i tung , gleichsam Verz ierung t ^ 
Biüthen und Früchte, und i n einem Mange l solch? 
Fo rmen der Organe , welche aus der rückscln eitt' 
den Metamorphose : aus Verkümmerung, Verh'^ 
z u n g , Dornb i l dung u . s. w. hervorgehen. ^ 
sieht also i n Bras i l i en stark verzweigte krautartif 
riesenhaft verästete baumartige Gewächse, voM? 
dunkelgrünes L a u b , reiche Blüthenstända mit <h' 
mannigfaltigsten Farben geschmückt, und Bim" ' ' 
von den verschiedensten F o r m e n , i n jeder Fa^' 
prangend (doch wohl i m Ganzen ein grösseres \e< 
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haltntss von rothen, violetten und gciben Farben, 
ais von B l a u und We iss ) . D i e Binde der Bäume 
ist jitältnissmässig z u der Dicke der Stämme i m 
Allgemeinen getitige. Sie blättert sich nicht stark, 
noch in grossen Stücken a h , wie diess nament­
lich in Neuhol land der F a l l ist, wo der Boden eines 
Waldes bekanntl ich oit wie ein Gerberhof mit R i n ­
denstücken bedeckt ist. Im Al lgemeinen ist die 
grössere Z a h l der Pflanzen von glatter oder grüner 
Oberfläche, und nur ausserhalb des Wendekreises 
'tnd in einigen hochhegenden oder salzhaltigen Ge ­
genden stellt sich ein reichlicher Ueberzug von fei­
nen Haaren oder von grauem oder braunem F i l z e 
auf den Blättern und andern krautarttgen The i l en 
ein. Die Biüthen s i n d , mit Ausnahme einiger Gat­
tungen , z . B . wie Chor i s i a , P a c h i r a , Er iodendron, 
Botnbax, Wi t te lsbachta , Las iandra , und vielen Or­
chideen , nicht so gross und statt l ich, wie i n der 
Flora von Südindjen, jedoch grösser als gewöhnlich 
'n den aussertropischen Gegenden. Ueberhaupt ist 
die brasilianische F io ra , wenn auch woh l eben so 
üppig als die von Ostindien , doch minder prächtig 
besonders als die der India aquosa. E s fehlt ih r 
gleichsam jene Vornehmheit , wodurch auch die Pf lan­
zenwelt Astens den Vorrang dieses We l t the i l s , als 
der geschichtlichen Wiege unseres Geschlechtes, an­
zudeuten scheint. Daneben weist die brasil ianische 
Fiora i n vielen Formen, z. B . i n den verhältnisfmäs-
sig häufigen Büttncriaccen, Malvaceen, Homal lnen und 
hoaseen u . s. w . eine fleissige, gleichsam manicr ir tc 

4* 
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Ausarbeitung der Blüthentheile auf, mit welcher nn' ' 
i n der europäischen F lo ra etwa nur die Complice* 
tion i n der Asciepiaden-Biüthe vergleichen hanü 
Z u diesen Verhältnissen gesclit s i ch , ais Chara!<' 
teristik für diejenigen Tropen-Vege ta t ionen , welch* 
man ( im Gegensatze mit den armen, z. B . Arabien:) 
die ü p p i g e n nennen könnte, eine ausserordentlich 
V a r i a b i l i t ä t i m Ind i v i duum, je nach dem Stanth 
orte, dem K l i m a u n d dem Alter. Dieses Verhältnis!' 
welches alle Botaniker kennen gelernt haben, die 
sich mit der F l o ra brasiliensis beschäftigen, er 
Schwert nicht wenig das S tud ium des speeihsche" 
Formenkreisses. Grösse und F o r m der Blätter, he* 
sonders Basis u n d Zusp i t zung derselben, Behaarung' 
dünnere oder dickere T e x t u r , ärmere oder reichet* 
Inflorescenz, Umfang (weniger auch Farbe) de' 
Biüthen var i i ren bei den brasi l ianischen Pflanze" 
vielfach, je nachdem die Indiv iduen i m Sonnenlichte 
oder i m Schatten, i n der Höhe oder T ie fe , auf de* 
Hochebene oder am Flussufer, auf dichtem Gesteift 
auf H u m u s oder F lugsand wachsen , u . s. w. J<*' 
ein und dasselbe Ind i v i duum einer Baumart , welche 
halb i m Schatten, halb i m L i ch te wächst, w i rd nicht 
selten verschiedene Behaarung an verschiedenen Steh 
len der Krone ze i gen , sowie man an dem Mango* 
bäum (Mangi fera indica) bemerkt, dass seine Früchte 
an Süssigkeit, Aroma, Harzanthe i l u . s. w. verschie' 
den s ind, je nachdem sie diesem oder jenem Aste an* 
gehören. E i n anderes Verhältniss, welches die F lora vo" 
Bras i l i en ebenso wie die der meisten andern Tropen* 
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ländcr bezeichnet, ist die ausserordentliche Verschie­
denheit in den Dimensionen der einzelnen Thei let 
namentlich der Blätter und Biüthen , je nach dem 
Alter des Ind iv iduums, je nach der Jahreszeit und 
nach seinem Standorte. Manche Bäume blühen schon 
i * grosser Jugend und dann sind ihre Blätter u n d 
Biüthen von geringerer Ausdehnung. Andere brau­
chen grössere Reife des Holzes u m z u blühen und 
Früchte zu tragen, und bedecken sich anfänglich 
nur theilweise mit Biüthen, bald von unten nach 
oben, bald i n umgekehrter R ichtung . So lche , erst 
später in das Stadium der Mannbarheit eintretende 
Bäume bleiben sich i n den Dimensionen ihrer Thc i l o 
mehr g le ich, als jene zuerst erwähnten. Uebr igcns 
verändert sich auch die Tex tur und Ausdehnung der 
Blätter bei manchen Gewächsen von der Blüthezeit 
bis zu derjenigen Periode , i n welcher die Frucht 
vollständig ausgereift i s t , so ausserordentl ich, dass 
Jie Blätter des fruchttragenden Ind iv iduums drei- oder 
viermal grösser s i n d , als die des blühenden. D i e 
Blätter der Bäume, welche i m Frühling, d. h . i n 
oder nach der Regenzeit , sich schnel l z u belauben 
pflegen, sind i n der ersten Ze i t häufig sehr dünn 
und zarthäütig, woh l auch von anderer F a r b e ; sie 
werden aber nach und nach so dich und lederartig, 
Jass Exemplare desselben Baumes i n diesen ver­
schiedenen Perioden gesammelt, einen an die eu­
ropäischen Formen gewöhnten Botaniker nicht selten 
als verschiedenen Ar ten angehörig erscheinen dürf­
ten. E i n ähnliches Verhältniss findet rücksichtiieh 
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der D imens ionen Jer Biätter und Biüthen statt, wenn 
e in I n J i v i J u u m Jerselben Art i n Jen feuchten Ur­
wäldern längs Jer Meeresküste, ein anderes i n den 
trockenen, selten von Regen erfrischtet) niedrigere" 
Wäldern, i m inne rn des Landes , wächst. Hier 
n immt J i e Verästung, Do rnb i l Jung , En tw i ck lung ds 
AJernetzes i n Jen Blättern u . dgl . viel mehr zu , als 
Jiess bei Jen massigen, grossem Gestaltet! längs der 
Küste J c r F a l l ist. 

Sowie n u n einerseits Jiese grosse Variabilität 
der I n J i v i d u e n , w i r d anJerseits auch eine grosse 
Nähe u n J VerwanJtschaft von Arten einer un^ 
Jerselben Gattung bemerkt ; ein Vcrbältniss, da! 
ebenfalls J i e ü p p i g e n Tropenvegetationen charah' 
terisirt (während sich J i e F l o r a i n Jen armen T r c 
penvegetationen i m Al lgemeinen Jurch eine grössere 
Disparität Jer Speciesformen auszeichnen Jürfte)' 
Diese nahen Grenzen Jer speeihken Fo rmen un"" 
die Variabilität der i n J i v i J u e l l e n s ind wesentliche 
Erschwernisse Jes Studiums i n einer so artenreiche" 
F l o r a . D i e Arten von Mclastomacecn u n j Myrta' 
ceen aus Bras i l i en , welche i n Je Candolle's Prodr-
Syst. R . Veg. aufgenommen worden s ind, mögen als 
Beispie l für diesen Satz gelten. Manche scheinbar* 
sehr verwanjte Ar ten s i n J Joch Jurch i r g en j ein, 
Jem ersten Anbl icke unzugängliches, verborgenes 
M e r k m a l unterschieJen, u n J anJere , auf Jen ersten 
B l i ck sich als J iverg irenJe Speeres JarstellenJe !n-
J i v i J u e n erweissen sich durch eine Reihe von Zwi ­
schengliedern als E i n e Art von weiterem Formen-
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hreisse. Es ist daher auch kein W u n d e r , wenn ge­
genwärtig mehrere Arten i n den systematischen Schrif­
ten aufgeführt werden, deren Selbstständigkeit zwe i ­
felhaft bleiben w i rd , bis wiederholte Beobachtungen, 
insbesondere durch einheimische Naturfprschcr, alle 
ihre Fo rmen , Uebergänge und Beziehungen zu ge­
wissen Localitäten in das gehörige L i ch t gestellt ha­
bet). Es sind i n dieser Angelegenheit zwe i Rück­
sichten zu nehmen , welche dem flüchtig vorüber 
ziehenden Reisenden nothwendiger We i se entgehen 
'nässen: ich meine die Bastardbtldung und die Ver ­
schiedenheit der Indiv iduen nach der Entwicke lungs-
stufe des Geschlechtes i n ihren Biüthen. Dass die 
zahlreichen Insecten Brasi l iens die ihnen offenstehen­
den B lumen Reissig besuchen, und hier ähnliche 
Wirkungen hervorbr ingen, wie w i r sie i n E u r o p a 
beobachten, unterliegt woh l keinem Zwei fe l . U n d 
ebenso wird es genauem und längere Ze i t fortgesetz­
ten Untersuchungen möglich werden, nachzuweisen, 
dass gewisse Verschiedenheiten i m Wüchse, i n der 
InHorescenz, ja woh ! auch i n der Belaubung, i n Be ­
ziehung stehen zu den geschlechtlichen Verschieden­
heiten jener zahlreichen polygamischen und diöci-
schen Gewächse, welche i n der F l o ra Brasi l iens vor­
kommen, ohne bisher genau genug unterschieden z u 
seyn. Aehnliche Verschiedenheiten, wie die an unse­
ren deutschen Tussi lago-Arten oder an Serratula ar-
vensis, welche diöcisch i s t ' ) , werden sich i n Bras i -

*) Ich l inde n i c h t , dass die deutschen F lor is ten dieses 

ltässliche Unkraut als diöcisch anführen, wenn schon 
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l i en noch an vielen Atten der Gattung Ettpatorinn'! 
M i k a n i a , Baccharis u . a. entdecken lassen. 

Nach diesen einleitenden Bemerkungen über 
den Charakter der brasi l ianischen Vegetation i m AH* 
gemeinen versuche i ch noch einige Eigcnthümlich-
keiten der einzelnen Hauptarten oder Regionen irr 
Jer dortigen Vegetation hervorzuheben. Ucber die 
weite Oberfläche des Landes s ind hier, wie Lei jeder 
F l o r a von grosser AusJehnung, verschiedene Masse*) 
von Vegetabil ien i n Jer A r t verbreitet, dass eine 
je Je Jerselben in ihrer Intensität, J . h . J a , wo sie 
vollstänJig und unvermischt erscheint, einen eigen­
tümlichen Charakter an sich trägt. Dieser Charah* 
tcr lässt sich sowohl phys iognomisch, i n Jem Bilde 
des malerischen To ta l -E inJruckes , als systematisch) 
i n Jer Aufzählung Jer vorherrschen Jen Pflanzen und 
Pf lanzenfamil ien, bezeichnen. D a aber, wo jeJe die­
ser eigenthümlichen Pflanzenmassen ihre Grenze hat; 
u n d i n eine andere übergeht, ist Jer Charakter auf 
mannigfaltige We ise nuanyirt . D i e entschieJenert 
Nuancen können sofort als Mi t tc l f o rmen wiederum 
scharf bezeichnet w e r J e n ; am Jeutlichsten treten sie 
i n den Tie fen der Flussgebiete und auf gewissen 
Höhen hervor. Ich habe bereits i n Jem Pflanzen-

Roth (Fl . Germ. H . 2- p. 2Q5.) die männliche Pflanze 
als Va r . !., bezeichnet. Diese beständige Trennung 
der Geschlechter wicss mir erst im verflossenen Herbste 
mein hochverehrter Freund Hr. Hob. Brown nach, als 
ich mit ihm eine Reise durch Tyrol und Salzburg 
zu machen das Vergnügen hatte. 
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geographischen Excursus Jer Agrostographia B r a s i -
lietisis Jes H r n . Präs. Nees v. Esenbeck Jen Ver ­
such gemacht, J ie Hauptregionen Jer F i o ra B r a s i -
hensis zu beze ichnen, u n J glaube auch jetzt, nach­
dem mir seit jener Ze i t sehr viele M a n z e n aus 
andern, von mi r nicht besuchten Gegen Jen zu Ge ­
sichte gekommen s i n J , noch immer auf die Jamals 
angenommenen Hauptregtonen, zurückkommen z u 
dürfen. E s s in J dieser Regionen fünf: ! . Regio 
extratropica oder val lecnlosa, Jas meistens hügelige 
Land ausserhalb Jes südlichen T rop i cus ; 2 . Regio 
'nontana oder montano-campestris, das m i t F i u r be­
deckte Hochland ; 3 . Regio montano-nemorosa , das 
Waldige Gebjrgsland ; 4. Regio calido - s icca, das 
trockne Nordgebic t ; 5 . Regio c a h d o - h u m i J a , Jas 
feuchte Aequatorialgcbict. 

!. R e g i o e x t r a t r o p i c a : S i i d -Bras ihcn , jen­
seits des WenJekrei6Cs des Steinbocks bis nach Monte­
video u n J an Jen Laplata-Strom. D ie Pflanzen die­
ses Gebietes möchte ich mit dem allgemeinen Namen 
Aapaeae bezeichnen. Das L a n J ist hier entweder 
chen, oJer leicht gewellt, seltener zu Bergen (J i e 
wohl kaum je über ]6oo Fuss hoch sind) erhoben, 
nnd eigentlich nur von einer e inz igen , verhältniss-
-nässig zu ihrer Länge schmalen, Gebirgskette durch­
zogen. Es ist z i eml ich stark bewässert, jedoch ver­
siegen mehrere Jer kleineren Gewässer alljährlich 
Wenigstens theilweise. D i e Gebirgsformation ist theils 
Granit, Gneiss und Sienit, theils, und namentlich i n 
den südlicheren Gegenden, herrscheu mancherlei 
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Gebi lde der Trappformation. D ie Wälder sind nur 
noch i n den nördhcheren Gegenden häutig, une] hier 
sieht man ganze Bestände der hrasüianischen Fichte, 
Araucar ia brasi l iana. Je weiter man nach Südei' 
fortschreitet, desto seltener werden die Wälder unJ 
desto häufiger treten neben den americanischen auch 
europäische Pffanzcnformen hervor. Jenseits des 
Silberstromes gebt diese Reg ion i n die der Pampa! 
von Buenos Ayres über, weiche sich von da nach 
Cordova u n d bis z u den östlichen Abhängen der 
Andes von Chi le erstrechen. E inze lne Gl ieder der 
P a m p a s - F o r m a t i o n erscheinen auch gemischt mit 
denen der Regio napaea; andere s ind in der letzterf 
durch verwandte F o r m e n repraesentirt. D i e tropi' 
sehen Fo rmen der brasil ianischen F lo ra gehen i ' ' 
dieses Vegetations-Gebiet hie und da längs dcyi au! 
Norden herkommenden Flüssen hinab, verHeren sich 
aber um so m e h r , je weiter man gegen das Innere 
des Landes h i n sich von der Küste entfernt. Diese 
Reg ion ist vorzugsweise von H e r r n August de St< 
H i la i r e und H e r r n Sel low untersucht Worden. Ich 
hoffe jedoch Gelegenheit z u haben, auch aus ihr 
nicht uninteressante Beiträge vorlegen z u können-

2. Reg ion. R e g i o m o n t a n a oder m o n t a n e 
c a m p e s t r i s . Ich begreife unter diesem Gebiete 
das des grössten brasi l ianischen Gebirgs - SystemS-
welches den K e r n der P r o v in z von M inas bildet, 
nach Wes ten durch die Serra dos Verteiltes (wie si% 
H r . v. Eschwege genannt hat) bis an das obere 
F lussthal des M a d e i r a , den R i o Itcnez oder Gua* 
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pore sich ausdehnt, und gegen Norden i n der P ro ­
vinz Bahia mit mehreren verengerten Ausstrahlun­
gen in der Comarca von Jacobina endigt. Dieses 
grosse Gebiet, zwischen dem 46stcn u . 65sten G r a d 
westlicher Länge von Par is , nnd zwischen^dem lösten 
bis u ten Grad südlicher Breite gelegen, umfasst also 
einen The i i der Prov inzen R io , S. P a u l o , M i n a s 
Geraus, G o y a z , Mato Grosso und Bah ia . Tiefe 
Thäler, steile Gebhgsabhänge, leichte Gesenke u n d 
Hochebenen wechseln hier miteinander ab , und dio 
höchsten Berge erheben sich bis über 5 0 0 0 F u s s . 
Das am meisten herrschende Gebirge ist der Ouar z -
schiefer oder s.g. clastischeSandstein(ltacolumit, quarz­
reicher G l immer - oder Talkschiefer ) ; auf i h m liegen 
besonders häuhgFlötze von eisenschüssigem Gesteine. 
Bas Gold kommt fast überall in diesen be iden, so­
wie in den übrigen untergeordneten Geb i rgs lu lJun-
gen dieser Reg ion, an manchen Orten kommen auch 
Diamanten vor. Der grössere T h e i i dieses Gebietes 
*st von Grasf luren bedeckt, auf welchen sich e i n e 

grosse Mannigfalt igkeit schönhlühender Kräuter u n d 
niedriger Gesträuche oder Hecken zerstreut findet. 
Man kann in diesem Gebiete zweier le i Wälder u n ­
terscheiden ; nämlich hohe immergrüne Urwälder, 
welche denen längs der Küste z i eml i ch ähnlich sind, 
Und isol irte, n iedr igere, sehr d ichte , ebenfalls 
ihr Laub nicht auf e inmal verlierende Wäldchen. 
Die erstem nehmen vorzüglich die Ufer der Flüsse 
ein, und steigen von diesen niedrigsten Gegenden 
des Gebietes höchstens bis zu der Hälfte der Berge 
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hinauf. Diese Wälder werden i n dem Gebirgslande 
nach der i n Amer ica üblichen W e i s e umgeschlagen, 
abgebrannt, und als der fruchtbarste T h c i l des Lan­
des zu r Anpf lanzung von Nahrungsmit te ln benützt. 
Sie heissen i n der Landessprache Mato v i rgem, jung­
fräulicher W a l d (tupi: Caa-etc). D i e andere Art von 
Wäldern ist ausser dem niedern Wüchse ihrer 
Bäume besonders dadurch charakter isht, dass sie 
wie Inseln, meistens von rundl i chem Umfange , die 
feuchten Niederungen bedecken. Viele von ihnen 
haben sumpfigen G r u n d , andere enthalten Quellen, 
die Anfänge der Bäche und Flüsse. Sie heissen in 
J c r Landessprache Capoens (InselwälJcr, von den 
W o r t e n Caa, W a l d , und Poam , Weiberbrust oder 
Erhöhung). Auch J i e s e A r t von Wäldern steigt nie 
au f J i e Rücken Jc r höheren Gebirge, welche sich Jes*-
halb i n Jc r ganzen Regio montana nur mit Gebüsch 
oJer Kräutern bejecken, währcnJ sie im nördlichen 
The i l e der Regio oxtratropica häufig bis auf den 
Gip f e l bewaldet s ind. Zw ischen Jer F o r m vonFlnr 
u n J W a l d kommen i n Jiesem Gebiete, u n J zwar 
besonders i n Jem nordwestlichen und nördlichen 
Tbc i l o Jcsselben, noch zwei Mitte l formen vor. Die 
eine w i r j Jurch viele n ie j r ige u n j verkrüppelte, 
stark verzweigte Bäume, Jeren Aeste sich oft hori­
zontal ausbreiten, charakterisht. Sie erscheint bc-
sonJers auf leichten Abhängen, Tafelbergen und 
Hochebenen, u n J heisst Jesshalb u n J wei l sie nicht 
selten Jen Wanderer laubenartig beschattet, Tabo-
leiro coberto (bedecktes Tafel land). D i e Bäume 
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dicser Format ion sind grossentheils sehr eigenthüm-
hch und den übrigen Wäldern fremd. E i n e zweite 
Mittelform, welche ebenfaiis am häutigsten in dem 
nordwestlichen und nördhehen Thei le dieses Gebie­
tes vorkommt und den Uebergang i n e in anderes 
vorbereitet, ist eine eigenthümhehe Art dichter Ge­
büsche und Hecken (Carrasco, oder, wo grössere 
Bäume dazwischen stehen, Mato carrasquento). Diese 
letztem Arten der Vegetation i m Gebirgsiande ver­
lieren grösstenteils ih r L a u b während der trockenen 
Monate, blühen oft, ehe sie neue Biätter treiben, 
und zeigen an letztern anfänglich eine weiche, je­
doch schnell erhärtende, sodann saftlose Tex tur . 
Die Pflanzen dieser Gcbirgsregion wollen w i r mi t 
dem Namen Orea-^M bezeichnen. 

3 . R e g i o m o n t a n o - n e m o r o s a , das Gebiet 
der Bergwälder. Hieher gehört vorzüglich die Küsten-
Cordiüere (Serra do M a r ) , welche sich von der Pro ­
vinz S. Paulo bis Bahia und nördlich davon jenseits 
des Franciscus-Flusses i n die Prov inzen Alagoas und 
Pernambuco verlauft. Dieses Gebirge besteht vor­
zugsweise aus G r a n i t , Gneiss und Sienit, w i rd we­
gen der Nähe des Meeres und der dichten Bewa l ­
dung fast überall von häudgen Wolkenzügen be­
feuchtet, ist quel lenrcich, und von geringerer E r h e ­
bung, als das des Mincn landes (nur einige wenige dom­
artige Gipfel dürften sich bis gegen 4000 Fuss er­
heben). E s beherbergt eine besonders üppige, re i ­
che und glänzende F l o r a , we lche, obgleich bis jezt 
am meisten ausgebeutet, doch noch lange Ze i t v ie l 
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Neues darbieten wi rd . D i e Pflanzen, weiche diese*" 
Gebiete angehören, woHen wirP/r/n/aeDryaJe^ne" ' 
nen. Gegen Norden modificirt sich die F l o r a dieses 
Gebirges mannigfa l t ig , so dass viele der i m Sude" 
vorkommenden Pflanzenarten verschwinden, un"* 
andere verwandte au ihre Stelle treten. D i e dre' 
Orte, welche bis jezt am häufigsten untersucht wof' 
den sind, nämlich Bahia , Ilheos und R i o de Janeiro 
haben ein jeder gewisse eigentümliche, jedoch i n ihre' 
Physiognomie übereinstimmende Fo rmen . Uebrige"-
scheint es, als wenn sich die F l o ra von Rio "** 
Janeiro vor den andern durch grössere Pracht de* 
F o r m e n und Farben auszeichnete. D u r c h mehrer* 
Queräste steht das Gebirge dieses Gebietes i n Vef 
b in dun g mi t Jem weit ausgedehnten Hauptkamrn* 
des Centraigebirges der vorigen Region, welcher sie!' 
etwa unter dem 47Sten Längengrade von Süden nafJ' 
Norden erstreckt, und i m Lande Serra Ja Mantiqueira 
Jas Almas, J a Lapa u . s. w. genannt, von Eschweg* 
unter J e m gemeinschaftlichen Namen Jer Serra de 
Espinhac-o begriffen w i r j . A u f Jiesen Querästen er* 
scheint meistens eine von Jer Jer Bergregion und 
Jer Jes KüstenwalJes verschieJene Vegetation, web 
che sich am meisten als Cat ingas -WalJung darstellt' 

4- R e g i o c a H J o - s i c c a . NörJlich von den* 
Hauptgebirgstocke des Minenlandes u n J östlich vo" 
J e m Gebirgszug Jer Serra Jo M a r Jebnt sich ei" 
grosses, ebenes, hügeliges, oJer i n nieJrige Gebirge 
erhobenes L a n J aus , welches besonJers Jurch die 
Trockenheit und Gleichmässigkcit Jes K l i m a , )'ie 
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und da durch Wassermangel und durch eine von 
den bisher erwähnten sehr verschiedene Vegetation 
charakterisirt w i rd . D ie Gehirgsformation ist hier 
am häutigsten Grani t und G n e i s s , Sandstein oder 
Kalk , seltener auch D io r i t und Gl immerschiefer . 
Im Allgemeinen ist aber das eigenthümliche Gebi lde 
des sogenannten elastischen Sandsteins (v. Eschwege's 
Itacolumit), welches, wie erwähnt, i m Minenlande 
charakteristisch auftritt, hier v i e l seltener, und mit 
ihm fehlt auch der Re ichthum an G o l d und D i a ­
manten. Aus diesem Grunde ist auch das Gebiet, 
von welchem jezt die Rede ist, von den Einwande­
rern v ie l weniger bevölkert worden ; und eben dess-
halh w i rd dasselbe vorzugsweise mit dem Namen 
der W ü s t e, Sertam, bezeichnet, wiewohl das W o r t 
Sertam von denEingebornen ohne Unterschied für das 
entlegene, wenig bevölkerte, tiefe Innere Bras i l iens 
gebraucht w i rd . In M inas Geraes nennt m a n Ser­
tam die Landstr iche, welche westlich und nordwest­
lich von dem eigentlichen goldreichen Gebirgsstocke 
gelegen s ind. H i e r senkt sich das L a n d allmähg 
gegen den grossen B inuens t r om, R i o de San F r a n ­
cisco, hinab, und erhebt sich jenseits wieder i n das 
Tafelland von Goyaz. We i t e r gegen Norden er­
streckt sich ein ähnlich beschaffenes L a n d , welches 
das Innere der Prov inz von B a h i a , den südwest­
lichsten The i i der P rov inz Pernambuco und das 
grosse muldenförmige T h a l der P rov inz P iauhy be­
greift. D ie Hi t ze ist hier bei weitem stärker als i n 
gleicher Breite an der Küste, oder als i n dem hoch-
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gelegenen M i n c n l a n d c , denn dieses Gebiet erhebt 
sich, mi t Ausnahme des Meinen Systems derCariri-
Dcrge u n d seiner Verzweigungen, selten über iooo 
oder n o o Fuss . Die Regen , welche i n den südli­
cheren The i i en i m Octobcr anfangen, herrschen 
weiter gen Norden vom December und Januar an, 
und bleiben manche Jahre fast gänzlich aus. Die 
W i n d e , welche i n dem Gebiete ausserhalb des 
Wendekreises oft mit grosser Heft igkeit , besonder! 
aus Südwesten, wehen, sind hier v ie l seltener, und 
oft liegt die k l a r e , reine und treckne Lu f t Monate 
lang ohne irgend eine Veränderung über diesen 
Gegenden. E i n e so eigentümliche Beschaffenheit des 
K l i m a , zugle ich mit einer auffallend geringer'' 
Quantität von Dammerde , bedingt eine grosse Ab' 
weichung der F lora dieses Landes von der bereits 
erwähnten. D i e Wälder sind von geringerer Aus­
dehnung, und finden sich entweder i n der Nähe der 
Flüsse oder auf den Geb i rgen , welche von ihnen 
bis z u m Gip fe l bekleidet werden, wenn sie sich so 
hoch erheben, dass sie i m Genüsse eines stärker'' 
feuchten Luftzuges von der Küste her gleichsam an 
dem Küstcnklima The i l nehmen. D i e ebenen Nie­
derungen , i n welchen der T h a u häufig die Stelle 
des Regens vertreten m u s s , s ind vorzugsweise von 
niedrigem Gesträuche und Buschwerk bedeckt. Da 
die Ebenen oft ganz söhlich ausgedehnt und bis i " 
unübersehbare Ferne mit d ichtem, mannshohem 
Gesträuche bewachsen s i n d , so befindet man sich 
hier gleichsam in einem vegetabilischen Ocean. 
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Diese Vegetationsform, i m Lande Carrasco genannt, 
ist übrigens v o n al len denjenigen, welche i m tropi­
schen Brasi l ien vorkommen, wohl dieärmste an Arten, 
wenn schon sehr re ich an Indiv iduen. Sie bedeckt 
einen grossen T h c i l des Landes jenseits des R i o de 

S. Francisco , von Goyaz , Pernambuco, und in den 
nördlichen Prov inzen von R io Grande und Ctara 
das'ganze Innere. D i e Wälder haben hier selten 
die Fühe und den hohen W u c h s der Küstenwälder, 
und lassen während der trockenen Monate die Blät­
ter fallen. Si<: heissen desshalb i n der brasil ianischen 
Sprache „lichte Wälder " , C a a - t i n g a . W e n n ke in 
Regen fällt, können sie mehrere Jahre stehen ble i -
hen, ohne Blätter z u tre iben; tritt aber endlich R e ­
gen ein, so setzen sie sich oft in der kurzen Ze i t von 
Zweimal 24 Stunden wieder i n ein zartes Grün. 
^ erhaltnissrnässig viele Gewächse dieser F l o ra h a ­
lten flores praecoces, oder blühen schon, während 
die Blätter ausschlagen; viele reifen die Frucht aus, 
nachdem sie die Blätter wieder verloren haben. 
Dieses Gebiet ist es, wor in vorzüglich viele Cacteen 
wachsen. Im Al lgemeinen zeichnet sich die Vege­
tation hier durch Straffheit der Faser , härtere Blät­
ter, Häufigkeit von Behaarung und von Brennsta­
cheln, durch kleinere Biüthen, durch dickere u n d 
hä'afig milchende Säfte aus. D i e hier vorkommen­
den Wiesen unterscheiden s ich oft von denen d e s 

Minenlandes dadurch , dass sie ein helleres Grün 
Und zartere, minder behaarte, schmiegsamere Gräser 
und Kräuter darbieten. Der Bras i l ianer nennt sie 

Beibl. z. Flora 1857- Bd. !!._, 5 
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t-6 

Campos mimosos, i m Gegensatze der Campos agre-
stes des Minenlandes , welche sich durch einen min* 
der gleichmässigen Grasteppich, durch stärkere Be* 
haarung und eine blaugraue Färbung auszeichne"' 
B i s jezt s ind die Gl ieder dieser Vegetationsfor"* 
weniger als die der übrigen bekannt geworde"-
H r . D r . Poh l hat aber zahlreiche Arten aus diese"* 
Gebiete i n dem kais . Herbar ium z u W i e n nieder 
gelegt. W i r wo l l en die Pf lanzen dieses Gebiet 
H a m a d r y a d e s nennen. 

5. R e g i o c a l i d o - h u m i d a . Nördlich vo" 
der P rov inz Ciard senkt sich das L a n d gegen d''' 
grosse Thalebene des Amazonen - Stromes hin^' 
D i e Format ion des Gebirges, welches äusserst seit*'' 
erscheint, we i l es sehr hoch mit Dammerde bede<^ 
i s t , besteht meistens aus Sandstein. E i n ausser«*" 
deutlicher Quel lenre ichthum, zahlreiche Bäche, Fkis^ 
und Seen, sehr häufige, den grössern T h e i l des 
res andauernde Regen, i n den letztern Monaten "^ 
Jahres feuchte, v om atlantischen Ocean her wche"^ 
W i n d e und eine sehr grosse H i t ze vereinigen s**̂ ' 
u m hier die grösste Stärke und Ueppigkeit <*?* 
Pflanzenwuchses hervorzurufen. Trockne GegenJe'' 
s ind hier woh l schwer l i ch , oder höchstens nur a*' 
den Rücken der niedrigen Gebirge , i m Innern d^ 
noch fast gänzlich unbekannten Striche zwische*' 
dem Ocean u n d dem Made i ra - Strome vorhande"' 
W e g e n der grossen Abhängigkeit dieser Veget-*' 
t ion vom W a s s e r wol len w i r ihre Glieder Plant.'-
N a j a d c s nennen. B e i weitem der grösste The*-
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des Landes ist hier mit einer sehr hohen W a i d -
Vegetation (Caa-cte) bedeckt, weiche i n der Nähe der 
Gewässer (wo der W a i d Caa-Ygabö heisst) vorzüglich 
verworren, w i i d und u n r e i n l i c h , niemals aber so 
prachtvoll und schön i s t , wie die der Wälder des 
südöstlichen Brasi l iens. F l u r e n erscheinen hier nicht, 
wie im Minen lande auf den Höhen, sondern vor­
zugsweise i n den leicht hügeligen Niederungen, und 
nur selten steigen sie z u den niedrigen Bergen an , 
welche i n dem grossen Gebiete selten und zerstreut 
Hegen. D i e Gruppe der Par ium-Gebirge i m Norden 
und die Vorberge der Andes begränzen diesen aus­
gedehnten Landst r i ch gegen Norden und Wes t en . 
Ein niedriger, struppiger und sehr verkrüppelter, aber 
rn seinen einzelnen Former: eigenthümlichcrSaum von 
Waldung (die Ceja de la Montanna) scheint die 
Grenze zwischen dieser Vegetation und der ver­
wandten von Peru an den Grenzen vonPopayan und 
Maynas z u bezeichnen. Uebrigens zieht sich diese 
ausgedehnte F l o r a i n dem ausgedehnten Stromgebiete 
des grossen R i o da Made i ra weit gegen Süden bis über 
denZusammenduss desltenez oder Guapore und M a -
ttorc hinaus. Ihr äusserster Grenzpunkt gegen Sü­
den darf etwa i n - 3 " s. B . (bei dem Destacamento 
das Pedras) angenommen werden, wo die Ufer sich 
steiler zu erheben anfangen, so dass die jährlichen 
Ueberschwemmungen nicht mehr eintreten, und wo 
die letzten Ausstrahlungen de rSe r ra gera! deCujaba 
in Westen und der Serra dos Guarajüs i m Norden 
den Anfang des Minenlandcs bezeichnen. Brasi l ien 
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bietet daher auf seiner N o r d - und Westseite eint 
sehr verwandte F l o r a dar , weiche e inen grosse" 
The i l der übrigen Pfianzengebiete wie e in Grenzgdf* 
tel umgiebt . So v ie l m i r bis jezt Pf lanzen aus de" 
Niederungen der P rov inz Mato Grosso bekannt ge­
worden s i n d , gehören sie al le diesem Vegetation!' 
Charakter an , oder wenn sie i n den höhern Gegen* 
den der P r o v in z wachsen, welche bekanntl ich i " 
Gebirgsformation und Go ld - u . Diamanten-Beichthu"-
mit M i n a s Geraes und mit dem Hochlande vonGoy3-' 
übereinkommen, sind es Bes t and t e i l e der Gebirg' ' 
F l o r a , und zwar bald dieselben A r t e n , welche auch 
weiter östlich erscheinen, bald Ar ten gleichnamige** 
Gattungen. Gl ieder dieser Vegetationsform def 
Oreaden kommen auch mehr oder weniger spor4' 
d i s ch , längs dem Made ra -S t r ome und den übrigei-
grossen Beiflüssen des Amazonas aus Süden i n da* 
grosse nördliche Stromthal h i n a b , und jeder diese? 
Flüsse scheint gemäss seiner geographischen Länge 
und dem Hochlande, aus welchem er entspringt, eine 
eigentümliche F l o r a z u besitzen, die u m so mehr 
sich der des Amazonenstromes ass imi l i r t , je nähC 
man dem letztern kommt. Uebrigens sind die Flore" 
dieser grossen Beiflüsse bis jezt fast auch gar nicht 
untersucht worden. 

D i e hier i n ihren allgemeinsten Umrissen be­
zeichneten Gebiete dürften füglich als die fünf 
Hauptprov inzen oder Regionen des Imper i i Florae 
"brasiliensis angesehen werden. Vie le, jawohl die mei­
sten der einzelnen Pflanzen - Arten gehören einer 
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oder der andern dieser Regionen an . Gewisse 
Pflanzen jedoch sind über mehrere Gebiete verbre i ­
tet. Nament l ich scheint es , als wenn zahlreiche 
Baumarten aus der Klasse derDryades u . Hamadrya-
des in einer sehr grossen Ausdehnung innerhalb des 
Wendekreises erscheinen. M i n d e r gross, doch eben­
falls bedeutend, dürfte die Z a h l der Bäume seyn, 
die der Regio montano-nemorosa und der Regio 
calido-sicca zugle ich angehören: nach unserer Be ­
zeichnung die Plantae Oreades-Hamadryades . V o n 
Kräutern ist ebenfalls eine nicht unbeträchtliche Z a h l 
in ihrem Verbreitungsbezirhe weit ausgedehnt. Ich 
möchte übrigens doch annehmen, dass J ie Z a h l sol­
cher Arten i m Verhältnisse zur Gesammtmasse Jer 
brasilianischen Vegetation Jor t nicht grösser sey, als 
hei gleicher Rüchsicht auf J i e Gesammtzah l , die 
derjenigen, welche w i r durch M i t t e l - E u r o p a von 
Russland bis Spanien verbreitet sehen. Al lerdings 
aber scheinen solche Pf lanzen dort je nach ihrem 
Wohnorte, besonders i n Grösse, F o r m und Behaa­
rung der Blätter noch mehr z u v a r i i r e n , als diess mit 
so weit verbreiteten Arten i n Europa Jer F a l l ist. 
Diese so weit verbreiteten Pflanzen Jer brasi l iani­
schen F lo ra wo l l en wir V a g a s nennen.* ) 

*) Manche dieser PI. Vagae gehören auch der nördli­
chen Tropenformation des östlichen Südamerica, 
oder der Flora des Orenoco-Gebiets a n , welches 
vielleicht als eine Provinz des grossen Imperium 
Fiorae brasiliensis zu betrachten ist, während die 
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J77. JD:e P r : / : c : n t e t ! z u r ^ u / . s ^ e J J M n g JdS 

N e r o a r i u r n E ^ o r a c t ^ r a ^ i h e m t y 

Hegen z u m The i l e i n der vorausgegangenen Einler 

tung angedeutet. Vo r a l lem andern musste es da?' 

u m z u thun s e y n , r i c h t i g e B e s t i m m u n g e n 

derjenigen Arten zu l iefern , welche bereits i n B**' 

ehern beschrieben s ind. A n Fleiss und Ausdauer 

hat es m i r u n d meinem wachern Gehi l fen bei dieser 

Arbe i t , H r n . D r . Sp r i ng , nicht gefehlt. Oh unser" 

K r i t i k und Sorgfalt sich eines glücklichen Resultat^ 

z u erfreuen hatte, ist eine F rage , deren Bcantwor* 

tung ich vorzüglich solchen Botanikern überlasse'' 

m u s s , die grosse Herbar ien benützen und Original' 

Exemplare der Autoren vergleichen können. Bis* 

wei len ist die F i x i r u n g des Namens einer solche**' 

bereits beschriebenen Ar t von grossen Schwierigke*' 

ten umgeben; bisweilen b le ibt , selbst wenn ein* 

Beschreibung vor lag , Zwe i f e l übrig, ob auch d** 

auszugebende Ar t die von dem Schriftsteller g*" 

meinte sey. D a , wo w i r uns über solche Zweifel 

nicht beruhigen konnten , habe i ch es vorgezoge"' 

die Pflanze als eine cigeuthümüche Ar t mit neuer** 

Namen einzuführen, denn es bleibt dann i n Zulumft 

le icht , als ganz identisch erkannte, oder doch eine? 

und derselben Art angehörige F o r m e n z u vereiniget*) 

Regio extratropica, der PL Napacarum, nicht mehr die 

sem Re i che , sondern dem der F i o r a von Buenos* 

A y r e s , Tucu tnan u n d Sa l t a , dem Impcrio Florae 

cisandino extratropico , zuzuzah l en seyu dürfte-
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unJ es scheint förJerlicher für J ie Wissenschaft , 
eine Art unter zwe i verschieJenen Namen einzufüh­
ren, als unter E i n e m Namen VerschieJenartiges z u 
hegreifen. B e i Jer ausserorJentiichen Variabilität 
vieler tropischen Gewächse, wäre biswei len ein 
Oedlpus no th i g , um aus einer Phrase oJer Be­
schreibung, welcher vielleicht nur e in einziges 
hämmerliches Exemp la r z u m Grunde l a g , J ie Art 
wieder z u erkennen, welche sich i n Jen ent­
gegengesetzten Ex t r emen ihres Formenkreises unse­
rer Untersuchung Jarbietet. Unte r solchen U m ­
ständen hann es wohl geschehen, Jass J ie i m Her -
hario fiorae brasüiensis zu r Verthei iung kommenJen 
Exemplare Jen bisher gegebenen systematischen 
Charakter moJihc i ren . Ich habe es aber auch Jann 
nicht immer für nöthig erachtet, eine neue Diagnose 
beizugeben. W o übrigens J ie gesammte Z a h l Jer 
mir zu Gebote stehenJen Exemplare J en Fo rmen -
Breis einer Ar t so weit zeigte , Jass J ie e inzelnen 
Exemplare nur als Ext reme angesehen werJen kön­
nen , ist entwejer J ie Phrase nach Jem Mater ia l 
erweitert, oJer s i n J J i e Exemplare als Varietäten 
Unter verschieJenen Nutnern aufgeführt worJen . 
Diess konnte jeJoch i m Ganzen nicht oft, u n J nur 
da geschehen, wo Jie Z a h l Jer Exemplare für zwei 
Numern hinreichte. E i n UebelstanJ, J eu ich bisher 
noch nicht beseitigen konnte, ist eben Jie ungleiche 
Zahl der m i r eingeschickten Exemplare . E r hat 
Zur Folge, Jass ich nicht von a l len Ar ten Specimina 
an al leSubscribentcn abgeben kann . D a jedoch eine 
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Lis te über den Inhalt eines jeden Exemplars des Her 
barü F lo r , brasil iens. gehalten w i rd , so hoffe ich nach 

und nach das dem Einze lnen Fehlende noch n a c h ' 

l iefern z u können. Insbesondere gilt es von d e " 

Pf lanzcnsammlungen aus Cuyabä und St. Paulo , das* 

dieselben nur selten i n vielfachen Exemplaren vor* 
l iegen. Ich bin desswegen gcnöthigt gewesen, dies" 
meistens sehr schönen und seltenen Arten für die 
spätem Contur icn zurückzustellen, u m abzuwarten' 
ob sie nicht i n grösserer Anzah l nachgesendet wer 
den sol l ten; und aus dem zweiten Grunde, wei l ich) 
i n der Z e i t zu r Best immung der Pflanzen gedräng*' 
diejenigen zuerst vornehmen musste , wovon m e h r 

Exemplare z u r Verthe i lung kommen konnten. Dt" 
Beze ichnung einer jeden Pf lanze, als V a g a , D r y a S ) 

Hamadryas , Oreas u . s. w . , ist inzwischen immC 
nur als p r o v i s o r i s c h z u betrachten, wei l d'" 
Standorte bis jetzt nur mangelhaft angegeben wer 
den können. Bericht igungen und Zusätze, welch" 
auf Nomenclatur und Standort Bezug haben , wer' 
J en entweder i m Verlaufe Jieser Bekanntmachung 
gen oJer während der Ausarbeitung Jer FlorA 
B ras i l , selbst beigebracht werJen. Nach Ersehet' 
nung des Katalogs von zehn Centurien sol l eins 
L iste der gelieferten Arten nach natürlichen Fanm* 
l i en beigefügt werJen. 
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C e n t u r i a p r i m a . 

1. L a * * - -nJ ra F o n t a n M ; a / : c t D C . Prodr . H I 

p. n a . Rhex ia Fontanesi i H u m b . Bonp l . Me las tom. 

Rhex. tab. 36. Arbor 20 — 25 ped. — Recedit a 

Lasiandra Candolleana caule alato, foliis 5 -nerv i i s . 

In apricis montis Corcovado, prope R io de Jane i r o : 

H. Decbr. Jan . PJanta D r y o j . 

2. L a - f a H o r a JHonca;[J'a;:oc D C . Prodr . H I 

p. !28. Frutex excelsus. Loc is humid is i n vaHibus 

R iont ium Serra d 'Es t re l l a : d . M a r t . A p r i l . P / . D r y a j . 

3. Z . a ' i a * : J r a G a u J i c / i a u J f a / m D C . Prodr . III 

p. H 8 . Arborescens, modo fruticosa. Diffcrt ab 

afHnibus: oo-cMr-^ C h a m . L innaea I X p. 455 , prae-

sertim tubo calycis b rcv i o re ; a tioouc/tinotJe, foli is 

ovato-acuminatis, nec obiongis, acut is ; a nmrn'a/t 
Chamisso ib. p. 433) foliis longius petiolatis, paullo 

rnollius strigosis, minus obiongis, calycis 3 l i n . l ong i 

tubo in alahastro non ovato, sed urccolato. Prope 

Sebastianopohn, i n monte Te legraphi ad Praya Ver-

rnelha: fl. Jan . Febr . P/. D r y w . 

4. L e a/ tJ r^ Jcao r a . D C . Prodr . III. p. :54. 

Folia 4 - — Q pol l . longa. In sylv is montosis prov. 

Sebastianop. c tPau l inac . Var . f r o t/nc i a e mi/iaru/rt: 
P'thc long ior i , foliis margine v i x scrrato-aspcris , 
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tr ip l inervns cum nervo marg ina l i , panicularum ra* 

mis explicatis, pateutissimis, Horum capitulo terra)' 

natis. — In prov. m ina rum general. Orea^ et Dry«* 

5. L e a n J r a iyJue*^r;^ D C . Prodr . H I . p. t54' 

„Panicula basi t r i f ida" D C . — character respuendu*' 

E n paniculam basi t r i f idam, alteramque majoret**' 

quadr i r idam, i n uno eodemque ramo. — Frute*'' 

floribus albis. P rov . R i o de J . iocis umbrosis mo)'' 

Corcovado: f). Febr . D r y c M . 

6. LeaHt fra -u-Wosct D C . Prodr . III p. r54- Frf 

tex ramis evanescenti - tetragonis, floribus albis. 1" 

monte Corcovado: f l . Decbr. D r y a ^ . 

y . Z.eay*Jra aurtcomet Spr ing . Ramis tetrü' 

g o n i s , Jeorsum teret iuscul is ; r a m u l i s , petioli'< 

nervis f o l i o r u m , peduneul is , calyeibusque v i l l i ^ 

confertissimis, s u r s u m o c h r a e e i s , deorsumfe?' 

rug ine is , modice longis , patent ibus, vest i t is ; foli'' 

pet io lat is , o va t o - ob l ong i s , apice attenuatis, ha'' 

r o t u n d a t o - s u b e m a r g i n a t i s , m a r g i n e c r e n v 

l a t o - a s p e r i s , s u p e r n e s t r i g o s i s , subtt'S 

dense pubescenti - ve lu t in is , 7 - n e r v ü s , nerv)! 

duobus exterioribus i n marginem evanescentibt'S' 

panicula terminal i , erecta, r a m u l i s o p p o s i t i s , p f 

t e n t i s s i m i s ; calyeibus v i l los iss imis, campanulati'' 

5-hdis, lobis interioribus membranaeeis, longioribu!' 

atigustis. Bracteae subulatae, deciduae. Fo l ia suh' 

tus f lavo-virentia. F r u t c x ? - r - /3. moHM: pube Havo' 

v irente, densissima, v i l l o sa , deorsum (ad ramulos! 

retrorsum strigosa; foliis brevius acuminat is , maf 

gine mol l i ter pubescentibus, undique dense villmiS' 
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facie superiori quoque davo-virentibus. — A n species 

diversa ? — In prov. m inarum general ium. D r y a ^ 

Oreay. 

8. D a v y a g/aor<^ D C . Prodr . III p. ! 0 5 . F r u -

tex, doribus albis. In monte Corcovado ad fontcm 

Caryoca: fl. Febr . D r y a j . 

9. Trgmo/<jya tr//Zora D C . Prodr . III p. -.26. 

Calycis lob i 5 , b r e - i s s i m i , r o t u n d a t i ( v i x t r ian­

guläres, quos c l . Candoll ius pronuntiat) . I n prov . 

rninar. general. Oreay. 

10. yrarnoJeya M/:Jogi/brm^ D C . Prodr . III p.t 26. 

Differt a speeiminibus, quae nosmet ips i i n Bras i l i a 

olim legimus, foliis praesertim adult ioribus basi non 

attenuatis et cum nervis marginal ibus distinetius 

5-nerviis. A n sit specics diversa dubito. In prov. 

rninar. general. prope Cidade de 0 u r o Preto r e i . ; Ü. 

Mart. Urea ; . 

! ] . O^ymer 's tyum^McnoJ^ D C . P r o d r . III 

p. 190. M a r t . Nov. Gen . et Sp fc . H I . tab. 285. 

Bracteae deciduae. F lores a lb i . I n medio monte 

Corcovado: H. febr. D r y a s . 

:2 . Crema?NMwt J/gu^/ro'JM D C . Prodr . III 

p. [95. In prov. rninar. general. Oreas D r y a j . 

!3- Cremaw'um cmnamom'/bJmm D C . Prodr . 

III p. 194. F ru tex . A d Macahe prov. Sebastiano-

poHtanae: f l . Ju l i o . D r y a s . 

-.4. C/iae^oga^'ra j/ierarJ'oiJgs Schrank. D C . 

Prodr. III p. ! 33 . I n humi l io r ibus inter frutices 

ad Bio fundo prov. Sebastianop.: d . A p r i i . Orcay. 

Dryaa. 
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! 5 . ATarce^/a taart/bf/a D C . Prodr . III p. -2^ 
Rhex i a taxifol ia Bonp l . Rbex . tab. 57. Fo l i a plur'' 
mis t r ip l inerv ia , nervis vero solenniter evanidis, i"* 
deque specie enervia, quae Candol l ius refert. Qua"' 
prox ime accedit ad Marce t i am g landulosam, 
differt foliis simpliciter (neque glanduloso-) pilosis, 
f loribus major ibus, purpurascentibus. /a^a/i''' 
foüis la t ior ibus , nervis per se conspieuis. In ruf'' 
bus ad Buraco de Onc-a pone Praya Vcrmelha et"' 
Campos boa perne : fl. J u n . J u l . 0**ea*. D r y a ^ 

t6. AZ:co?u'a peperfear^a D C . Prodr . H I p. ]8*' 
Racemi simplices terminales. Calycis facile viJ^ 
H m b u m dist inetum, 5 - Iobum. In sylvis minorib"' 
prov. minar . general. Ore<M. 

17. Af/co-Ha aMrieuJaca D C . Prodr . III p. '83' 
I n prov. m inar . gener. O recM. 

'8. Af/co**/a caJuMcern D C . Prodr . III p. 
Arborescens, floribus albis. AfHnis M . sepiaria'' 
panicul is petiolisque pulveru lent is , calyeibus suhgl^ 
bos is , foliis quidquam crassior ibus, obscuriorib^ 
diversa. In medio monte Corcovado locis sylvaticiS' 
fl. Ma jo . Z^ry^M. 

! q . i0!conict trMf;'.s Spr ing , arborea, g l a b e r f ' ' 
m a ; ramul is compresso-subtetragonis; foli is petio!^' 
t i s , dl latato-lanceolatis, acuminat is , marginesub' 
revo lut is , indeque c r e n u l a t i s , membranaeeis' 
t r i p l i n e r v i i s , nervis u t r i n q u e prominentibus! 
panicul is thyrsoideis, subd ivar i ca to - l ax i s , folio brC 
v i o r i bus ; calyce subintegerr imo, nigr icantc, tubo 
5-sulcato. — Arbor 20 — 25 pedalis. R a m i tereteS; 
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ilavcscentcs. R a m u h sordide fusci, articulato-nodosi, 
ad insertiones petiolorum impressi . Fo l i a 2—3 po l l . 
longa, 1^ po l l . la ta , laete v i r id ia , 5 -ncrv ia , duobus 
marginahbus tenuissimis , nervis venisque utrinque 
conspicuis, subtus mag is , quam supra ^rominent i -
bus, brunneis. Ca l y x campanuJatus, y i x 5 - c r e -
natus sive subintegerrimus. (Stamina 12 ?). Ova­
rium 3-loculare. Flores mel valde redolcnt. M i con iae 
parviHorae D C . (Mart . i n Herb.) valdopere arUnis, 
est undique g laberr ima, folia habet m i n o r a , t r i p l i -
ncrvia (neque t r inerv ia ) , nervis minus prominent i -
bus, ramulos ad insertiones pet io lorum inipressos, 
paniculas multo minores, cymoso-expansas, calyces-
que nigricantes. In medio monte Corcovado : H. 
Jun. D r y a s . 

20. M'con:<*t cora/J'/m Spr ing , ramis , petiolis, 
panicuia interiore nervisque ioüorum densissime 
veiutinis , e griseo fuscescentibus ; ramis tetragonis; 
foliis m a g n i s , ovato-oblongis, sensim acuminatis, 
basi inc is is , petiolatis, supra g labr is , subtus pubes-
centi-tomentosis, f e r r u g i n e i s , 5 -nc rv i i s seu c u m 
marginali evanescente sub 7 - ne rv i i s , coriaceis ; pe-
tiolo crasso, t r i a n g u l a r i ; paniculis terminai ibus 
(axillaribusque) , pyramidatis , ramul is erecto-incur-
vatis, s e r i c e o - v i l l o s i s s i m i s , r u h s , s e s s i l i -
f l o r i s . Species crassitie pet iolorum, nervorum, ra -
morumque panicuiar ium, nec non villositate, forma-
que panicularum per se distingucnda. F o i i a 5 — 7 
— g pol l . longa, 3 — 4 po l l . lata, nervis subtus valde 
incrassatis, supra sulculatis. Fetiolus pol l icem Ion-
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gus. Calycis Hmbus mcmbrana inferiore Capsula*** 

obtegente duplicatus. Capsulae subgfobosae. Ceterm" 

de genere dubia restant, cum fiores non suppetierin'' 

In prov. m inarum generalium prope M a r i a n a . Ore^' 

2t . C/i<7em;^y<weoJacet D C . Prodr . III p. t63-

In prov. m inar . gener. Orea^. 

22. C r e m t e t Jong-toar^t^ D C . Prodr . III p. -63 

Fo l i i s magis ovat is , m inus oblongis , ad marginet" 

non serratis, sed dilute et inaequaliter crenubti-

basi subcordatis. In prov. minar . gener. Ore<M. 

23. C M e m t a a : ra :a Spr ing . (§. 2. Termi]'*' 

Ies **thyrsis paniculat is , terminal ibus D C . ) fruticos3< 

ramis obtuse tetragonis, pi l is adpressis, sordide 

lorat is , densiss imis , t o m e n t o s i s ; pan i cu la , calf 

cibus petiolisque facie superiore pube a t r a t a ' 

d e n s i s s i m a , adprcssa vcst i t i s ; foliis p e t i o l a t i * ' 

ovato-acuminat is , b a s i r o t u n d a t i s , ad margirt^ 

d e n t i c u l a t i s , c i l io lat is , praeter nervu lum marg'* 

nalem evancscentcm 5 - n e r v i i s , utrinque pubeS* 

c c n t i - v e l u t i n i s , pube subtus ad nervös divef 

gcntc ; panicula tc rmina l i c r e c t a , ramul is oppositiS' 

p a t e u t i S K i m i s (rectangttlaribus); calyeibus vü' 

l os i ss imis , u r e c o l a t i s , 5 - l o b i s ; — bracteis sub* 

n u i l i s . Loc is umbrosissimis ad M o n t e m Gaviat 

prope Sebastianopolin : f l . Ma jo . D r y a j . 

24* C M e m i a ^ur ' )ura jcen^DC. Prodr. 111p. t6<-

In prov. m inar . general. Orea^. 

25. C M e r w a o i ^ r raca D C . Prodr. III p. -58-

Frtttex. Differt a C/. ureeo/a^a, cur valde afHniS) 

foliis duploserratis, supra g landulos is , infra foveo* 
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latis; — a C/. Mmoonafa, setis r i g id i s , glandulosis, 
per pubem stellatam paniculas et petiolas obtegeu-
tem dispersis, et fol i is duplo serratis. Locis u m -
brosis ad G a v i a : f l . M a r t . Oreaj . 

26. Dfp/oe/uta Fo 'Aerg 'H^ D C . Prodr. III p . 
ty6. Melastoma Fotherg i l la R i eh , i n B o n p l . M e -
lastom. tab. 3z . Arbor . 20 — 25 ped . , doribus r u -
belhs, antheris davesceutibus. In media altitudine 
montium Serra dos Orgaons : d. Mar t i o . D r y a y . Na; 'ay. 

27. R/iyncna'^/iera. nentanJr-^ D C , Prodr . III 
p. !08. Frutex . Va r i a t f o l i o rum pubescentia et mar -
ginatura. I n depressis ad oppidum S. C r u z et i n 
prov. rninar. general . : d. Febr . Oreas. D r y a y . 

28. Gro^enr leda jfrtemnJa M a r t . Nov . Gen . et 
Spec. III tab. 276. Prope aquaeduetum i n sylvis M . 
Corcovado, ad fontem Caryoca dictum et i n Serra 
d'Estrella. D r y a y . 

2g. Huoe r i a ovaJ;/b/;cc D C . Prodr . III p. 167. 
Huberia resinosa Pres! . Symbo l , p. 58 tab. 37. Quoad 
characterem generis reformatum Cfr , Mar t . Gen . et 
Spec. I H p. ,46 tab. 276. hg. II. Arbor 25 — 3o 
Ped., doribus albis. I n val l ibus soloque humido s u . 
per Serra do M a r : d . J u n . DryYM. 

3o. Py -Jmm nyr;/erM7nL. '— Ve l lozo flor. Dum. 
^ t ab . 48. Arbor : o — r 5 ped. Col i tur i n ho r t i s : 

Sept. Gojiaoa incohs. 

3 ' . JMyrc i a HnJrorneJoiJgs Camhess, i n St. H i ­
laire dor. bras. mer . H p . 323. In prov. m i n a r u m 
general. Orca j . 

32. JMyrc-'a ermpw D C . Prodr . I I I p . 255. Valde 
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variat forma f o l i o rum, mox ovato- m o x simplicr-

ter - m o x elongato-lanceolata etc. fn prov. minar. 

general. ad Cidade de Ouro preto et Cattas Altas. 

33. M y r c ; ' a griocaJya: D C . Prodr . III p. 247- A 

specimine Herb . reg. Monacens . c l . Candol l io vis" 

dcflectit pube dens io r i , saturatius colorata, foli'S 

supra puberul is . — In prov. m inar . general. 

Coche d'Agoa prope C id . de Ouro prcto. Ore<M. 

34* JMyrcfcc Hypo/eucct Spr ing , fruticosa* p"* 

duncul is ax i l l a r i bus , inferne s imp l i c i bus , sursura 

c ymoso - r amos i s , folio (duplo) long ior ibus , rann' 

s u r s u m , pet io l i s , f o l i o r u m s u p e r f i c i e int ' * 

r i o r e , peduneulis calyeibusque pube densissirnh 

b rev i s s ima , albida ve l albido-iutescente t o m e n t c 

s i s ; foliis p e t i o l a t i s , s u b o r b i c u l a r i b u s , ba*' 

t runcat is , apice acut iuscul is , coriaeeis, supra ror* 

albido obduetis, venosis, e nervo su!catis (v ix ^ poM' 

partem longis, eandemque latis), nervo subtus vald* 

incrassato (Iateraiibus v i x prominentibus) ; calyc" 

5- Iobo, lobis majuscu l i s , horizontal i ter patcntibuS' 

u t r a q u e f a c i e t o m e n t o s i s * — styio elongatc 

Fruetus deficit. — In prov. minar . general. Ore%*' 

3 5 . THyrc ia gepiaria D C . Prodr . III p. 249' 

M y r t u s sylvestris Vel lozo f l . f lum. V . tab. 64. Fra* 

t ex , fruetu oblongo, ig i tur i n sectione Candolb' 

altera — inter Oocarpas — erit ponendus. — A 

M y r c i a Hayneana foli is crassior ibus, inflorescent'f 

densior i , peduneulis folio brevioribus diversa. Ad 

M a c a h e : H. J u l i e D r y a * . 
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36. JMyrc-'a n ta ragnana D C . Prodr. III. p. 249. 
Frutex. — Recedjt a spcciminibus Herb . Monac . co-
lore M i o r u m imprinnsque baccarum (siccatarum), 
dein nervis fo l iorum supra magis quam i n i i l i s , 
subtus minus conspicuis. — M y r c i a amazonica huic 
aHinis, sed monospcrma. 11ha do Governador i n 
sinu f luminensi: fl. Octobr. D r y a j . ^Va;*ay. 

3 7 . M y r c i a rosfra^a D C . P rodr . I H . p. 253-
Frutex. — Myrc i a e Camaraeanae, ambiguae et 
Pseudo-Mini aHinis, sed fructibus obovatis diversa. 
Folia quoad colorem et consistentiarn Myrc iae elaeo-
dendrae. Ad Praya grande prov . Sebastianopoi. : 8. 
Majo. Dryay . 

38. TMyrcia oraccea^a D C . Prodr. H I . p. 2 4 5 . 

In prov. rninar. general. Oreay. D r y a y . 

3$. JMyrc i a .s^/enJeny D C . Prodr . H I . p. 2 4 4 -

Fugenia M i n i Aub l . ? In prov. rninar. general. Oreay. 
Rryay. 

4 0 . J H y r c i a ra?;m?oja D C . Prodr . III. p. 2 3 o . 

Frutex 3 ped. altus. A d Cabo f r i o : d. Ju l i o . D r y a y . 

4 ' . TMyrcia myopo r i ^a D C . Prodr . IH . p. 2 4 6 . 

In prov. rninar. general. Oreay. 
4 2 . Eugen ia compac^</Zora Spr ing . (*** flor. 

subsessilibus aut fasciculato-glomeratis D C . Prodr . ) 
arborescens; doribus g l o m e r a t o - c o n g e s t i s , ad 
veteres axil las or iund is , pedunculis subnu l l i s ; foliis 
magnis, s e s s i l i b u s , b a s i p r o f u n d e s i n u a t i s , 
obiongis, sensim attenuatis, acutis, chartaceis (ob-
scur is ) , a d m a r g i n e m p a l l i d e f a s c i a t i s , 
nervis subtus valde prominent ibus, (lateralibus pa-

Betblätt. z. Flora 1837. Bd. II. 6 
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ra l l e l i s , longior i a margine distantia anastomosant'' 
bus ) ; calycis tubo fusccscenti-tomentoso. Fol ia s"' 
lummodo novellos ramos ornantia, ad 4 poU. long' 
1^ po l ! . lata. Ca iyx 4 - f i d u s , lobis duobus inferi" 
r ibus minor ibus, superioribus hisce interpositis, m*' 
jor ibus , dcciduis (?). L i m b u s calyeis glaberrim*'' 
membranaceus, (siccatus) brunueo-coloratus. Flor'-' 
a lb i . — Valde amnis E . umbellubatae D C . , sed ^ 
juneta descriptione eam pro tempore maluimus 
junetam esse, donec mel iora de M y r t i s i n genC'' 
innotuerint . In locis umbrosis montis Corcovado:^ 
Aug . D r y a ^ . 

43 . FJugem'a g/omerata Spring, (e contuber"'' 
cauliflorae M a r t . ) ; arborea, floribus g l o m e r a ^ 
c o n g e s t i s , ad veteres axülas o r iund i s , pedice^' 
brevissimis , apice bibracteolatis ; foliis breviter f'' 
t io lat is, oblongis, utrinque attenuatis, apice oh'*' 
s i u s c u l i s , coriaeeis, g l a b e r r i m i s , supranitic"'' 
m e d i o i m p r e s s i s , margine revoluto, nervo me^ 
crasso; calyce glabrescente, petalis pall ide margi"*' 
t is. Arbor tenuis , str icta, 1 2 — - 5 ped.alta. Fo^ 
2^ poll . l onga , i poll . lata. In monte Corcova^* 
fl . Febr . D r y a ^ . 

44. FJMge-uct /aMr/Zb-'-'a Spr ing . (*'*'* pedu"'' 

racemoso-eymosis etc. DC . ) f rut icosa, peduncJ' 
ax i l lar ibus terminalibtjsque racemoso-eymosis, m«! 
H t e r et d e n s e p u b e s c e n t i h u s , calyeibus fnlv'' 
ve lut in is , lobis sordide maculat is , pallide margin^ 
t i s ; foliis oblongo-lanceolatis, a p i c e i n acumf^ 

d i s t i n e t u m a t t e n u a t i s , u n d i q u e g labr iS 
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cortaceis, supra n i t i l i s , ad nervum snlcatis, venis 
latcralibus subtus v i x manifcstis. Fo l i a r^ polt, 
longa, ^ pol l . et quod exccdit lata. Racemi folio 
multo breviores. — Ab Eugenia confusa^ diifert Do­
ribus pedicellisque pubescentibus, pcdunculis brc-
vioribus. AHinis quoque Eugeniae aerugineac, sed 
floijbus facilc distinguenda. I n sylvis humi l io r ibus 
(Caapoens) ad f luv ium Capivary provinciae S t . P a u l i : 
H. Januar. Oreaj. 

45. Eugen ia orayfFienyii L a m . D C . Prodr . III. 
p. 267. My r tus Dombey i Spreng. Grawi/ame i ra 
Brasiliensibus. In hortis ad R i o de Janeiro. 

40I Eugenia J i n o J a /3. ^rac/rypoJa D C . Prodr . 
Hl. p. 268. Arborea. — A d Canta G a l l o , coloniam 
Heivetorum: 11. J u l i o . D r y a y . 

47. Eage/i 'a ê/<g/Ja D C . Prodr . III. p. 272. 
Myrtus tenclla M a r t . Baceae edules. — Hab i tu ad 
Myrciam (Eugenia in? ) myrt i l l i f o l iam accedit, sed 
fructibus resp. seminibus et foli is aveniis dist ingui-
'ur. Ad Rio de Janeiro et i n litore rnaris ad M o n -
tem Gav i a : tl. Septbr. D r y a s . 

48. Eugen ia cfari/Zora D C . Prodr. III. p. 270. 
frutex: Horibus albissimis. '—' A speeimiuibus o i im 
'u Minarum provincia collectis diifert foliis crassio-
**ibus, lat ior ibus, magis ad orbicularem formam ac-
cedentibus; nervis insuper magis prominentibus, 
^'alidioribus. In Htore maris ad Lagoa de Freitas, 
Rio fundo r e l . : fl. J u n . J u l . D r y c u . Greay. 

4g. Eugen ia .SMtiraa.riV/ari.'; Sp r ing , arborea ; 
pcduncuHs s u p r a a x i i l a s p r o v e n i e n t i b u s , 

6 * 
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racemoso-paniculatis, petiolo parum long ior ibm; <*-*' 
lycis lobis (siccis lucide brunneis) , elongatis, inaeqa' 
l iter patu l i s ; foliis m a g n i s , e l l i p t i c i s , solentiit*' 
apice attenuatis, dein obtusiuscul is , c o r i a c e * 
c r a s s i s , supra eburneo-nit idis, undique glabr'-
nervis supra quoque pr ominent ibus, medio v^ ' 
incrassato; baccis carnosis, globosis, majoribus. ^ 
bor 2 0 — 2 5 - p e d . Fo l ia 3 — 4 pol l . l onga , 2 l ^ 
Calyces glabrescentes, tubo saturate colorato. Fru*!" 
m a g n i , sarcocarpio crasso, g lobosi ; calycis lobis ^ 
coronati. Species insertione Horum et conditio 
fo l iorum perquam insignis, i n propinquitate E. 
paridifoliae et firmae collocanda. C u m E . coÜ'' 
ex diagnosi ab i l l . De Candolle Prodr. 1H. p. '̂ ' 
exhibita m u l t u m quidem conveni t , sed diversis*''^ 
est foliis multo ma jor ibus , crassioribus, coria^ 
peduneulis folio superpositis (neque decussatim al^ 
nantibus) folio multo brev ior ibus. In monte Cor*' 
vado : H. J u l . Aug . D r y a j . 

5o. Eugen i a ax-pa-Ma Spr ing . (* Pedicellis 3*̂ ' 
lar ibus unifloris D C . ) arborescens ; ramul is glabr*' 
e l o n g a t o - e x p a n s i s ; foliis breve petiolatis, 
l ong i s , basi attenuatis, apice obtuse acumioa-
p e t i o l o t o r t i s , d e n s i s s i m e p e l l u c i d o - p * * ^ 
c t n l a t i s , nervo supra a c u t e s u l c a t i s , sub*" 
carinatis , g labr is , novell is supra h i r t i s , petiolisf 
pubescentibus ; peduneulis solitarüs elongatis (sic*^" 
aeque ac calyeibus nigrescentihus), glabre-icentib''' 
floribus post anthesin c e r n u i s , calyeibus turbinf* 
ovatrSy lobis m a j u s c u l i s , s u b r o t u n d i s , i ' '* ' 
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gerrinus; bacca g l o b o s a , d i s p e r m a . Arbor t5 
ped.alta. F o l i a ] — 2 p o l l . longa, ^ pol l . lata. Se-
niina 2, irregulariter corrugata, angulato-compressa. 
DifTert ab E . adstringente Cambess. (apud St. Hü. 
ü. brasil. mer. H . p. 561.) pedunculis longior ibus, 
fructu globqso, calyciuis iobis majusculis ; ab E . i n -
sipida Camb., cu i prae caeteris amnis , pedunculis 
longiorjbus, cc rnu is , fructu globoso, dispermo. — 
Myrtus nitida Vel lozo n . f l um. V . tab. 68. forsan imc 
etiam appeüanda. In Serra d 'Es t re l l a : ti. Ap r i i . 
Bryay. 

5). Eagema i/M'/na'a Cantbessed. i n S. Hü. (1. 
Lras. mer. II. p. 560. Arbor t5 —20 -ped . Bracteis 
fjuidem et fructibus obiongis potius quam ovoideis a 
descriptione auctoris laudati denectit, alias vero om-
nino est congrua, unde eam hutc speciei subscribere 
non dnbitamus. Fo l i i s praesertim ad amussim con-
venit E . expansae nostrae, a qua dist inguitur fructu 
oblongo, m o n o s p e r m o , peduncul isquebrevior ibus, 
erectis. — H u c pertinet vcros imi l l ime E . arvensis 
Vellozo t i , Hum. V , tab, 37, In monte Corcovado : 
fruct, matur. J u l . D r y a y . 

52. Eugen ia Micae/ü L a m . dict. III. p. 203. 
Piinia rubra L . In prov. Sebastianopolitana, rninar. 
general., bahiensi al i isque, F a g a . Fructus dicitur 
in Brasi l ia P '^anga , frutex /oi-p-'tanga. Cfr . Piso. 
[648. p. ! 2 ) . Fructus suavissimus. 

53. Eugen ia ya/cata Spr ing . (' Pedicellis ax i l -
laribus unifloris DC . ) arborcscens, glaberrima ; f o i i i : 
lanceolatis, i n acumcu obtusum extensis, integerri-
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m i s , petiolat is, a v c n i i s , nervis iateraiibus vis 
supra conspieuis, (subconvexis), supra p r a s i n o -
n i t i d i s , subtus opacis, pel lucido-punctulat is; ra' 
m o r u m f e r t i l i u m d i v e r s i s , membranaeeis, pe!' 
l u c i d i s ; pedicelüs un i f l o r i s , f t l i formibus, foliaf 
aequantibus, quaternis fasciculatis; lobis calycinis4' 
magn i s , oblongis ; — fruetu s u l c a t o (toroso?)' 
F r u c t u convenit cum Eugenia M i c h e l i i L a m . Fol'* 
pol l icem sunt longa, semipoll icem lata. Alabastr"*" 
cyl indrico-elongatum, lobis cafycinis oblongis, erfeti'' 
va lvato- imbricat is . Ovar ium globosum , sulcatu*"' 
n i t i dum, calycis Hmbo constricto sejunetum. In Ser*' 
dos Orgaons : f l . Mar t i o . Drya-f . 

54- FJt/gem'a magMi/ica Spr ing . (* PcdiccÜ'' 
ax i l l a r ibus , unifloris, etc. DC. ) arborea, f i rma, gl*"' 
b e r r ima ; ramul is compresso-tetragonis; foliis mag' 
n i s , coriaeeis, e l l t p t i c o - o b l o n g i s , brevissit"'' 
apice acutatis, basi attenuatis, integerrimis, margi''* 
revolutis, planis, petiolatis, ad petiolum tortis, ncr^ 
supra leviter sulcato, subtus valde incrassato, nerv'! 
Iateraiibus undique prominentibus; peduneulis cra** 
s i s , c o m p r e s s i s , sub florc b i - bas i uni-bracteola* 
t i s , un i f l o r i s , articulato-distinetis; calycis tubo (sie* 
cato rngoso, ochraceo), lobis 4 m a x i m i s , t"' 
bum superantibtts, rotundis. Arbor v ig int i ped^ 
alta. Petiol i semipollicares et u l t r a , crassi. ' Fo l ' ' 
6 — 7 po l l . longa, 3 -—4 po l l . lata, plana, supra n ' 
tida, subtus opaca, minutc punetulosa. Petiol i sole''' 
niter terni ad ramulos fertiles, pol l . l ong i , baS' 

suffulti bractea serni lunari , decidua, apice terminal 
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bracteolis duabus ovato-Ianceoiatis, t^ Hn. lon-

gis. Lobis calycinis duo aiterni majores. Ova­

rium 2-loculare, p lur iovu la tum. In campis ad Boa 

Perne, ad LagoaSacoarema, prov . Sebastian.: fl. J u -

bo. Dryay . ^ 

55. JEugema canmey^rM D C . Prodr . III. p. 274. 
ß. 'terunfoM, fol i is glaberriutis, nit idis, ncrvul is !a-
teralibus numeros is , utrinque conspicuis. In prov. 
miuar. general. O rem. 

5 6 . CaJyn/ro/t'/tey ooycura D C . Prodr. IH. p. 
2 5 7 . Pu 'aHga <Je Cac/torro Brasi l iens. F ru t ex nervo 
medio utrinque prominente , punetulisque in facie 
feliorum inferiore dignoscendus. Variat forma, ner­
vis et superncie fo l iorum. Baccae cdules, sessiles, 
inaequaliter globosae, tenuiter verrueulosae, (siccatae 
nticantes) dispermae, l imbo calycino residuo obsolete 
et inaequaliter 4 - part im coronatae. — Hab i tu nos 
commonefacit M y r t i tuberculatae K . H . B . Nov. gen. 
Ed. majoris. V o l . V I . p. ' ' 8 . , sed folia utrinque sunt 
glabra, punctulis min imis dense adspersa. A Ca -
lyptranthe r ig ida Swartx. dist inguitur pedunculis un i -
floris, axiBaribus, quinis-senis , foiiis coneavis, f lori-
bus, ut i v idetur , fiavescentibus v c l rube l l i s , majus­
culis. A d Cabo frio et ad Htus maris, prope Capo-
cabana: Hör. Ju l i o , maturat Augusto. D r y a y . 

5 7 . Cafyp&wttnes Fac-'Ja M a r t . D C . Prodr . IH. 
p. 558. F ru t ex . Serra dos Orgaons : f l . Mar t i o . D ryov . 

58. Ca/yp^ran^Acy uni/Zorct Spr ing , glaberritna ; 
foliis obovato-spathulatis, ajigustissime i n petiolum 
attenuatis, uuinerv i is , parv is ; pedunculis simplieibus, 
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u n i f l o r i s , basi vaginatis. F ru t i cu lus? F o l i a 6 —8 

Hn. longa , 2 — 3 Hn. lata. Eugeniae tenellae consi* 

stentia simülitna. Alabastrum turbinatum. Operca* 

! u m cuspidatum. Stamina erecta, antheris globos'*; 

2 - l ocu la r ibus . Ovar iuni 2 - et 3-Ioeulare. i n pro**' 

m inar . general. Orea^. 

5 9 . Jllctr/ierea e^coria^a Mar t . arborca; rann* 

ferrugineis, tnaequaliter nodosis, e p i d e r m i d e merc* 

branacea, f i s s i l i , d e l a b e n t e ; fol i is oblong'*' 

utrinque attenuatis, breviter acuminat i s , petiolati-' 

supra albescentibus; lobis calycinis inaequalib"*' 

extus vert ueulosis ; petalis nu l l i s . Arbor tenuis, '3 

ped. alta. Fo l i a 2-poll icaria et u l t r a , pollicemlat*' 

coriacea, supra glabrata, sordide albidescentia, min"' 

t issime punetulata, ad ne rvum impresso, subtus hir 

t e l l a , nervis Iateraiibus v i x prominent ibus; petioM 

obscurius coloratis (succulentis ?), supra sulcatis. P '̂ 

niculae terminales opposito- et articulato-ramosa"' 

apice soletmiter fo l iorum pari terminatae. Alabas^ 

globosa, verrueulosa. Loc is utnbrosis montis Corc"' 

vado : f l . Januar. D r y a j . He ic praestantissimu'" 

generis i n clar. H i l a r i i fiora bras. mer. 11. p. 57**' 

condit i n o v i , ejusdemque prae caeteris satis naLur'* 

I i s , exemplum botanophilis of fene, max imo uos at' 

fteit gaudio. 

60 . Coura tar i /egaZii Mar t . g labra , foliis ob' 

l ong is , utrinque acuminatis , repaudo - subdentati' 

t tndulatisvc, supra n i t i d i s , re t i cu lato-veuos is , sub* 

marginatis, pet io l ismarginato-subauriculat is ; racemi' 

compositis terminalibus ax i l la r ibusque ; pyxidi is c raS ' 
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sis cylindricis (: — polücaribus), seminibus sub-
soiitariis deorsum alatis. — Haec arbor m a x i m a , 
Ügno duro tenaci ! e v i , ad fabricandas cistas, quibus 
:accharum exportatur, et ad varios topos mechani-
cos et oeconomicos usitata', ideo inter sie dictas ar-
bores iegitimas fj^aoy a*e /ey^ numeratur, quas caedi 
lex vetat. Per magnam partem Brasihae i n syiv is 
aeternis habitat. E v i i i is Macahe , Campos et Para-
byba dictis magna copia tabuiarum hujus h g n i ex­
portatur. Rar ius i n syivis caeduis haec species per-
stat; attamen ejus magniheum exempiar superes t in 
vatie Larangeiras dicta, juxta suburb ium Sebastiano-
poiitanum Cadete, ubi mons Corcovado adscenditur, 
quae arbor nostra speeimina iargita est. Januario 
et Februario Höret; Junio fructus maturat. Bras i -
Üensibus dicitur Jcf/ue^'öa, et , ut ahi perhibent, 
ligritis Brasihae ejus fructus aud i t : Cogomgo J*o 
porco, quod signiheat: anus porci . D r y a y , F^aga. 
Praeter hanc speciem e Bras iha nov i duas : C. gu-
janensem Aub i . et C. Lecy thops idem, quae semina 
gerit c i rcum c i rca a lata, et pyx id ia eyathiformia 
subtrigona iaevigata, nec r i m o s a , ut i C. gujanensis. 
Character generis reformatus aho loco tractandus. 

6*. Eyc/twef/era anguy([/bF-'a M a r t . foiüs ob-
iongo-ianeeoiatis, acuminat is , basi breviter i n petio-
htm attenuatis, marginc praesertim antice ieviter 
undulato-dentieuiatis; pyxid i is turbinatis. Arbor me-
diae a l t i tudinis ; crescit i n syivis montis Corcovado, 
'n iatere septentrionah: t l . d iu inde a Mar t i o ad 
Juthum. Genus E s c h w c i i e r a c non iis inn i t i tur 
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characteribus, quos elarissimus De Candolle (Prodr. 

D L p. 293.) indicavi t , sed ita erit constitueudum' 

L o b i calycis 4 — 6. Petala 4. L i gu l a ut i i n Lecy* 

t h i d e . Ovar ium bi-loculare, ovulis sub 20 adsceo* 

dentibus. Stylus rectus. P y x i d i u m l i g n o s o - c o r i ^ * 

c e u m , operculo deciduo, tandem uniloculare. S"' 

m ina abortu ovulorum s u b q u a t u o r obovata 

oblonga , erecta , pulpae immersa . 

62. JMyrr7<y;nunr a^ropurpureum Schott. Ma'*' 

Nov . gen. etSpec. H l . tab. 20 t. —' Fel ic ianea rubr'' 

fiora Cambess. i n St. H i l . ff. Bras . mer. H . p. 5^ 

tab. : 5 / . F ru tex :2 — i 5 - p e d . Ad l itus marisr" 

Capocabana : fl. J u n . D r j a j . 

63. Reic/tenoacAia c a n ^ o r a M a r t . foliis oblong'-

acuminatis basi acut iuscul is , p r i m u m stellato-c^' 

nescentibus, dein gfabris, racetnis axi l lar ibus, pedu"' 

cul is , bracteis et calyeibus piüs stellatis dense co^ ' 

staminibus inclusis. In sylvis caeduis et locis a["' 

eis ad R io de Janeiro. D r y a s . 

64. JiMgiMvfY/ec ^eccaoi/i^ Juss . — Josep!''* 

Augusta Vc l loxo H. f lum. I V . tab. ]6. Lt syb'^ 

Capocabanae et i n sepibus suburbior. Sebastianop.: f!' 

febr. D rya . ! . T f amaJrya^ . 

65. Coeco/ooa crasce/it/aeyoJia Cham. etSchlcch!' 

L i n n . VII I . p. 134. Po l ygonum arborescens Velio^ 

f l . Hum. IV. tab. 43. In sylvaticis depressis Pro'' 

Sebastianopolit. e. g. ad Capocabana: f l . J u l i o . Dry<:^ 

66. Cocco/o/<a dec/i/tata M a r t . Polygon uui de* 

c l inatum Vel lozo H. f lum. IV. tab. 4 t . glabra, ramn* 

Iis pa tu l i s , ochreis brevibus oblique truueatis, fclüs 
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membranaceis , ovatis vei oboVato-oblongis , breviter 

acutis, basi rotundat is ; racemis subsol i tar i is , folio-

rum longitudine, cernuis. — Frutex arboresccns. I n 

syivis ad Huvios et r ivos, locis cal idiusculis et udis, 

in prov.Sebastianopolitana c.g. ad Montem Telegraph! ; 

prope Pendamorthangaba et Taubate prov. Paul inae : 

-3- Ott. — Decbr. D r y a s . Orea j . 

67. THuJarM /aurZ/bJ-'a Cham, et Schlecht. 

L inn. H I . p. 5 5 . In monte Corcovado: h . Sept. 

Dryay. 

68. PauM/na t/taJiC^rZ/bJ/a Juss. P . bipinnata 

Poiret. P . fluminensis Vel loxo f l . f lum. IV . tab. 37. 

Dryas . J f a m a J r y a j . Prope R io de Janeiro. 

69. Pau//';i 'a H.eiymtanmae/bJia Mar t . glabrtus-

tula; ramis teret ibus, foliis pinnatis, foliolis bi jugis 

ellipticis vc l obovatis, antice rotundatis et creuatis, 

(pollicaribus), t c rmiua l i (majore) basi cnncato , pc-

ttolo nudo, rhachi tenuiter a lata; peduncnlo folio 

breviore et Iongiore, floribus dense g lotucrulat is ; 

fructu . . . . Fo l i o l a coriacea, laevigata, glabra, supra 

rtitide v i t id ia . F lo rcs p a r v u l i , a lb i . In sepibus 

prope Rio de Janeiro. D ; y a y . 

70. ^er/aaa Gaa rumfma Mar t . Pau l l in i a Gua -

rumima Velloxo fl. f lum. IV. tab. 35. caulc vo lub i l i 

exaete t r i a n g u l ä r ) , ad angulos d e n sc r u f o q u e 

p i l o s o ; foliis longo petiolatis, tr i fol iolat is, pubes-

**-lntibus; foliolis ex rotundo subovatis, inaequaliter 

et grosse crenato-dentat is, subtr i lobis , o b t u s i s , 

rnucronatis, terminal i i n petiolum decurrente; calyce 

4-pbyl lo . In p lur imis respondet S. cuspidatae St. 
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H i l . (f!. bras. mcr . I p. 356.) ; ast cum cauiis acut! 

t r i gon i , ad solos angulos h i rsut i mentionem no" 

fecerit clar. Auetor , et insuper foliola dixerit acut<*< 

basi cordata , satius dux imus , plantam nomine Ve<* 

ioztano redintegrato introducere. Prope R io de Ja' 

neiro. D r y a j . 

7 ! . tSerj'aMa e/egam St. H i l . f l . bras. mer. !' 

p. 358. Prope R i o Je Janeiro. D ; *ya . t . 

72. RoM'm'a /o^gi/b/ia St. H i l . fl. bras. mer. f' 

p. 29. tab. 5. A d Sebastianopolin i n Monte Gai-if' 

f l . febr. D r y M . 

73. C a ^ a r i a oo<oug(/bJ[a Camb. et St. H i l . 

bras. mer. H . p. 234. Arbor 2 0 — 2 5 ped. alta. Loci* 

umbrosis montis Corcovado: f l . Pecbr . Jan . Drya<* 

J J a m a J r y a j , 

74. Cera^u^ ^p/ !ag rocarpa Sw. Cham, et Schlecht 

in L i n n . H . p. 542. Prope oppidum S, Carlos i n pro?' 

S . Pau l i , ^ a g a . Oreaj . 

75. C e r a j M oraj/ZiemM Schiecht, et Chat"' 

L i n n . H p. 3^2. Cujabä: fl. Septbr i . Orea*. 

76. Hyperfcunt ora^i/ie-tse Choisy. Serra Je 

Cujabä, prov. M a t o G ros so : f l , Augusto, Oreaf 

ZVapaea. 

77. Guarea purga ;n St. H i l . PI . usuel l , no. 7t. 

F l o r . bras. mer. H . p. 83. Jito secunda P isoni . Fla" ' 

tae exemplum a c l . Poeppigio i n ins. Cuba lectur" 

et pro G . Swartxü D C . i n fiora exsicc. Cubeu^i data 

a nostra v i x specie differt. Fo l i o la 3 — 9 parium, 

magnitudine et forma variant. „Margo do Paciüco'. 

ad septentr. urbis Cujabä, prov. Mato Grosso. E"ga. 
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78. Ceare/a paragMa ! ' ^/ ! . ! ' ^ Mar t . C. foliis ab­
rupte pinnatis ; foliolis ex ovato lanceolatis vei obli­
que ovato-acuminatts, basi inaequilateris, integerrimts, 
glabris, subtus ad venarum ortum glandulosis; thyrso 
terminal: pyramtdato mul t i f loro ; calyce glabro , pe-
talis tometttosulis. Ad fontes r io Paraguay „no D i a -
mantino" prov. Mato Grosso } 11. Novbr. Oreay. 

79. IHe/roJorea ya 'gra St. H i l . tlor. bras. mer. 
I. tab. 14. A d urbem S. Carlos prov. St. P a u l i : fl. 
Decbr. Dry<M. 

80. C?et/trm orayMewif Cham, et Schlecht. L i n n . 
VHI. p. 5to. In campis prov. paulinae et ad R i o 
grande de Cujabä: f l . Septbr. Oreay. 

8 t . PoJygaJa orayt/teyMt'y L . In monte Tele­
graph:, fi. Jan . Febr . D r y a . : . 

82. ^ecar tJaca Janceo/ata St. H i l . Hör. bras. 
Hier. II. p. 69. In monte Corcovado: t l . J a n . D r y a y . 

83. tSecartaaca acanuna^a St. H i l . tlor. bras. 
nt. II. p. 70. In Capocabana: 11. Novbr. D r y a y . 

84. t/r^'ca caraueJ/ana Schrank P lant , rar. 
Hort. M o n . tab. 82. Prope R io de Janeiro. D r y a j . 

85. Piper a J u n c a m L . , exclusa icone Sloane 
tab. 87 Hg. 2. Convenit cum specimine Swartziano 
(Herb. Schreber. ) , s i exc ip ias , quod folia sint i n 
rtostro distinctius reticulato - rugosa et magis pubes-
centia. In syivis per prov. Sebastianopolitanam et 
altbi. D ryay . T^amaJrya j . F*aga? 

86. P;per e^jcctam Mar t . (Ptp. folüs venosis 
glabris, basi inaequaltbus), caule frutescente erecto 
Parum nodoso, ut i folia g labro ; foliis obiongis, acu-
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minatis laevigatis basi a l t e inaequalibus, Iaterc a!' 
tero scilicet i n pet io lum marginato-canaliculatum 
basin fere decurrente, (altero unguis vel pollicts 
longitudine brev iore ) ; amentis oppositifoliis gracib' 
b u s , solitariis rect iuscul is , breviter pedunculatis-
F o l i a fere spithamam longa. Convenit mu l tum cuC 
Fipere nitido S w . , cujus Swartx ianum exemplar fo* 
i i a exhibet duplo m ino ra et angustiora, basi solutf 
modo inaequalia nec exsecta. P . n i t idum Sw. e* 
dc f in .Re icbb. intcr plantas Weigelt ianas i n Surinam" 
lectas hu ic nostrae speciei magis convenit quam P-
nit ido Sw. vero. —' Crescit i n syivis ad Sebastiane 
poün: floret Sept. — Decbr . D r y c n . 

8y. R o a n e a alniyb/;a M a r t . (Subgen. Myr i c 
chaetae DC . ) foli is glabris ovatis obovatis aut oblon­
g i s , basi rotundatis, versus apicem brevem acutiuS' 

cu lum repando - subdentatis; racemis cymuligeris 
ax i l l a r ibus , peduneulis calyeibusque h i r t u l i s ; capsn' 
Iis ovatis, setis strictis r ig idul is . F o l i a subtus vald" 
reticulato-venosa. S t i p u l a e . . . ? Prope Capocabana 
i n s y i v i s , prov. R i o de Janeiro. D r y a ^ . .— Huic 
afHnis est: 

-Stoanea (Myriochaeta) cu7:ei/bJ;a Mar t . foliis 
glabris oblongis et obovatis, basi cuneatis, breviter 
acumiuat is , acut iuscul is , integerrimis aut subrepan-
d i s ; racemis (cymul iger is? ) ax i l l a r ibus ; f lor ibus. . . . ; 
capsulis g loboso-ovat is , setis subrigidis (quam in 
altera specie tenuior ibus, pariter scabris). — Fo­
l i a duplo majora. — In syivis ad fluv. Amazon. 
N a y a ' . 
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88. Tnam/eMa oosenra St. Hü. fl. bras. m. I. 
p. 286. N u m rite c l . auctor foHa d ix i t „subsinuata 
aut obsolete t r i l oba " ? Fructus matur i longius sunt 
echinati. C u m caetera descriptionis omnia plantae 
nostrae optime conveniant, non dubitamus eam ist i 
subücere. — FoHa m u l t u m var iant , quippe quae 
modo oblongo- lanceolata, modo rotundato-ovata. 
Prope R io de Janeiro. Dry<M. H a m a J r y a y . 

89. G a a z u m a c rnn 'a Mar t . pctiol is, pedunculis 
et foliis ovatis acutis basi subaequal ibus, argute 
serrulatis, subtus i n nervis ferrugineo-tomentosulis, 
piiis stellatis; Capsula globosa, setis longiss imis v i i -
losis crinita. Crescit i n syivis et inter frutices mon -
tis Telegraphici prope Sebastianopoiin. D r y a y . 

90. &pnocamp/)ymy macranmay. F o h l P lant , 
bras. If. tab. t68. Inter frutices prope R i o de J a ­
neiro , praesertim locis udis. <— Provenit quoque i n 
prov. Bahiensi , vari is locis. D r ya . ! . Hamaa ' ryay . 

91. L a gancaJa r i a race;no^a Gaertn. h l . Car-
pol. HI. p. 209. Laguna de S. Christovatn : f l . J u n . 
%**aga : a man^'nuy. 

92. Comor^arn /aaram Jacqu. C. clegans H . 
B. K. habet calyces cylindraccos duplo longtores 
fruetusque oblongos longiores ; C. secundum Jacqu. 
fructus duplo breviores. In ntonte Tc legraphico : 
0. Sept. D r y a y . 

93. R e J a M g e r a / ; t ' e rmeJ ;a Mar t . n i s i rectius 
varietas B . cuneatae. Intermedia inter B . cuncatam 
et tomentosam St. H i l . Porto do Corumba*, prov. 
Mato Grosso : (1. A u g . O/eaj. 
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f)4- B:^/^er[aea/<'/;<agyb//a Jacqu. Hort. Seboenb'' 

tab. 46. R i o S. Carlos prov. St. Pau l i , ad margines 

sy lvarum : fl. febr. D r y a i . ^ a g a . 

95. P a u o m ' a ^ a u a Spr ing . (Urenoideae, coC' 
eis triaristatis) ramis pubeseentibus ; foliis lanceola' 

t i s , grosse dentato-serratis, scabris, pi l is adpressf' 

.h i rsut is ; floribus s o l i t a r i i s , 3—4nis i n formamM' 
r y m b i terminalis congestis, l o n g e p e d u n e u l a t i - ' 

f l a v i s ; calyce exteriore 8 - p h y I I o , foliolis ba:' 

inter sc connatis, Rncar ibus , calycem interiore"' 

paullo excedentibus. Fo l i a inferiora v i x ultra-poM*' 

ca r ia , 6 — 8 Hn . l a ta , superiora 6 — 9 l i n . lon^ 

5 — 7 Hn. l a t a , pi l is r i g i d i s , adpressis, praesero"* 

subtus induta. Peduncu l i Hliformes, moll i ter pub^' 

centes. Calycis interroris divisiones 3-costatae et!"* 
Hncis marginal ibus , ad costas et margines pilis a"' 

trorsis eiliatae. Petala calyce fere tr iplo longiorP' 
Fruetus 5 - coccus , r 5 - a r i s t a t u s ; aristis apicalibu' 

inflexo-conniventibus, Iateraiibus inaequaliter ereett!' 

Differt a P . intermedia St. H i l . (fl. bras. mer. I. f' 

223.) foli is minor ibus, floribusque longius peduHc"' 

latis ; a P. sepium St . H i l . (1. c. p. 225.) calyce e%' 

teriore 8 - p h y l l o , fbliisque minor ibus . Prope 

de Janeiro praes. ad sepes. D r y a ^ . 

96. JMaywa oraj;7;e?M<^ Radd i . Arbor 4°*P*' 

dalis. In syivis ad Capocabana : fl. Decbr. Jan . Dry<^ 

97. Ca/yp^o jy^v&!tr^ M a r t . g laberr ima; folii* 

obovatis vel obtuse acuminat is , i n t egen im is ; cym^ 

bipartitis aggregatis, peduneulis nl i formibus, floribt'^ 

m inu t i s , petalis orb icular ibus, subintegerrimis, c '̂ 
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!yds foliola rotundata paullo superantibus. In sy i ­
vis ad Lagoa dos Indos i n prov. R i o de Jane i ro : 
0. Aug. Dry<M. 

g3. Daix7/a rugoja Poiret . St. Hü. plant, us. 
tab. 22. — D . brasüiana D C . M o r r o do Gav ia , 
prope Sebastianopoiin r e i . : t l . J u l . F 'aga . 

99. Goaam'a corJi/bu'a Radd i P L brasü. Add i t . 
p. )6. D C . I L p. 39. Cfr. G . smüacina Smi th . — Es t 
Ceiastrus umbellatus Vei lozo f l . t lnm. II. tab. 137. 
In monte Telegraphier ad R i o de J a n e i r o : S. J a ­
nuar. D ryay . 

100. ATant/mary^MwLangjJor^:, prius Pohlana 
Nees et Mart . Nov . Act. Nat. C u r . X I I . P . I . p. 17. 
excluso Xanth. monogyno Hüar. Veros imi l i ter X . 
sorbifohum St. Hü. fl. bras. mer. I. p. 75. tab. : 5 . 
Folia quoad aculeorum praesentiam et pubescentiam 
variant, forsan secundum sexum plantae, quac i n 
carnpis truneum perbrevem, i n syivis aboriginibus 
2o-pedalem exhibet. In syivis prope Sebastianopoiin, 
PropeMar ianam,re l . Coc/ncoLen Bras . D r y a j . Greay. 

C e n t u r i a s e c u n d a . 

! 0 ! . CnamiMOcc a7&j ima K u n t h Nov . Gen . IL 
tab. :25. Hanc pro vera C h . alt issima (Amaranto 

habemus. Quam prius cum c l . Nees ab E s e n -
fieck descripsimus a P r inc . nob i l . Max i rn i l i ano V i -
densi traditam (Nov. Act. Nat. C u r . X L P . I. p. 32.) 
ntt jam ibidem suspicati sumus, pro distineta specie 
CAamMJOa i H a ^ i m i / t a y n ' m o x (no. !8o.) dicenda nunc 
habemus. Differt haec a C h . a l t i s s ima , foli is basi 

Beiblatt, z. Flora !837. B d . II. 7 
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!yds foliola rotundata paullo superantibus. In sy i ­
vis ad Lagoa dos Indos i n prov. R i o de Jane i ro : 
0. Aug. Dry<M. 

g3. Daix7/a rugoja Poiret . St. Hü. plant, us. 
tab. 22. — D . brasüiana D C . M o r r o do Gav ia , 
prope Sebastianopoiin r e i . : t l . J u l . F 'aga . 

99. Goaam'a corJi/bu'a Radd i P L brasü. Add i t . 
p. )6. D C . I L p. 39. Cfr. G . smüacina Smi th . — Es t 
Ceiastrus umbellatus Vei lozo f l . t lnm. II. tab. 137. 
In monte Telegraphier ad R i o de J a n e i r o : S. J a ­
nuar. D ryay . 

100. ATant/mary^MwLangjJor^:, prius Pohlana 
Nees et Mart . Nov . Act. Nat. C u r . X I I . P . I . p. 17. 
excluso Xanth. monogyno Hüar. Veros imi l i ter X . 
sorbifohum St. Hü. fl. bras. mer. I. p. 75. tab. : 5 . 
Folia quoad aculeorum praesentiam et pubescentiam 
variant, forsan secundum sexum plantae, quac i n 
carnpis truneum perbrevem, i n syivis aboriginibus 
2o-pedalem exhibet. In syivis prope Sebastianopoiin, 
PropeMar ianam,re l . Coc/ncoLen Bras . D r y a j . Greay. 

C e n t u r i a s e c u n d a . 

! 0 ! . CnamiMOcc a7&j ima K u n t h Nov . Gen . IL 
tab. :25. Hanc pro vera C h . alt issima (Amaranto 

habemus. Quam prius cum c l . Nees ab E s e n -
fieck descripsimus a P r inc . nob i l . Max i rn i l i ano V i -
densi traditam (Nov. Act. Nat. C u r . X L P . I. p. 32.) 
ntt jam ibidem suspicati sumus, pro distineta specie 
CAamMJOa i H a ^ i m i / t a y n ' m o x (no. !8o.) dicenda nunc 
habemus. Differt haec a C h . a l t i s s ima , foli is basi 

Beiblatt, z. Flora !837. B d . II. 7 
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minus rotundat is , evidcntius cüintis et praesertim 

racemis Horum angustiorum multo gracil ioribus, tief 

i n apice herbac t l iyrsum magnnm pyramidatm" 

constituentibus. Cb . altissima lecta est in . sylt i ! 

cacduis gramitiosis prov. Sebastianopolitanae. Eagd-

!02 . C/;ry^op/<yJJum yfejrnojum M a r t . ramulis 

testaceis f lexuosis, fol i is utrinque glabris oblongis 

acuminatis, basi acut is , calyeibus fulvo-sericcis, p<" 

duncul is unifloris aggregatis, autiteris a lbo - p i l o s t S ' 

Arbor 20 — 3o -pcda l i s . Flores a lb i . In acumi]'* 

montis Corcovado: f l . Febr . D r y a j . 

103. Y'a/<e<7iaemor:tana p.syc/io^r//b^'a Kunth 

Nov . Gen . Sp. l f l . p. 22/. Prope R i o de Janeiro 

f<tga. - - . . . . . ... 

104. Taf 'emaemotu 'ana Jae/a M a r t . glabrfi 

foliis membranaeeis , oblongis, acutis v. acuminati'' 

basi acut is , rantulis u l t i m i s , pedunculisque cym^ 

corymbosae multiflorae pr imar i is compressis, bracteo' 

Iis dec iduis , lacini isque calycis t r iangular ibus, acti' 

t iuscul is ; lac ini is corollae oblique angusto - obovat^ 

(subtril inearibus) tubum supernc constrictum sah' 

aequantibus, fauce barbata. 

Tawern. c i n M . s a e Jacq. afünis, sed foliolis cab" 

eis brevioribus (ovatis acutis) nec ianceolatis diguo^ 

cenda. A 7'. cifrZ/bfia P l u m . et L . differt foliis no'' 

coriaeeis, inflorescentia te rmina l ] , lac ini is corolla** 

la t ior ibus ; a T*. a%a M i l l . faciniis calyce breviori' 

b u s , foliisque membranaeeis. T . per^icanae/ftA'' 

costas habet fo l iorum parallclas evidentiores, tubu'*' 

corollae apice minus angustatum, l i m b u m brevia* 
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rem, Iaciniis mngis rotundatis. Capocabanac: (1. Jtt l . 
Ory aj. 

:o5- T a ^ r n a e n i O f ^ a n a cMtrrn '^M Nccs et Mar t . 
Nov. Act. Nat. Cur . X L P . I. p. 83. A d fiumen 11-
heos r t l . Decbr. D r y a s . 

!o6. ^ri^^o/oe/aa ga/gafaMart . Nov. Gen. Sp. I . 
tab.5o. Planta oflic. antidotal is: J IMHome fM . Prope 
Rio de Janeiro. D r y a s , Hanta<7ryaj. 

! 0 / . D;7a.syaaaoma/aMart. berbacea, procum-
bens, pubescenti-villosa, fol i is petiolatis obovatis aut 
obiongis cuspidatis membranaeeis p i an i s ; cymis 
axiiiaribus, noribus m i n i m i s , coroll is a lbo-cr iu i t i s 
(corollae iacini is exlcr ior ibus brevihus apice lunato-
excisis, intcriorcs semiamplcctentibus). Florcs i incam 
diametro aequantes. Coroliae roseo-albidae lacinine 
trianguläres, longis piüs albis crinitae. Antherae 
aÜ'idac, membrana terminatae. G landu la oblcnga, 
loiigitudinalitcr sulcata. Po l l inar ia min ima subglo-
hosa in caudiculis ipsorum longitudine fere hor ixon-
tatiterpatentibus. Corona alba carnosti la, inferne 
cum antheris arete connata; lobis exterioribus qn.nn 
intcriorcs brev ior ibus, subquadratis, apice excisura 
lu i iu latasursutn coneavis et ita lobos interiorcs 
paidlo iongiores et crassiorcs a superücic exteriore 
semiamplectentibus, ita ut facile dicas hanc fabri-
cam quasi strueturant Asclcpiadis generis indigitare, 
cui coronae fol iola turgent i n cucullos ( = lobos 
exteriores) , qu i cornicula ( = iobis interiores) 
non a basi so lurn, sed undiqne circumdant. St ig* 
'na facile c gynostemio ex t rahendmn, claviformc, 

7 ' 
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vcrt icc peltato subbituberculoso, margine crcnate, 
flavescens. In charactere generis cmcndandum : „loht 
coronae cxteriores plerumque*' nec scmper tarne" 
„longiores." P lanta Iecta est i n apricis montium 
prope Sebastianopolin. 

to8- ^ v i c e n m a (omen^o^a L . L a g u n a de S< 
Cbr i s tovam: f l . J u n i o . ^ *aga , marinwiM. 

: o g . TMar^ypianme^ /SypMt'Jej M a r t . Benthaf 
Labiat . p. 64. I n herbidis, umbrosis montis Corte* 
vado : f l . Ma jo . Dry<rn, H a m a J r y a s , Orca^, Na;'a'' 

ü O . Cu(area ^pecioja A u b l . Port landia he* 
xandra Jacqu. amer. tab. )82. flg. 20. 0*tu-:a 
Fer/!amOMCo: Vc l l o zoQuinogra f i aPor tugueza p. '6*'' 
tab. 9 . — In monte Te legraphico: f l . M a r t . D r y " * 
Na/a j . 

n ! . Earo'femma J b r r n o ' Hm Cham, et Schlecht 
L innaea IV . p. tyc). p u m a Jo R i o Je Janetfe 
Brasi l iens. Arbor 25-pedalis. — Es t forma ot. lepr"' 
sum Cham, et Schlecht. 1. c. In monte CorcovaJ-" 
et i n Caminho de Larangc i ras : f l . J an . D r y a ' . 

t : 2 . P^ycTiotWa Fciocarpa Cham, et Schlecht' 
L innaea IV. p. 22. Prope R i o de Janeiro. Dry« ' ' 

t r 3 . EsycAofr/a aj^a R u i z e tPavon . Cham, e* 
Schlecht. L i n n . IV . p. -9. Psycbotr ia ardisiaefol'^ 
H . B . K. G e n . Sp. I H . p. 280. Psychotr ia decida" 
Vel lozo f l . f lum. II. tab. 34. Prope R i o de Janeiro' 
Z ) r y a i . 

! r 4 - Rancf ia catyema Cham, et Schlecht. L i n " ' 

I X . p. 246. Prope Mandiocca et i n 11ha do Govef 

nado r , i n shm f luminens i : fl. Januar. D r y a j . 
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ü S . -Sc/urtui r/tof/ohus Mar t . r a m u l l s , pe­
dunculis foliisque subtus velutino-pubentibus; folio­
lis 5 — 7n i s , oblongo-ianceolatis, obtusiusculis aut 
acutatis, Integerr imis, impar i majori i n pct io lum 
attenuato, rhacbi intra paria superiora a la ta , inter 
inferiora alato-marginata pubente ; panicul is mu l t i -
Horis axi l lar ibus et terminaiibus fol ia aequantibus; 
petaüs ovatis. Species Sch . terebinthifolio Radd i 
valde aHinis, attamen, ut fallor, diversa. Fo l i a saepe 
rrtucronulata, subtus moll i ter pubentia. Pan icu la 
Oiulto ramos ior , quam in i l l a . —' Anne pro syno-
nymo habenda: Sch. molleoides Vel lozo X . tab. :54 ? 
Attamen imic foliola saepe dcpinguntur 3 — 5 et 
paniculae v i x petioios superantes .— In syiv is , locis 
siccis, prov. Sebastianopolitanae : pariter ac inse-
luens ^ r o e ' r a d ic ta , eidem usui oeconomico inser-
*-iens. D r y a ^ , Orea j . 

tu6. <Sc7r;nm ^ercönt^uyb/iu^ R a d d i , 4" p iant i 
P- 20 no. 22. Schinus Aroc ira Vel lozo d . dum. X . 
tab. )35. Haec species i ta est deßnlenda: S ch . 
ranrnlis pedunculis foliisque subglabrls ; foliolis sub-
septenls oblongo-ianceolatis obtusis saepe retusls re-
'note crenatis aut subintegcrr lmls , impar i majori 
m petlolum attenuato, rhachi intra paria superiora 
subalata, inter Inferiora marginata , paniculis a x i i -
laribus, quam folia brev lor lbus ; petalis Unear i - ob ­
iongis. Fo l i a novel la pubent ia , taudem omnino 
glahra , Inferne subglaucescentla. — ^ r o e i r a incol ls. 
L'gnurn durum, centro nigr icans. — Aroe i ra Pisonis 
cd. :64s p. *32. ad S c h i n u m M o l l e verum pertincre 
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videtur. In syivis , praesertim depressioribus, circa 
Sebastianopolin re l . D r y a ^ , Or<;«.s, Jfa/naJryo.-. 

ü / . Orco</ap7)/te (^gr-'oJap/u:e) pu/J-eJ/aNecs 
et M a r t , L innaea V H I . p. 40. Nees L a u r . p, 397-
Prope R i o Claro in prov. Goyax : fl. J u n . Orea^. 

üSt Pe^raea 3n&.-errafa Cham. L innaea Vlb 
p, 268. Prope R i o Je Junc i ro . 7J r i a^, HantaJry-ts-

119, JBäMnaria Zaet-iga/a Schott i n Spreng. Sys*-
V c g , IV, 11. p, 404, — P o h l i con . med. II. tab. -4*« 
p, 70. Inter frutices montis Telegraphier: f l . J m i i O ' 

P r j o j . 

r20, Djc/foJoy^ia f--ca?!6.sc<*7M D C . Prodr. 1̂  
p . 89. D . Vant le l l ianum Juss. Rutac. tab. --. (2^) 
rmm specie d i ve rsum? In monte Corcovado: tt* 
Ma j o . D r y a ; , O r e a i . 

: 1!, Corc/tortM granJi/Zoru^ Spr ing , canle glabrCt 
foliis o b l o n g o - I a n c e o l a t i s , tenuissime acum'* 
uat is , i n a c q u a l i t c r dentato-serrat is , g l a b e r r i ' 
m i s , (vel ad nervum pi l is brevissimis adpressist 
per lentem couspieuis raro gaudentibns) * peduneulis 
ax i l l a r i bus , soleuniter gemiitat is, b i f lor is ; florib"S 
majuscu l i s ; c a p s u l i s . . . . ? Fo l i a 3 — 4 P°M* longat 
! — pol l , lata, P eduncu l i b r cves , 3 — 4 H']. tortgi-
AJabastra turbinato-ovata. F lo r i s evoluti caiyx cy* 
ünJricris, elougatus, Petala aureo- f lav ida . Propß 
R i o de Janeiro, D r y a y , 

! 2 2 . 7'rigoma croionoiffe^ Cambess. St, Hilt 
fl, bras. mer. II. p. ü 5 . tab. !o5 . o l imTr i gon ia 
micrautha M a r t . mss. In syivis prope R io de Ja­
neiro : fl. Ju l i o . D r y a j . 
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: 2 3 . Tr/gonia crofOHofJej ^3. mccmn Cambcss. 
1. e. M o r r o do Corcovado: fruct. malur . Scptembri . 

!24 . ^<7^<;as curctj^avtca L . Prope R i o de 
Janeiro, ^c tga . 

! 2 5 . Cor^fia Ji.sco/or C h a m . Schlecht. L i n n a c a 
IV. p. 482 . Prope R i o de Janeiro . D r y a j . 

!26. <Stoar'z;'a 'n'^/tyJJtc ^3. gra;{Ji/Zora Raddi . 
I'! syivis Capocabanae: d. P c b r . D r y a j . 

<Swar^itt F/eatmi/fgi' Radd i Quar . pianti 
Cras. p, i g . (non F l a m i n g i i , n a m nomeu botano-
rhili, cui species dicatn, est: Comes de F l c m m i n g ) . 
^h'mosa Pacova Vc l lozo H, f lum. X I . tab. 20 ? D r y a y . 
— AHinis est: 

&uar7zict JomaMnm M a r t . : fohis piunatis, 8 — 
'o-jugis, praosertim subtus v i l losuhs, io l iohs Hneari-
oldongis utrinque rotundatis, apice mucronulatis aut 
ernarginatis, rhachi leviter alata, ad foliola denticu-
lata, racemis composit is , e trunco et ramis calyci-
Lnsquo fusco-tomentosis (petalo albo). Crescit in s y l -
V's acternis ad AgoadaNova secundum Uuv. P iauhy , 
'o termiuo M inas Novas , prov. M i n a r . gener.; H. 
Jun, TJawaJryay . 

!28- Cayy;a (C/:amaMe/ma^ c/tryyo^r'c/ia Co l -
ladon. Cass. tab. : 3 . D C . P r od i . H . p. 404. In sc-
pibus et sy lvarum tnarginibus prov. Scbustianopoli-
tanae. D r y a j . 

! 20 . CoMtet co/u^eoff/es Col iadon. Cass. p. ' 0 2 . 

tab. n . C . dormiens Velloxo d. dum. IV. tab. 67. 
A Cassia oxyadena D C . Prodr. 11. p. 4o5. differt pe-
tioio pubescerde, glattdulaqne pct io lar i obtusa. M a -
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)orem ctiam exhibct afHnitatem ad Cassiam acapul* 

censem H . D. K . G e n . Sp . V i . p. 553 ; scd inflorcs* 

ccntia (sola Q diversa est. Legumen quod depingit 

Veüozo I. c. est teres , e longatum, non dehiscenSt 

transversim mult i loculare. Semina numerosa, ellip* 

t ica, subcompressa, horixontal ia. Speeres igitur i " 

scctione C/iamae/t^mJa D C . porro mi l i tabit . Planta 

ex longo i n hortis cu l t a , nunc legitimatur Brasihac 

ind igena, ub i lecta est i n propinquitate R io de Ja* 

ueiro. D r y a j , T f a n m J r y m . 

' 5o . Jiecaj^opnyJ/Mm Brow/:ei Pers. E n c h . l ! -

p. 277. Cabo frio : t l . J u n . 

' 3 t . Ormo^fa coccntea Jacks, trans. L i n n . soc< 

X . tab, 25. Arbor unde flores depromt i , parva-

Praya Capocabana : t l . Mar t . , fr. matur. Aug . Dry<n-

' 5 2 . -Sc/me/Ja nncroA^ac/tya Radd i M e m . plant-

bras. add. p. 33. Prope R i o de Janeiro. D r y m . 

! 5 5 . JDMmoJmm Mncma^am D C . Prodr . H-

p. 55 r. In dumetis prope R i o de Janeiro, ^aga . 

i34 . ßZtviJozia ^g/Joztana M a r t . Nov . Gen. 

S p . III. p. 22. tab. 2-0 . M o r r o do Telegrapho: 

11. febr. D/ycrs, Oreaj . 

*55. . Ai/Tfi'a c/iryja/'tAa M i ! : , delect. bras. tab. '-

P las ia brasil iensis Spreng. Syst. Veg. III. p. 5o3< 

In syivis,.montis Corcovado: t l . J u n . D r y a j . 

136. J E / e ; J i a ; - / t i p u j THarcü Graham. D C . Prodr. V . 

p. 86. Prope R i o de Jan . N a ^ a e a , D r y a j , Oreaj . OHici-

nalis, -Sajuaya Jicta. Ic. M a r t . p l . Bras. medic. ined. 

]57- Eupa to r i am ^aeue D C . Prodr . V . p. 

!6<). In dcHuitionc omnia quadrant, excepto mar* 
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gtne fol iorum. In fruticctis circa Rio Je Janeiro. 

D*y<M. 

:38. E -matormm Maa-imiü'ant SchraJ. D C . 

Prodr. V . p. 143. Frutescens. Inter sepes et ad 

fluvios, Capocabanae: H. Apr . D r y a ^ . 

'30 . JEMDafor 'um nonuJi^bunm Ma r t . herbaccum, 

ramis striato-sulculatis, teretibus, haud raro sursum 

angulatis, tenuissime et molliter pubescentibus, apice 

fuscescenti-velutinis, ramubs erectis; foliis oppositis, 

longe p e t i o l a t i s , subrotundis vei ovato-tr iangu-

laribus, acut is , margine serrato-crenatis, supra 

g l a b r i s (asperis) s u b t u s p u b e s c e n t i - t o m e n -

t o s i s ; paniculis terminaiibus confertis, polycephalis, 

capitulis breve pedicellatis, s u b g l o b o s i s , 60 —< 

8o-Horis. Invo lucrum iaxe imbr i c a tum, squamis 

pluri-scr ial ibus, s t r i a t i s , acut iuscul is , g labr is , ex­

terioribus brevissimis. — Fo l i o rum petiolus t — 2. 

Ibaibus 3 — 4 polliccs l ongus , 3 po l l . latus. I n 

paseuis, sepibus, ruJeratis circa R i o de Jane i ro : H. 

Aug. D r y a y . 

!4o. EMna'oriMntyi/p7u'*/bf'tt7nMart. ex propin-

Sui tateE.pal lescent isDC. (Prodr. V . r 5 4 n o . 84-)^ suf-

huticosum ? ramis teretibus, tenuiter pubescentibus, 

eppos i t i fo l i i s , d i var i ca to - ramulos i s ; foliis petiolatis, 

S u b r o t u n d i s e t o v a t o - l a n c c o l a t i s , basi bre-

viter cuneatis, ap i c e praesertim superioribus longo 

acuminatis, t r ip l inerv i i s , g rosse dentato-serratis, u n -

dique g J a b r i s , subtus ad soios nervös tenuissime 

Pubescentibus ; corymbis terminaiibus confertis, poly-

cephaüs, capitulis breviter pcdiceHatis, 7 — Q Horis, 
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i nvo luc r i squamis ovaü-ob!ongis, str iata, obtusiusC' 
Iis, glabriuscuüs, laxe imbr ica t i s , marg inc rneinbr^' 
tiaccis. Fo l i o rum petiolus Umbus 3 v i x 4 P^ ' 
l o n g u s , ad 3 pol ! . !atus. Ab E . pallescente sai'-
distincta spcc ics , et dignoscenda forma foliorum ** 
mngnitudine, pubcscentia et serraturis profundic' ' 
bus. E . pallescentis nostra specimina i n descrtoB^ 
b iens i lecta fol ia exbibent breviter petiolata, vixp"! ' 
üccm la ta , subtus pubesccnti-tomentosa. D r y a j . 

1 4 ' . C a M i a nu-gui/tca M a r t . (Chamaesentia 
Co lutco idea , Interglandulosa). C. A rbo rea , ran''' 
patentibus, foüolis par ium 12 — 2 0 , Hneari-oblong^ 
ba.^i inaequaübus, obtus is , mucronulat is , subtus ' ' 
riceis et subglaucescentibas, g landula ob!onga int*' 
par ia , p r i m u m (etsubindcsecundum) corymbis axi!)-' 
r ibus et termiualibus, anthcris majoribus breviter rostf' 
t i s . ^3. foüis subtus evideutius scriceis. Foüolorum forf'' 
ut i i n Cassia montana Heyne . A n Cassia semil^' 
eata Vel loxo fl. f luni . IV. t a b . 6 8 . ? In syiv is Caf ' 
cabanac: f l . M a r t . Ap r . D r y a j . 

1 4 2 . Ca.Mf*<z Mce/^et Schrad. Gott . ge l . A"^' 
' 8 2 1 . p. 7 ' 7 . Cassia fastigiata Nees F l o r a 1821. f' 
H o 3 . et 3 2 9 , A rbo r 30 pedum. Harra d a VareJa* 

' 4 5 . ^cacict ma/aeoce/t/ra M a r t . Hort . Rep 
M o u . 1 8 2 9 . p . 188. ( Inermis vel subaculcata, fol''^ 
b ip innat i s , mul t i jug is , floribus spicatis). Fruticosai 
inermis ve! parcissime aculeata, ramul is pubcutibas-
foli is bipinnatis, p innis 6 — 8- jug is , foüolis 20—-3-i 
- jugis, l iucaribus, basi et apice acutiusculo obüqniS' 
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r o y 

rhachtbus pubcnt i -v i l losul is , glandulis Hnearibus i n ­
ter pinnas et i n basi petioiorum propriorurn ; s t ipu-
üs membranaeeis diutius persistentibus aculei formi-
Lus; spicis geminatis ternisve axi i lar ibus aut panicu-
lato-terminalibus; floribus i n rl iacbi v i l losula glabris^ 
— Foiia subtus glabra aut levissime pubentia et 
eibata. Fiores aibi , lax iuscuH. Acule i recurv i . In 
monte Corcovado: Januar io . I n syivis Catingas 
dictis provinciae mediterran. Babicnsis irequens, i b i ­
dem ad plantas huic formationi cssentiales pert inet: 

Jan. — M a r t , D r y a y , J f a m a J r y a j . H u i c spe-
tici praesertim afünis est : 

^cacta acu'*y/;*auJa (ad Inermes multijugas spic i -
Horaspertineus) ita denuienda: fruticosa; inermis , 
ramulis glabrescentibus; foiiis bipinnatis , p innis 
5—6-jugis, foliolis t 2 — 2 0 - j u g i s , Hnearibus, oblique 
ebtasiusculis utrinque mol l i terpubeut ibus, rbaetübus 
bi'sutulis, g landula tenui v i l losa inter pinnas et b i ­
ms subulatis (foliolis abortives?) i n basi pet io iorum 
partialium, stipulis lanceolatis diutius persistentibus; 
spicis aggregatis i n paniculas terminales disposit is; 
Horibus i n rhaebibus pubentibus glabris. — Fiores 
aibi. Legurnina l inearia v identur. In pratis udis 
*< aredas d ict is , i n prov. P iaubions i : 11. Apr . Ma jo -
/famaa*ryay. 

!44. ^ c a c i a c o J a o r m a Mar t . M i m o s a c o l u b r i n a 
Velloxo fl . f l u m . X l . tab. t 6 . In syivis Capocabanae: 
0. Mart. D r y ; M . 

'45. ^<<MiM /"ra^'co^a Mar t . (Aculcata, fobis 
bipinnatis, t r i -quadr i jug i s , foliolis 2 — 3 raro p l u n -
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j ug ' S , floribus spicatts) ramul is angulatis rhachibuS* 

que fo l iorum sparse recurvo-aculeolatis, foüis glabf'̂  

subtus saepe subglaucescentibus, glanduüs oblong^ 

i n petiolo, verrucaeformibus infra pleraque foliolortt!" 

j u g a ; foüolis obovato-el l ipt icis acutiuscuüs; spi"^ 

(quam fol ia brevioribus) b i n i s , 3 - n i s , 4 -n i sve as'!' 

!ar ibus aut i n panicula terminal ibus , rhachi vill«' 

sula , legumine Hneari obtuso , scminibus 8 — 

oblongis. R a m u l i saepe r o r e g l a u c o . F l o res , ff 

videtur, p r a e s c r t i m i n ind iv iduis fertil ibus pnbcnte '̂ 

ovario vi l loso-albido. /3. acutifol ia. In syiv is rnoni'^ 

Corcovado prope Sebastianopolin et a l ib i i n tMcf 

m o n t i u m Serra do M a r d icto , e. g. prope S. M^' 

thaeus : 11. Apr . — J u l . D r y a ^ , J T a m c t J r y c M . 

! ^ 6 . y^cac ia^r/ jpermaMart . M imosa t r i sp e r^ 

Ve l lozo f l . f lum. X I . tab. 40. (Aculeata, foliis i " ' 

p innat is sub 8 - j u g i s , foüolis mult i jugis [sub 40-]'"' 

g i s ] ; floribus spicatis) f rut icosa; ramul is verrucu!a3'* 
subf lexuosis, aculeis st ipularibus r e curv i s ; foh'̂  

glabriuscuüs supra n i t i d i s ; g landula oblonga in p*' 

t io lo, cupular i ! — 2 inter summas p innas , rhach* 

retrorsum aculeata ; foüolis Hnearibus subfalcati-' 

basi obliqua obtusis breviter acutiuscuüs margit'* 

iuerassato subciüatis; spicis ^quam folia brevioriba^ 

geminatis axiUaribus aut p a n i c u l a t o - t e r m i n a l i b a S ' 

f l o r i b u s g labr is ; legumine l i n ca r i obtuso, seminib^ 

subternis quadrato-orbicularibus- F r u t c x 3o-ped" 

ineumbens aüis. Flores obscure violaceo - rubentc-

In syivis prov. Sebastianopolitunae, et ad S. FeJf° 
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d'Alcantara prov. Bah iens i s : H. M a r t . frnct. mat. 
Oct. D r y a ^ . 

'47* ^ c a c t a gonoaca?^Act Mar t . (Aculeata, fo­
liis bipinnatis, sub 8-jugis, M i o i i s mult ih ig is [40 ---

45-jugis], floribus spicatis). Arborea ; ramulis v e r r u -
cuioso-punctatis suba angulat is , i n angul is aculea-
bs, acuieis rcct iusculis surrcct is ; Müs subtus sub-
tiliter pubent ibus, i n petiolo inque apice rhacheos 
glandula urceolata; foliolis Hnearibus basi inaequal i 
obtusis breviter et oblique acut is , rhachi in t c rdum 
subtus aculeata; spicis quam M i a brevioribus gemi-
natis cyl indric is i n paniculas axüiares et terminales 
dispositis ; üoribus g labr i s ; legumine Hneari-obtuso, 
seminibus (3 — 4) subquadratis. Inter M i m o s a m 
quadrangularem Ve l lozo X I . tab. 36. et M . tr isper-
rnam ib id . tab. 40* ambigit . C u m i l l a acuieis r a -
rrtulorum convenit, attamen legumina triplo longiora 
et iatiora (6 pol l . ) depinguntur; cum hac rhachi 
aculeata et forma l e g u m i n u m , düfert vero haec u l -
terior ieguminibus longitudine unguis brevioribus et 
ramulis nonnis i acuieis b inis stipulariuus armatis, 
Quorum loco i n nostra cal l i l ineares decurrentes. — 
In valle Larangciras prope R i o de Janeiro, i n syiv is 
rnontis Corcovado et a l ib i i n provineüs Brasi l iae 
crientalis: 11. Febr . D r y a y . 

:48. ^cac ia^u 'c i comct M a r t . ( Inermis , Müs 
bipinnatis, 5 — ! 2 - j u g i s , fol iol is mult i jugis [40-jugis] 
Horibus spicatis). Arborea, ramul is verruculoso-puncta-
tis; Müs supra glabris nit idis subtus margine c i l ia-
tis, rhachibus pubenti-hirtul is, i n petiolo inque apice 
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rbacheos (plerumq^e) glandula utccnlata ; foliolis !'* 

nearibus obtusis ; spicis quam folia brevioribns g**' 

ntiuatis cyl indric is axi l lar i - terminal ibus aut phuiL"S 
panicu la to - te rmina l ibus ; calyce corollaquc pubent*-

ovario albo-vi l loso; legumine Hnear i , scnnnibus ob­

longis marginatis. AHlnis Acaciae pulchcrr imae Wi l^ ' 

et dumentorum St. H H . — Arbor 20 — 3o-pedab-

coma lax iuscula . P i n n a e 5 — ' O , i m m o n jugoruf' 

p innulae lineares reguläres expansne, aegrius oba* '̂ 

miendo complicatae. Fo l io la Hncaria obtusa, peti^" 

m in imo quasi i n ca l lum intrafoliaceumintumescetit*' 

G l andu la i n petiolo ( infra foliola) cnpu la r i s , tera"' 

rial is, quae saepius abortiens, alt ior. C n l y x camp"' 

nn la tus . Stamina exserta. Legumensp i tbamatn lo " ' 

g u m , 5 l i n . la tum, coriaceum, castaneum, glaltrm"' 

Semina compressa c l l i p t i ca , margine amplo. 

/3. cn;:M;o:': Hujus specici varietas est folio^ 

minor ibus et spicis minus paniculatis sed solummo'^ 

binis ax i l l a r i - t e rmina l ibus . — Anne huc Mimo---* 

longis i l iqua^Vel loxo f l . Dum. X I . tab. t 5 ? — 1" 

syiv is montis Corcovado, nec non i n arenosis apric'3 

prope Cabo Fr i o prov. Sebastianopolitanae: fl. Sept 

Prope Campos Novos lerjit Scptembri P r iuc . NeoviJ* 

'49- ^cac iaouaJrfg/aurfu/o^aMart f (AculeaMt 

globi f lora, aculeis spars is , caule erecto). A. rami! 

f lcxuosig, aculeis parcis recurvis pa r vu l i s ; foliis Li' 

pinuatis, pinnis 8 — ! 0 - j u g i s , fol iol is 20 — 25-jugi!i 
üncaribus acutiusculis glabris praeter barbulam sab' 

tus i n basi ne r v i , rhachi subpubentc , glandula 
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ceolari in petiolo, minoribus infra p a r i n f i m u m inter-
que duo suprema, stipulis subulatis deciduis; legu-
'rtinibus l inear i -ob iong is polyspcrmis. Forsan haec 
species est M i m o s a plana Vel lozo X I . tab. 2 8 . , quae 
tarnen inermis depingitur et absque glandulärem 
indicationc. In syivis ad Canta Ca l l o prov. Scba-
stianopohtanac : fruetiheat Octobri . D r y w . 

'5o. 7nga corfh'.!f;/jM?<3 Mar t . M i m o s a plana 
Yell. X I . tab. ' O . (Inga vera, pteropoda D C . p lan i -
siliqua Mart . ) I. glabra, foli is ' , 2 , 3-jugis, fol iol is 
Linccolatis aut lanccolato-oblongis utrinque acunnna-
t's, imis miuor ibus utrinque nit idis, stipulis lato- et 
^Lbquo-cordatis (rhachi alata interdum versus basirr 
glaaduliiera); capitulis globosis, bracteis spathulal is, 
staminum tubo exserto, iegutnine Hneari piano sub-
repando. In syivis montis Corcovado : fruet. matur . 
Ottbr. D ry c r j . 

)5 ' . . corJ;j^'nMfct /R. /a/i/bJ/a. I n syivis 
Capoca!)anac: 11. J a n . 

'52. L ; g a je;n!u/af6t M a r t . M i m o s a semiatala 
Yellozo fl. f lum. X I . tab. 5. (ub i spicae sohto mb-
"ores). (Inga vera , pteropoda D C . ) ramul is v e r t u * 

culosis, foliis 2 — 3 - j u g i s laevigatis n i t id is , foholis 
lanceolatis, oblongo-ianceolatis, obovatis ohlongisvc, 
acuminatis, basi a cu t i s , rhachi inter s u m m u m par 
alata, glandulis urceolatis inter f o l i o la , stipulis i an-
tcolatis (pr imum ut i r a m u l i h i r tu l i s ) , dec iduis ; spi-
es gracilibus subgeminis (adstantibus saepe uovcl i is 
piliformibus), bracteis subulat is ; tloribus l a x r ^ f n o n -
Huihs saepius aggregatis) calyeibus corollis tr iplo 
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brcv io r ibus , tuho staminco nonnib i l exscrto. ^ g a -

Crescit i n syivis et sepibus prov. Scbastianopolitanact 

M i n a r u m (e. g. ad Contendas), Bahicnsis (ad Mar 

hada), Paraensis (ad Serpa). — Nervus pr imum pa* 

bcns. Variat longitudine et latitudine fol iorum intef 

et 5 po l l . — Formae latifoliae mediterranW* 

sunt et i n parte septentrionali Brasi l iac obvenia"* 

Floret i n mediterraneis J u l i o , -—- in septentrionah' 

bus Septembri, — i n orientalibus mari t imis DecemDf" 

' 5 5 . -Twga Mrap7iy//a M a r t . (Inga vera , af 

tcropoda DC . ) ramul is ver ruculos is ; foli is bijug*-' 

g l abr i s , foliolis ovato- aut oblongo-lanccolat is ac"' 

ntiiiatis aut obtusiusculis, rhachi intcr paria gland"^ 

urceolata sursum levissime marginata aut nuda, s**' 

pul is bracteisque lanceolatis hirtul is dec iduis , spic-

binis — quaternis ax i l l a r i bus , floribus laxiuscui^' 

calyce quam corolla duplo triplove brev iore , tut" 

staminco subexserto. A rbor :5 — 2 0 -ped . — ' h g * 

Bourgon i D C . (Aub i . t. 358.) valdc afünis, dive^ 

videtur rhach i fo l io lorum latius alata. PJa;ttcc Dry<^' 

L o c i s udis, umbrosis ad Caravellas, fluv. BclmontC; 

i n Campis de Goyatacazes: fl. Sept. — Fruetus dal' 

eis Indis Botocudos Pe/icc/f audit , et mcdul la semii'** 

involvens ab i is comeditur. 

' 5 4 . I n g a yZageF///brm^ Mar t . M imosa H3' 

gel l i formis Vel lozo r l . f lum. X I . tab. 27. (Inga verA 

apteropoda DC . ) glaberrima, ramul is angulatis, foli^ 

sub 4 * j u g i s , foliolis oblongo-lanccolatis acuminatiS' 

hasi acut is , glandulis urceolatis inter pa r i a , stipub-

persistentibus lanceolato-falcatis; umbel l is multiflor^ 
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bemispbacricis i n pedunculis longis ax i l iar ibus so-

litariis, bracteis Hncari-spathulatis, cxtus pnbentibus, 

tubo staminco longitudjne corollae cy l indr icae , l e -

gunüue . . . L i syiv is montanis prov. Sebastiano-

politanae e. g. in monte Corcovado: f l .Ma jo . Drya . t . 

^?tu. Jngae genus, quäle a c l . De Candol le 

(Prodr. II. p. 432.) constitutum est, species com-

preheudit saue diversissimas et sub p iura gcnera 

consociandas. Ingae cliaracter essentiaiis constat 

buctu, qui ita dcscribendus: Legumen transverse 

spurieseptatum, l ineare, tcres aut p lanum, coriaccum 

intusque mollc, tandem quasi baccans, v i x regular i -

ter in valvas aper iundum. Testa coreuium vir ide 

molle iaxe ambiens, cxtus pulpa muci laginosa (alba, 

saccharina) obdueta. Genus hac ratione i imi ta tum 

arbores complectitur inermes , simpheiter aut dup l i -

cato-pinnatas, rhachi fohorum nunc alata nunc nuda , 

plerumque gianduhs depresso-orbicularibus s. ureeo-

latis instrueta. Div is iones generis petendae tatn ex 

inflorescentia et ex dicta rhacheos conditione, quam 

ex leguminis struetura, quippc quod i n v e r i s I n g i : 

(per omnem Bras i l i am 7;tga dictis) teretiusculum est 

et nervis suturisque longitudinal ibus pe r cu r sum, i n 

spurits autem planum et cnerv ium aut nervis mar -

ginalibus soiummodo donatum. Praeter species qua-

tuor supra descriptas huc pertinent a Vc l lox io de l i -

ueatae , quae sequuntur : 

a) B^eronoJas: J a g a eJu^'y Ma r t . M i m o s a Yngä 

Vell. X I . tab. 3., species I. verae W i l l d . a lhn is , at­

tamen absque dubio diversa. Tnga o*u/t:[y M a r t . M i -

Beiblatt. : . Flora i837- Bd. II. 8 
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mosa dulcis V e l l . X I . tab. 4. i n g a F"e/Jo:!ana Mart. 

M i m o s a umbellata Ve l l . X I . tab. ! 2 . I n g a j ^ i h ' 

M a r t . M i m o s a sessilis Y e l l . X I . tab. 2 ! . fmj" 

tenuM M a r t . M i m o s a tenuis V e l l . X I . tab. n . 

b) ^pterorjooas: Jnga cy f iuJr i ca Mar t . Mimosa 

cyHndrica .Ve l l . X I . tab. 9. I n g a Jie/tocoma ^Ia'!' 

M i m o s a dichotoma VeH . X I . tab. 4 2 . I n g a nuf.a"i 
M a r t . M i m o s a nutans VeH. X I . tab. 4 4 . Inga <it'a* 
Jema M a r t . M i m o s a diadema VeH . X I . tab. 45. 

!55. PMecoMoOiMm t o r m m M a r t . ramis cinete"' 

fuscis tort is , spinis magnis rect is , altera saepe '" 

r amu lum excrescente; foliis b ip innat is , pinnis 3*̂  

4 — 5-jugis , foliolis par ium 5 — 9 , obovatis, versP* 

basin cuneatis aut oblique Hnear i -ob long is obtuso 

glabris, capitulis axi l lar ibus solitariis et terminalil)^' 

g lobosis; peduneulis quam petioli brevior ibus; 

guminibus ter quaterve tortis (seminibus albiJ"' 

virescentibus). Arbor :5 — 2 0 - p e d . coma dilatat*'' 

Apices Horum rubent. D r y a j et u a m a J r y w . ^ 

syivis siccioribus deprcssis, ad sepes, locis calid'-' 

apricis e. g. ad Lagoa Sacoarema in prov. Sebastian''' 

po l i t ana , prope V i l l a m de Campos , i n deserto B^' 

hiensi r c l . : f). Sept. 

^nn . F/weco^oOiMm genus Ingas auctorum af ' 

p l e c t e n s a m e i n Horto Reg. Monac . constitutum (i8!9' 

p. !88.) Brasi l iensibus dic i tur jßrmco^ Je &Jio/' 

Affenohrring germanice, unde nomen graecum p*' 

t i tum. Fruetus struetura ab Inga pariter ac habif 

est diversum. Character carpicus ita stabilienduS' 

Legumen l ineare, p lanmn aut leviter convexutt') ^ 
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margines acut iuscu lum, inar t i cu la tum, tortum aut 
pluries cocblcatum, dur iuscu lo -cor iaceum, bivalvc, 
valvis intus (plerumque coioratis et) tenuiter p u l -
posis, pro seminibus leviter impressis. Semina lent i -
formia, i n funicuio üliformi, ari i io subdimidiato 
obducta, testa nitida d u r a , corculum a lbum durum 
arcte invoivente. Hucper t inent inter alias mul tas : Inga 
excelsa Hunth, Ungu is Cati W . bigemina W . , cyelo-
carpa W . , cocideata W . contorta G rah . et sequentes : 

PMeco/Zootüm ^ u a r e m o ^ m o M a r t . P lant . Bras . 
medictn. ined. c. ic. a: boreum, ramosiss imum, g labrum, 
inerme; foliis bipinnatis nit idis folioiisque obovatis 
aut subrhombeis obtusiusculis aut acuminato-obtusa-
t<s, jugorum z — 3 — 4, gianduiis passim inter paria 
subimmersis ; Horibus capitatis in peduncuiis ax i l l a r i -
hus; coroliis calyces tripio superantibus; l e gumin i -
hus Hnearibus subtorulosis castaneis ter quaterve 
cochleatis; seminibus arülo dimidiato (obovatis). 
Auaremo- temoP isoed i t . !658. p. i63 c u m i c o n e ; 
lorsan M imosa cochiocarpa A . B . Gomez M e m o r . 
Acad. Oi ip in . Vo] . 4. r g !2 . M e m . Corresp. p. 34? 
Mimosa vaga Vel lozo t l . t lum. X I . tab. ! 3 - D r y o j , 
Hamafiryaj. In syivis per magnam regionem B r a -
sibae tropicae : i n prov. Sebastianopolitana, i n deserto 
Prov. Bahiensis , i n mediterraneis prov. Pe rnambu-
canae et Siarensis. <—' Hujus arboris cortex valde 
adstringens, u t i a l i i plures p iantarum afHnium no­
mine c o r t i c i s a d s t r i n g e n t i s B r a s i i i e n s i s 
obviam yenit. Consulas i-.ter a l i os : M e r r e m über 
den Cortex adstringens brasiiiensis. Köln t82ß. 8-

8 * 
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)56. r/^.ecoJFotfum? cau/i/?orum M a r t . inerm'' 
Müs bigeminis , pinnarum foliolis 2 — 4 - jug i s , fo* 
Holis ovatis obovatisve obtusiusculis cum mucrot'* 
basi attenuatis , subtus rhachibusque pubentib"!' 
passim glandulis inter p a r i a , umbel l is i n caule r3' 

misque breviter pedunculatis aggregatis; corolla pt*' 
bente calycem multoties superante ; staminum tat" 

(roseorum) exscrto; — fructu Inga qai '^ 
gemina HofTmannsegg Hör. paraens. M S . Drv^ 
A^ajo^. A d aquas prope P a r a , nec non ad <1"' 
P a r a i b a , prope Campos r e l . -— Fru tex 20-pedaüs 
H. Sept. Oct. Specics valde aHinis est: P /M M ^ ' ' 
&mm? gZa7)ramm, ita deHnienda: i n e rme , ramu!'' 
verrüculosis; foliis b igeminis g labr is , pinnarum 
Holis 3 ' — ' 4 - j n g i s , foliolis oblique lanceolatis 
obovato-lanceolatis obtusiusculis rhachibusque glabr'-' 
g landulis inter superiora p a r i a ; umbelüs in ca"^ 
ramisque sparsis breviter pedunculatis rarius co"' 
gestis, calyce quam corolla i n Hmbo pubcnte m"!' 
toties breviore staminum (alborum) tubo exserto. 
arenosis, inter frutices ad Huvium D o c e : fl. Ap̂  
Porro pertinet ad genus P i thcco l lob ium praeter !p** 
cies brasilienses plures nondum descriptas : 

P . gumm[/*ert/m Mar t . arboreum , inerme, g '̂ 
b r u m ; foliis bipinnatis, 2 — 3 - jug i s , foliolis 5 —-'' 
jugis angusto-ellipticis subtus vcnosis glaucis, gla"' 
dul is inter pleraque fo l i o la ; capitnlis globosis as'' 
lar ibus et terminal ibus aggregatis; Horibus pube''"' 
h u s , calyce corol la duplo brev iore ; legumine 1'*' 
torto. Arbor i n syiv is et „Carrascos" deserti Bahic' ' 
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sis et M i n a r u m habitans, gummi fundit obscure fla-
vum G i Senegal aemulum. AMne genus est Entero-
^oo/utn, le^umine semitorto, mesenteriformi, de quo 
intra nunterum 2t t. conferas. Cujus generis sunt 
e Vcl loxianis: E . g / a u c M c e w Ma r t . M imosa contot-
tisibqua Ae l l . X I . tab. 25. — E . JWongoNo Mart . 
Mintosa Mongol lo Ve l l . X I . tab. 26. E t forsan cou-
gener. est E . ? Yünt/tortZ M a r t . Arbor magna, l igno 
spongioso, i n Bras i l i a T<2m&ort7 dicta. Veros imi i i tcr 
Mimosa mcuria l is Velloxo X I . tab. 24. 

Aliud genus ab Inga auetornm separandum est: 
^rip/i/mJeaJro;* Mar t . H u i c s t a m i n a J e c e r n c o m -
P'tunt, et flos f e teEntadae ; legunten aut est l ineare, 
*-ompressum aut leviter conv;xunt , indehtscens, co-
rtaceum, intus carnosum et incompletc septatum, 
maturitate baccans, semina contineus plura i n fun i -
euüs nhformibus appensa, du ra , testa cartilaginca 
corcuhmi a lbum atetc obducente. — Hujus generis 
species est: ^rryp/utoJeaJroyt B a r o a n ' m a m M a r t . PI. 
"ied. Bras. ic . ined. quod M i m o s a Barba de T i m a m 
^elloxo X I . tab ./ . Cortex adstringens hujus speciei 
Per magnam Brasi l iae partem i n usum vocatur. 
Dryay. — H u c porro : 

&;yp/:nor/ewh*o/4 poJyn/iyJ/um: foliis bipinnatis, 
P'nnis et piunui is ntult i jugis, foliolis parvul is obl i -
T'e oblongo-el l ipticts subtus rhachibusque pubenti-
bus. I)! Taboleito deserto prov. M i n a r u m . Ortay. 

&ry/)/mo<^cr:Jro;t ro^MMnT/bh'uw: foliis bipinnatis, 
glabris, glaucis, ptntiis et p innul is multi jugis, foliolis 
oibicularibus. In catnpts ad Oeiras prov. P iauhien-
sis. N a n m J r j a y . 
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MS 
t57- I n g " E t f f o z t aAaMar t . M i m o s a umbellata 

VeHozo (3. f lum. X I . tab. t2. (cfr. no. '54-) Serr̂  

d 'Es t r e l l a : f l . Majo . D r y a j . 

]53. Drepa/tocarpu^ yZortJm Mar t . dense r"' 

mulosus ; aculeis stipularibus subulatis rectis tandef" 

dec iduis ; foliis subtus glaucis, mul t i jug i s , folioJ'' 

Hneari -e l l ipt ic is ; racemis compositis pyramidaüba-

tcrminalibas ; bracteis calycibusque fulvo-sericeis, !̂  

guminibus . . . . In monte Corcovado et alibi 

sy lvul is haud procul ab Oceano i n prov. Sebastian"' 

po l i tana: fl. Febr . D r y a ^ . 

t5o. JIIac7;acrtMm ftY/MaJam Ma r t . frutico$u'"' 

tcandeus; ramul isnove l l i s foliisque praesertim sttM"' 

fusco-vil loso-pubentibus; foliolis 5 — 5 nis ovatis 

oblongis aut suhorbiculari-el l ipt icis, inferioribus b '̂ 

v i o r ibus ; racemis abbreviatis ax i l l a r i bus ; legmni"' 

busL 'near i - subspathu la t i s , hinc rect iuscul is , parc' 

pi losis. Prope praedium Donna R o s a , i n Serra o*'' 

B r o c a , prov. R i o de Jane i r o : fl. Ju l io . D r y a i . 

! 6o. iHac/iaeriunt ^eca/iJ[/Zorum Mar t . glabraf 

fruticosum, erectum; foliolis quinis ad septenis, ovat!' 

oblongisve, breviter acuminatis, coriaceis; racemis ter* 

minal ibus composit is , mul t i f l o r i s ; floribus Jistichc 

subsecundis; leguminibus Hneari-oblongis leviterst' 

nosis. In syivis prov. Sebastianop.: f l . M a r t . AniSii ' 

solia lanceolata Ve l l . VI I . t. 87.? D r y w . 

: 6 t . Cenfro/oofum ro^a^mm Renth. Nissolia 

robusta Vel lozo fl. f lum. X I . tab. 85- In valle La-

rangciras prope urbem Scbast ianopol i tanam: flat. 

A p r i l i . D r y a y . 
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162. Cr;o^o;t mu/^jptca^Mj Vel lozo fl . f lum. X . 

tab. y5- Prope R i o de Janeiro. 

163. Crotort goftocfaJuy Spr ing , fruticosum, 

ramufis sursum c o m p r e s s o - t r i g o n i s , petioloque 

f a r i n o s o - t o m e n t o s i s , foliis ovato-oblongis acu-

minatis, basi obtusis, i n t e g e r r i m i s , utrinque to-

mentosis; spicts terminalt-congestis, albo-tomentosis. 

F&iia fere Crotonis glandulati Vellozo f l . f l u m . X . 

tab. 3 y ; 3 — 4 po i l . longa, 3 po l l . iata. G l a n ­

dula ad utrümque latus petiol i baseos t e n u i A , vix. 

conspicua. Spicae sesquipollicares. Cafyx 5-partitus, 

acqualis. Ovar ium a lb iss imum, deuse v i l losum. N t u n 
Croton compressus Herb. Jussieui (V. Geiseler Cro­

tonis Monogr . p. Q.) huc trahendus ? Prope R i o de 

Janeiro. Dry<M. H a m a J r y a ^ . 

164. JuJocro^onu/tag-eJaewoujMart. P lant , bras. 

rnedicin. ined. c. i con . Frut i cosus , r a m i s t r i g o n i s 

ve i a n g u l a t i s , anguhs petiolisque fusco-tomento-

sis, foliis ( inferioribus longe petiolatis) late ovatis 

acuminatis, b a s i s u b c o r d a t i s , t e n u i t e r d e n -

t i c u l a t i s , subtus totnentosis, supra asperul is; spi-

cisaxil laribus terminalibusque densifloris, tomentosis. 

Croton cordatum Vellozo fl. f lum. X . tab. 6 6 . FoHa 

ad 3 poi l . longa, 2 et 2^ po l l . lata. Spicae sesqui­

pollicares. Bracteae oblique lanceolatae large cihatae. 

Fiores masculi superiores. Ca l y x 3-dentatus. Appen-

diccs (Petala?) 5 hgulatae. Stamina to. F i lamenta 

barbata. Ovar ium et S ty lu s bis triftdus pube d c u s a 

obducti. D ryoy et Hanra<7ry-a.s. Prope Sebastiano­

poi in, Barra de Jucü et prope Soteropolin nee non 
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i n descrto. — Decoctum herbae Julocrotonis ad' 

hibctur ad epitbemata et iotiones pro ulceribus pba* 

gedaenicis. 

^//m. Genus a Crotone pracscrt im infloresce"' 

tia et obliquitate calycis distinctuth i n Plant. Brasi' 

tiac medic inai . ulterius describendum. 

<65. Da/t;cAa;npia peurap/tyf/a L a m . Velloü" 

fl. f luni. X . tab. 59. Prope R i o de Janeiro. Dry<"*' 

AfamaJrj) ay. 

166. A J a n a a t pycua;i^7iemum M a r t . (Fr"' 

tesccns, aculeatum, foliis integcrr imis aut subiatc 

gerrimis*). S . viüoso-hirsutum pi l is stel latis; fol"S 
lato-ovatis aut ovato-oblongis acutis, inferne i n nerv^ 

ramis ramul isque aculeatis, aculeis r c cu r v i s ; cory"'' 

bis tcrminal ibus cum peduneulis inermibus dens" 

stcl lato-birsutis; floribus compactis, lac ini is corolla" 

lanceolat is, calyces triplo superantibus extus birdf 
t i s ; antheris subulatis aequalibus. Flores diametro 

toünearum. Antherae petala alba non excedentes-

P i l i stellati radius medius quam re l iqui longiof' 

Rasis fo l iorum breviter acutiuscula aut subcordata. 

— Affinis quodammodo Solano Juripeba Vclloxo B-

tab. 124., cu i tarnen folia magis acuminata, flores 

majores, l ax io rcs , g labr iuscul i . Prope R io de Ja* 

neiro. D r y a ^ . 

167. ^o/anam ßaMovia Düna!. Prope Rio de 

Janeiro. D r y a j , ^ a g a . 

168. Cat'auu^ ^ a u a ^ D C . Coütur i n Brasi l ia ' 

H. Aug . 

169. JVMfa?tJra (Tomafia) mom^ N . a b E . Syst' 
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! 2 t 

Laurin. p. 287. Arbor magna sy lvarum acternarunt: 
H. Apr. Cane/Ja cre^a Brasüiensibus dicta. L i g n u m 
ad acdificaudas domus et naves inscrv i t . 

' 70 . PauJ/m/a maffi/Zora Cambess. St. Hü. f]. 
bras. mer. I. p. 57g. D r y a y . I n va^libus et ad 
ftuviorum ripas, i n syivis caeduis ad R i o : Ii. Mar t . 

<7!. iVoMeM;a p y r ^ o h a Mar t . Nov . G e n . Sp. I. 
p. 24. tab. : 6 . Arbor humi l i s . Inter v irgulta circa 
Rio de Jane i ro ; a l t i tud. 2—800 ped. H . J u n . D r y a . ! . 

'72. JHmtoja (TJaooayfet D C . ^ i/tLMet M a r t . 
decurnbens et scandens, ramis angulat is , anguiis, 
petioiis rhachibusque subtus dense rccurvato-aculcatis, 
petioiis rhaches aequantibus, Müs b ip innat is , p i u -
nis subsexjugis, seta iongiuseuia inter paria et i n 
rhacheos apice et i n basi p inuarum, pinnul is hnear i ­
bus obtusiusculis multi jugis ; capituiis solitarüs axü-
iaribusi legumtnibus Hnearibus dense ct f lavcsccnt i -
setosis, setis repi i majorütus. D r y a y et Oreay. In 
aridis, ad v ias , locis ruderatis i n prov. Sebastiano-
pohtana et M i n a r u m : t l . Novbr . 

175. JHmtoyct w u a Velloxo tl. t lum. X I . tab. 53. 
Haec species saepe nomine sensitivae oblata abuude 
differt ab hac , cujus iconem cernimus i n T : ew et 
Ehret, t. 05. F o l i o l u m alterum paris inferioris i n 
M . sensitiva est m i n i m u m , et omnia re l iqua forma 
dimidiato-ovato obtusiuscula a foliol is v i v a c rece-
dunt. Legumina M . vivae quam sensitivae fere 
duplo longiora. — M i m o s a albida K u n t h cancsccntia 
et tetraspermia düferre videtur. In monte Corcovado 
et in prov. M i n a r u m pass im: fl. Febr. OretM. D r j w . 
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.74. M i m o s a aJAa<*re7M Mar t . M . scandeas, 
pubent i - tomentosa , ramis quadrangulis i n anguiis 
crebre recurvo-aculeatis ; foliis bipinnatis, pinnis sut" 
decemjugis, p innul is Hnearibus mul t i jug i s , rhach' 
v i i losa basi et inter inf ima paria glandulosa ; capituü' 
i n panicul is magnis terminal ibus. In monte Sen* 
d 'Estrei la prov. Sebastianopolitanae, locis apricis, f' 
sepibus etc.: fl. Novbr. D r y M . 

!75- Trip^o/emect montana Mar t . Flores parvu!'' 
bracteolis binis oppositis. D r y a ^ . In syivis montisCc'' 
covado, i n Serra d 'Estrei la et a l ib i i n prov. Sebastian 
po!.: f l . Jun . C/tar.(Da!bergiea.) Ca l . campanul. , 5-dent"' 
tus, dentibus 2 superioribus multo latioribus rotundaf' 
tr ibus infer ior ibus acutis approximatis , medio lo"' 
giore. Corol la papilionacca 5-peta la , petalis omv' 
b u s , praesertim 4 inferioribus, longiuscule unguiC' 
latis. V e x i l l u m ob l ongum, patens, alae et cariii.^ 
petala vex i l l i longitudine erectae (uti i l lud) para^ 
concavo-conniventia. S tamina ro monadelpha. T'*' 
hus stamineus h inc apertus. Antherae globoso-diJ)' 
m a e , locul is sursum separatis ferri equini form '̂ 
tandem vertice subtruncatis. P i s t i l l um longe pedut'' 
c u l a t u m ; ovario pauciovnlato; stigmate oblique oh* 
longo glanduloso. Legumen samaro ideum, indehi!' 
cens, semine ! oblongo. Cotyledones planae. 

1 7 6 . HeJe ra cuueaca D C . Prodr. IV. p. 2 6 ? ' 
no. 6 . Prope Born F i rn i n prov. Goyaz . Juli* 
florct. Oreaj . 

! 7 7 . menoJr'^ium /u/eum Bentb. M S . glabrurf-

foliolis oppo:ito-tr i jugis cum i m p a r i , oblüngo-ovaV^ 
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obtusiusculis glabris, racemis ax i l lar ibus, quam folia 

brevioribus; leguminibus angusto-eüipticis, mono-

spermis. Arbor 2 5 — 3 o ped. floribus flavis. I n monte 

Corcovado : fl. Febr . , fruct. matur. J u n . Pterocarp. 

luteus. Ve l l . IX . tab. 92. Dry<M. 

'78. ^puJe^'a nraecoar Mar t . Genus L e g u m i n . 

Exostyli Schott afHne. Ca l yx urceolatus, 3-partitus. 

Petala 3 , erecto-patentia, breviter unguiculata. ( In-

terdum flos tetramerus). Stamina 3, e tubo, iacini is 

opposita cxserta. F i lamcnta h l i formia . Antherae 

lineari-oblongae, bilocularcs. Ovar ium Hncari-oblon-

gum, compressum, pauci-ovulatum. Stylus curvtts. 
Stigma magnum disciforme. — Arbor . R a m i cur-

vati. Fo l ia simpliciter pinnata cum impar i . Fo l io la 

ovato-lauceolata, g labr iuscula , subtus glaucesceutia, 

4 — 5 — 6 pariutn alterna. Stipulae caducae. S t i -

pellaenullae. Fiores praecoces ante fo l ia , i n ju -

nioribus ramul is . Inflorescentia perulis extus p u ­

bescentibus involuta, corymbosa, densa. Bracteolae 

ad divisiones p r imum minimae. Calyces extus fusco-

olivaceo-sericei. Petala alba. P eduncu l i , f i lamcnta 

et pisti l lum fusco - sericeo - pi losi . In monte Corco­

vado : fl. A u g . , folia erumpunt Oct. D r y cM . 

! 79. t%du7ia?ton/ty.mm aMe/tMatum Mar t . g labrum, 

foliis lanceolatis acuminatis basi longe attennatis sub-

iutegerrimis ; corollis (purpureis) subcy l indr ic is , Ia­

ciniis rotundatis. In syivis aeternis prov. Sebastianop. 

fl. Mart . ß r y a y . 

<8o. C/iamtMOa ßTa^imm'anf M a r t . cfr. supra 

Ho. tot . Circa R io de Janeiro. D r y a y . 
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! 8 ' . JITetroJorect - i ipuJari .sMart. foüis ternat'S' 
fol iol is obovatis aut obovato-Ianceolatis breviter p '̂ 
tiolatis i n vagina magna oblonga concava; panic"^ 
ampla pyramidata terminal i pubente. In syivis c '̂ 
pressis ad Serra de Cujabä, prov. Ma to Gross"' 
G r eo : . 

! 8 2 . Poiretict Jemi/Zora M a r t . caule angulat* 
vo lub i l i scandente g labro, foliolis abrupte bijag^ 
obovatis aut suborhicularibus versus basin cunea^' 
g landul is pc l luc id is subtus fuscidulis punctat is , ra' 
eemis densis mult i f loris ax i l l a r i bus , quam peti^' 
brevior ibus , aut terminal ibus ; peduneulis pube"*'' 
bus eglandulosis. — A u varietas densiflora F . .:f%"' 
Jenti^ Vent. C h o i x de plant, t. 42-1 quam coufer. 1" 
montibus apricis, saxosis ad R io de Janeiro, i n pro'' 
m i n a r u m pass im : f l . Apr . D r y a i , ^ f amaJrya * . 

! 8 3 . ?emu'/ia/;a g/a&rMce/M Mar t . foliis vers"^ 
summitates congestis, obovatis oblongis lanceolatis^^ 
versus basin attenuatis, retusis aut obtusis, venos'S' 
basi eglandulosis, p r i m u m praeeipue i n petiolo nen" ' 
que racemisque terminal ibus gracil ibus ferrugine"' 
tomentosul is , dein subglabr is , subtus i n axil l is i ' " ' 
uarum barbulat is; samaris pentapteris, aus oppositrs 
binis la t iss imis , binis aliis medioeribus, quinta 
n ima. I n Serra da Broca prov. Sebaetianopol.: 
J u l . Aug . 

!84- O-rnZi.! p^oraZeo^<^g^Mart. In campis deset" 

ad fluv. St. Francisc i prov. Balücus. HamaJr i * ' ' ' ' 

: 85 . Oj;aZ^ Neuu'ieJü Zuccar . prius 0 . p°' 

lyantha. In prov. minar . general. Ore<M. H a n m J r y ^ . 
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[86. Oaraa'y afafa M a r t . e t Z u c c a r . In sy iv is 
Coroabä prov. Schastianopohtanae. D r y a j . 

'87- C y p e r a y ^ a r a J e r i a n a j M a r t . c u ! m o t r i a n . 
gulari glabro, foliis cu lmum superantibus Hnearibus 
superne margine carinaque serrulato-scabris, umbel la 
7 — g-raJiata , radiis partialibus corymbosis paten-
tissimis, rhachibus angulatis, setuloso-scabris; spicu-
Iis distanttbus, Hnearibus, muit i f lor is, involucro u m ­
bella long ior i , glutnis ovato-oblongis septemnerviis ; 
nueula ovali trigona punetato-scabriuscula. Schräder 
Cyperac. brasi l . M S . In fossis aquosis prope R i o 
de Janeiro : fl. M a r t . D r y a j . 

' 88. Gymnograrnme Ca/ome/anos Kaul f . Acrost i-
ebum Calomelanos L i n n . Sw. R a d d i f i i . bras. p. 7. 
Serra de boa V i s t a : lect. Januar , ^ a g a , praesertim 
Drya^ et Oreaj . 

189. jyip/:onferii yerra/a^a Kaul f . Grammi t i s 
serrulata Sw. Schkuhr . Radd i h l . bras. t. 22. b is . 
flg. 2. In rupibus. Serra dos Orgaons : lect. Ma jo . 
Drya i . F^aga. 

100. tSc/azaea nenna/a Sw. S y n . h l . p. ' 50 . et 
3yo. Kunze i n L innaea I X . p. 19. n . 39. Schizaea 
Maternus Schkuhr d i . tab. t36. In paludosis Serra 
da Broca: lect. Febr . F a g a . 

19t. ^ J i a n t a m c a r cMam Kunze i n L innaea I X . 
p. 82. n . 2 i 3 . In monte Corcovado, ad aquaeduc-
tum : lect. Septr. F 'aga . 

!92 . y^J/afttumorasifieayH R a d d i f i l . bras. p. 57. 
Serra dos Orgaons : fruetif. Ma jo . F*aga. 
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!C;3. L i r tJ^aea /cm^e^MM H u m b . Bonp!. 

W J H d . Sp . P L V . p. 424. Radd i fü. bras. tab. 76-
fig. i . I n syivis da Quin ta de boa Vista prov. Iu" 

de Jane i r o : t l . Ju i io . E*aga. 

!Q4- PoFypomam mcanum Sw. Radd i HI. braS' 

p . ' 7 . CoHatum est specimen Swartx i j , qu i adna' 

tav i t : hanc Hiicem Acrost ichum po!ypodioides a L i " ' 

naeo dictam fuisse. A d truncos arborum (Paimaru"' 

et Eugen i a rum) , nec non in mur is per prov. Se' 

bastianopobtanam: fruct. J u l i o . A^aga per magna'" 

partem Bras i l iae . 

!Q5. ^ne inu 'a y?&rao^a Sw. Radd i HL brâ ' 

t. i 3 . Prope R i o de Janeiro, E a g a . 

] 96. E y c o p o J m m cemaf^m L . Lec tum pro^ 
R io de Janeiro. E a g a , cojmopo/ira. 

!07- ^eJagtae/Ja juJcafa (Lycopod ium Desv) 
Spr ing M S . ad Lycopodineas Horae brasiüensis, ma^ 
impr imendum. /3. craertca Hör. bras. In monte Cot" 
covado: Jmtio fructiferum lectum. D r y a f . 

:C)8. <SeJagmeJ/a Tiygromefrica (Lycopodiur" 

Mar t . ) Spr ing Lycopod. Hör. bras. ined. In desertoBa* 

h iens i . J J a r n a J r y a j . 

!99- Eemoma^EaniHo^ma^t io f r i c I ta D C . Prodf' 

V . p. !8 . I n fruticetis prope R io de Janeiro. Dry<^' 

200. JUogipAa/tej ramo.s ;M[M .a Mar t . Nov. Ge"-

Sp . IL p. 3 : . t. !3o. In syivis umbrosis prov. 

bastianopolitanae et M i n a r um. D r y a ^ , R a m a J r y ^ -
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C e n t u r i a t e r t i a. 
20 i . Aryc/taoy E j e u J o - p u m a St. H U . PI . us. 

tsb. ]. ^ a i a a Jo campoy Incolis. Prope Cujabä. 
Gieret Octobri. In altis M i n a r u m . Oreay. 

202. Dauäa em'pa'ca St. H i l . F l o r . Bras . mer id. 
P- '7 . PI. usu. no. 25. M o r r o do E m e s t o , prope 
Cujabä, i n editioribus apr ic is , i n dumetis Jun io . 
^reag, H a m a J r y a y . 

203. Copai^era !u7/Ja Mar t . apud Hayne A r z -
"Ctgew. X . t. ! 7. M o r r o do Emesto prope Cujabä, 
Majo. In prov. Mato Grosso B . Copaivae largitur. Oreaj . 

204. Copai/era .Marfü Hayne Arzne i -Gew. X . 
t< '5. Prope Cujabä. Oreaj . Na/ay. 

205. Copai/era eJJipttca M a r t . Fo l i i s tr i -rar ius 
^**4-jugis, foliolis costato-reticulato-venosis coriaeeis 
'mpunitatis ellipticis apice rotundatis aut emargina-
bs; racemis paniculatis l a x i s , corolüs et l e gumin i -

reticulato-venosis glabris. Cujabä: Apr iB . Oreaj . 
206. -Dipferya; pteropuy. M a r t . foliolis a l temis 

obiongis b a s i r o t u n d a t a inaequalibus petiolo com-
Hiuni decurrenti-alato, racemis multiHoris paniculatis 
terminaiibus , legumine compresso-ovali testaceo-fer-
rugineo. Prope Cujabä et ad lontes t luv i i M a r a n -
Hoa in prov. Goyaz : floret Oct. Camoarä ve i C a -
Hiarä incolis. Greay. L f a m a J r y a j . 

207. Cara (a r i ga/aae/MM Aub l . , n is i potius ob 
Ductus minores tamquam separata species, JomMac^ 
flicenda, introducenda sit. U t i altera species (supra 
Ho. 60.) Jeaaetioä inco l i s , pariterque usitata. I n 
sylvis ad Cujabä. JDryaj . Orca j . 

Universitätsbibliothek
Regensburg urn:nbn:de:bvb:355-ubr06930-0519-9

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr06930-0519-9


203. Ca^<;ar^a /SypoJeuca M a r t . foliis crassis ̂  

basi rotundata integerrima lanceolato-acuminatis af 

gute serrulatis subtus reticulato - venosis ramulisqu" 

iutescent i -a lb ido-tomcntos is ; floribus sericeis plurt' 

mis (20 et ultra) g lomerato-sessi l ibus, stammibn! 

fertil ibus ]0 inc lus is . —. C. grandiflorae St. H i l . M' 

p. 232. valde af l inis, sed fo l iorum f o rma , bas i r f 

tundata latiore nec attenuata, florumque numero 

versa videtur. In montibus prope Cujabä. Sep'' 

Oreaj . 

209. Cura/eJ<a ^antomoa St. H i l . Cujabä. J " ' 

n io . Orea.y. TVamaJrya^. 

2 ' 0 . Afacai 'rea aJeno^emon D C . Prodr. Ml' 

p. ' o g . var. /3. ursina M a r t . Flores saepe tetramef' 

Ad Cujabä. Jtmio. Oreay. H a m a J r y c M . 

2 ! ' . FJu^ero/oo/um 7Ym&oüuaMart. A d Cujab'' 

ub i rimoo-üucc incol is . F los Ingae. Legumen cori'' 

c e u m , iudehisccns, reniformi-mesenteriforme, iata^ 

carnosum, eudocarpio pergameno sub-loculosa'" ' 

Semina e l l i p t i ca , testa d u r a , funiculo umbilic^' 

üüformi. Conf. supra p. " 7 . 

2 t 2. Dons/CHia orvo?H6te/b?;6[ M a r t . PI. m^' 

ined. Cujabä in mont. umbrosis Sept. OfHcinaüs. 

2 ' 3 . Gomp/ua n M m i J ^ St. H i l . F l . b r . mer. ^ 

p. 66. Cujabä i n montibus. fl. Septbri . 

2 ' 4 - ^nonec yur/uracea St. Hü. F l . br. mer. I' 

p. 34- Cujabä. Sept. Orea^. 

2 ' 5 . EYrgu/nr ia campe^frM Ma r t . Nov . GC ' 

Spec. H I . p. 7. t. 203. Cujabä. Apr . Oreay. 

( F o r t s e t z u n g im nächsten B a n d e ) 
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